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2022 2021

ERTRAGSLAGE

Umsatzerlöse Mio. Euro 132,1 122,5
Gesamtleistung Mio. Euro 135,8 123,4
Betriebsergebnis (EBIT) Mio. Euro 28,3 35,0
Konzernjahresüberschuss Mio. Euro 19,5 23,8

VERMÖGENS- UND FINANZLAGE

Cash Flow laufende Geschäftstätigkeit Mio. Euro 8,4 26,5
Finanzmittelbestand Mio. Euro 50,7 76,0
Working Capital Mio. Euro 57,9 26,1

Eigenkapital Mio. Euro 81,4 69,9

Eigenkapitalquote % 56,4 58,4

Mitarbeiter 
(Jahresdurchschnitt inkl. Auszubildende) 535 452

Auftragseingang Mio. Euro 138,9 118,0
Auftragsbestand Mio. Euro 152,7 71,9

KENNZAHLEN
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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, werte Geschäftspartner,  

liebe Freunde von Funkwerk,

das Jahr 2022 war eine Zäsur. Mit dem Krieg 

in Europa ist etwas eingetreten, was viele 

nicht für möglich gehalten haben. Mehr als 

ein Jahr nach dem Beginn von Russlands An-

griff auf die Ukraine hat sich dies zum Leid-

wesen der Betroffenen nicht geändert und wir 

alle können nur hoffen, dass dieser schreck-
liche Konflikt so schnell wie möglich ein Ende 
findet. Die gravierenden Folgen sind welt-
weit spürbar: Vor allem bedeutet der Krieg 
eine humanitäre Katastrophe, die Kosten für 
Energie sind zwischenzeitlich geradezu ex-
plodiert, die Inflation erreicht ungeahnte Hö-
hen. Gleichzeitig schwindet das Vertrauen in 

politische Institutionen und etablierte Syste-

me. Wer sich auf Bewährtes verlässt und da-

ran festhält, droht Halt zu verlieren. Das Wort 

„Krise“ ist förmlich omnipräsent. 

Für uns als Unternehmen ergeben sich dar-

aus komplexe Fragestellungen. Unter ande-

rem müssen wir überlegen, wie sich Funk-

werk bestmöglich aufstellen kann, wenn sich 

die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft, 

Institutionen und Privathaushalte innerhalb 

VORWORT DES VORSTANDS
Geschäftsbericht 2022 | Funkwerk AG, Kölleda

eines so kurzen Zeitraums so drastisch ver-

ändern. Einfache Antworten darauf gibt es 

nicht. Aber wir sind davon überzeugt, dass 

uns in diesen Zeiten eine besondere Verant-

wortung zukommt, die wir wahrnehmen wol-

len. Wir sichern Stabilität, indem wir unseren 

eingeschlagenen Kurs halten und weiter ver-

lässlich wirtschaften. Wir lassen uns nicht 

zu überzogenen Vorhersagen hinreißen und 

gehen keine übermäßigen Risiken ein. Wir 

stehen zu unseren Versprechen und liefern 

beständig das, was wir angekündigt haben. 

So auch im abgelaufenen Geschäftsjahr: 

Der Umsatz des Funkwerk-Konzerns lag bei 

132,1 Mio. Euro und erreichte damit die von 

uns prognostizierte Bandbreite von 130 bis 

135 Mio. Euro. Insgesamt 22,3 Mio. Euro ent-

fielen auf die im Sommer 2022 übernommene 

Hörmann Kommunikation & Netze GmbH 

Wir sichern Stabilität, indem wir  

unseren eingeschlagenen Kurs halten  

und weiter verlässlich wirtschaften. 
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(KN), die seit 1. August im Konzernabschluss 

enthalten ist. Beim Betriebsergebnis konn-

ten wir die geplante Bandbreite von 22 bis 

25 Mio. Euro sogar übertreffen. Trotz des er-

heblichen Margendrucks, insbesondere in-

folge der extremen Preissteigerungen unter 

anderem auf dem Markt für elektronische 

Bauteile, lag das Betriebsergebnis im erwei-

terten Konzern bei 28,3 Mio. Euro und berei-

nigt um KN bei 27,3 Mio. Euro.

An diesem guten Ergebnis wollen wir unsere 

Aktionäre angemessen beteiligen und wer-

den der ordentlichen Hauptversammlung am  

4. Juli 2023 in Abstimmung mit dem Auf-

sichtsrat eine laufende Dividende von  

0,50 Euro (Vorjahr: 0,30 Euro) und eine Son-

derdividende von 1,00 Euro (Vorjahr: 0,70 Euro) 

je Aktie vorschlagen. Daraus errechnet sich 

eine Ausschüttungssumme von 12,1 Mio. 

Euro (Vorjahr: 8,1 Mio. Euro).

Wir wissen um die Stärken von Funkwerk, 

bleiben aber auch bodenständig. Wo immer 

möglich, festigen wir Vertrauen und geben 

Stabilität, nach innen und nach außen. Bei-

spielsweise gestalten wir gemeinsam mit 

den Verantwortlichen für den Schienenver-

kehr in Europa den mittelfristigen Wechsel 
vom 2G-basierten Digitalfunk GSM-R zum 
FRMCS (Future Railway Mobile Communi-
cation System), der auf der 5G-Technologie 

basiert. Um uns frühzeitig als Spezialist für 

diese Technologie zu positionieren, haben 

wir mehrere Referenzprojekte mit unserem 

innovativen 5G-Funkmodul gestartet. Zu-

sätzlich zur Entwicklung passender Produk-

te für Neufahrzeuge generieren wir maß-

geschneiderte Migrationslösungen für die 

große Basis unserer Bestandskunden, de-

nen wir einen effizienten Technologiewech-

sel ermöglichen wollen.

Auch in unseren anderen Geschäftsfeldern 

wollen wir weiterhin wachsen und investie-

ren unter anderem gezielt in den Ausbau 

unseres heutigen Geschäftsbereichs Video-

systeme. Ausgangspunkt ist zum einen die 

Funkwerk video systeme GmbH, die auf der 

Grundlage unserer Videomanagementsoft-

ware PosaPalleon sowie den High-Perfor-

mance Schwenk-Neige-Köpfen PlatonNeo 

Wir wissen um die Stärken von Funkwerk, 

bleiben aber auch bodenständig. Wo immer 

möglich, festigen wir Vertrauen und geben 

Stabilität, nach innen und nach außen.
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mation des Geschäftsbereichs Videosysteme 

zum Geschäftsbereich Security. Dadurch 

tragen wir zum einen den Kundenerwartun-

gen Rechnung und stellen uns zum anderen 

breiter auf als bisher: Als Systemhaus für 

integrierte Sicherheitslösungen mit hoher 

IT-Lösungskompetenz wollen wir ein über-

durchschnittliches Wachstum im Geschäfts-

bereich Security ermöglichen.

Grundlage unseres Geschäftsbereichs Rei-

sendeninformation sind die neu entwickelte 

Funkwerk Mobility Plattform, eine skalier-

bare und flexible Lösung für die Mobilität der 

Zukunft, sowie unser hochmodernes Portfolio 

an Anzeigegeräten. Darauf aufbauend wollen 

wir unseren in den vergangenen Geschäfts-

jahren begonnenen Wachstumskurs fortset-

zen und schlüsselfertige Systemlösungen 

sowie ein umfangreiches Dienstleistungs-

Als Systemhaus für integrierte Sicherheits-

lösungen mit hoher IT-Lösungskompetenz 

wollen wir ein überdurchschnittliches 

Wachstum im Geschäftsbereich Security 

ermöglichen.

komplexe, kundenspezifische Videosystem- 

und Sicherheitslösungen für Behörden, 

Unternehmen der Kritischen Infrastruktu-

ren (KRITIS) und Firmen mit besonderem 

Sicherheitsbedarf konzeptioniert und rea-

lisiert. Zum anderen verfügen wir mit der 

VIPRO.gms-Software der 2021 akquirierten 

Funkwerk vipro.sys GmbH über eine der 

fortschrittlichsten Physical Security Infor-

mation Management-Plattformen auf dem 

deutschen Markt. Mit ihr stellen wir ganz-

heitliche Lösungen zum integrierten Ma-

nagement verschiedenster Anwendungen 

bereit. Unter anderem gehören dazu Video-

systeme, Einbruch- und Brandmeldeanla-

gen, Zutritts- und Abrechnungssysteme oder 

Informations- und Beschallungssysteme in 

Leitstellen oder Einsatzzentralen. 

Diese Geschäftsaktivitäten werden wir in 

den kommenden Jahren mit gezielten In-

vestitionen in Vertrieb, Entwicklung und 

strategische Partnerschaften weiterent-

wickeln und zwar in Richtung ganzheitli-

cher IP-basierter Sicherheitslösungen und 

entsprechender Planungs-, Integrations-, 

Projektmanagement- und Wartungsdienst-

leistungen. Damit einher geht die Transfor-
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Unsere Pipeline für das laufende Jahr ist gut 

mit Anfragen, Auftragseingängen und Projek-

ten gefüllt, wir benötigen allerdings auch die 

nötigen Fachkräfte, um diese auf dem gewohnt 

hohen Niveau zu bearbeiten. Deshalb spielt 

das Thema Mitarbeitergewinnung und -bin-

dung eine immer wichtigere Rolle und wird von 

uns mit hoher Priorität bearbeitet. Viele offene 

Stellen im Konzern konnten bereits neu be-

setzt werden, insbesondere im MINT-Bereich 

gibt es aber weiterhin zahlreiche unbesetzte 

Arbeitsplätze. Deshalb haben wir eine Reihe 

von Maßnahmen eingeleitet, vor allem in den 

Bereichen Ausbildung, Personalrecruiting und 

Mitarbeiterweiterentwicklung.

Die Wachstumschancen, die unsere Märkte 

bieten, und die Stärken der Funkwerk AG bil-

den miteinander ein tragfähiges Fundament, 

auf dem wir aufbauen. Seit 1. Februar 2023 

unterstützt uns dabei Dr. Falk Herrmann, 

den der Aufsichtsrat neu in den Vorstand 

der Funkwerk AG berief. Seitdem vertre-

ten wir die Gesellschaft zu zweit, wobei sich  

Dr. Hermann vor allem auf die Geschäftsbe-

portfolio für führende europäische Bahnun-

ternehmen und den öffentlichen Nahverkehr 

anbieten. Unsere Kunden unterstützen wir 

dabei von der Beratung und Planung über die 

Entwicklung und Fertigung bis hin zu Instal-

lation, Montage und After-Sales-Service.

Auch wenn wir das Geschäftsjahr 2022 gut 

bewältigt, Stabilität bewiesen und die Her-

ausforderungen insgesamt erfolgreich ge-

meistert haben – die Unsicherheitsfaktoren 

und Probleme sind nicht weg. Nach wie vor 

ist unser Umfeld mit enorm großen Risiken 

behaftet, die Beendigung des Krieges scheint 

momentan in weiter Ferne, die globalen wirt-

schaftlichen Aussichten sind gedämpft. Es 

wird also erneut eine große Herausforderung, 

unsere Rolle als verlässlicher, sicherer Part-

ner zu erfüllen, aber wir sind zuversichtlich 

und tun alles dafür, dieser Aufgabe gerecht 

zu werden. Der Umsatz im Funkwerk-Kon-

zern sollte 2023 in der Bandbreite zwischen 

140 und 145 Mio. Euro und das EBIT zwi-

schen 17 bis 19 Mio. Euro liegen. 

Es wird erneut eine große Herausforde-

rung, unsere Rolle als verlässlicher und 

sicherer Partner zu erfüllen, aber wir sind 

zuversichtlich und tun alles dafür, dieser 

Aufgabe gerecht zu werden.

Die Wachstumschancen, die unsere Märkte 

bieten, und die Stärken der Funkwerk AG 

bilden miteinander ein tragfähiges Funda-

ment, auf dem wir aufbauen.
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reiche Videosysteme und Reisendeninforma-

tion sowie den neu aufzubauenden Geschäfts-

bereich Sicherheitssysteme konzentriert. 

Gemeinsam mit dem gut eingespielten Füh-

rungs-Team des Funkwerk-Konzerns, unse-

ren überaus engagierten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern sowie den Geschäftspart-

nern von Funkwerk werden wir den einge-

schlagenen Weg fortführen und die Heraus-

forderungen unserer Zeit bestehen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Kerstin Schreiber  Dr. Falk Herrmann 

Kölleda, im April 2023
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Die Funkwerk AG ist ein technologisch füh-

render Anbieter von innovativen Kommuni-

kations-, Informations- und Sicherheitssys-

temen. Wir entwickeln maßgeschneiderte 

Konzepte zur Steuerung und Rationalisie-

rung betrieblicher Abläufe in den Bereichen 

Mobilität und digitale Infrastruktur. Das Leis-

tungsspektrum des Funkwerk-Konzerns ist 

untergliedert in vier Geschäftsbereiche:

GESCHÄFTSMODELL 

GRUNDLAGEN DES KONZERNS

Mobilfunk- und Kommunikationssysteme für 

schienengebundenen Verkehr (Zugfunk)

Lösungen für die Sprach- und Datenkom-

munikation im Zugverkehr über analoge so-

wie digitale Mobilfunknetze (GSM-R, 4G, 5G). 

Dazu gehören Cab-Radios, die weltweit in 

mehr als 40 Ländern im Einsatz sind, Funk-

module, Daten- und Handfunkgeräte. Ziel-

kunden sind globale Bahnunternehmen und 

Fahrzeughersteller.

Reisendeninformation 

Stationäre visuelle und akustische Systeme für 

den Innen- und Außenbereich. Diese informie-

ren aktuell, umfassend und konsistent mittels 

unterschiedlicher Medien über den gesamten 

Reiseverlauf und gewährleisten eine hohe In-

formationsqualität. Basis ist ein weltweit ein-

satzfähiges Softwaresystem, das individuell 

nach Kundenwunsch konfigurierbar ist. 

Videosysteme

Professionelle Video-Sicherheitsanwendun-

gen im Objektbereich zur Gebäude- und Pro-

zessüberwachung. Sie werden unter anderem 
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auf Bahnhöfen, im öffentlichen Personen-

nahverkehr (ÖPNV), auf Autobahnen, in Pro-

duktionswerken, Botschaften oder Finanz-

häusern eingesetzt. Funkwerk konzentriert 

sich insbesondere auf die maßgeschneiderte 

Auswertung und Aufbereitung der Daten über 

Managementsysteme, Videoanalytik oder in-

telligente Bildverarbeitung. 

Technische Dienstleistungen

2022 wurde das Leistungsspektrum durch die 

Akquisition der Hörmann Kommunikation & 

Netze GmbH (kurz: KN) erweitert. Als techni-

scher Dienstleister in den Bereichen Kommu-

nikationstechnik, Leitungsbau, Energie-Anla-

gen sowie Wartung und Service agiert KN als 

Full-Service-Partner für Kunden insbesonde-

re aus dem Bereich der Kritischen Infrastruk-

turen. Als Partner für die Installation von 

Funkwerk-Produkten arbeitet das Unterneh-

men in diesem Geschäftsfeld bereits seit vie-

len Jahren erfolgreich mit Funkwerk zusam-

men. Die gute Marktstellung von KN eröffnet 

uns zum einen die Möglichkeit, Funkwerk-Lö-

sungen breiter zu vermarkten, zum anderen 

können wir künftig komplexere Ausschrei-

bungen bedienen, die neben der reinen Liefe-

rung von Systemen auch die Installation und 

kundenspezifische Full-Service-Konzepte

 mit kurzen Reaktionszeiten erfordern. 

In allen Geschäftsbereichen implementiert 

Funkwerk zunehmend intelligente Analyse-

Funktionen in die Anwendungen, Applikatio-

nen und Systeme. 
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Abgerundet wird das Spektrum durch ein kom-

plexes Serviceangebot, insbesondere Enginee-

ring- und Dokumentationsleistungen, Schu-

lung, Support, Wartung und Instandhaltung 

sowie die Reparatur der Anlagen und Systeme.

KUNDENSPEKTRUM

Zum internationalen Kundenkreis des 

Funkwerk-Konzerns gehören vorwiegend 

Bahnbetreiber und Schienenfahrzeugherstel-

ler, das öffentliche Verkehrs- und Transport-

wesen, Industriebetriebe, Energie- und Versor-

gungsunternehmen, Behörden, Institutionen 

des Gesundheitswesens, Städte und Freizeit-

einrichtungen weltweit. Ein großer Anteil un-

serer Kunden ist der Kritischen Infrastruktur 

zuzuordnen, sodass sowohl die Abnehmer als 

auch wir selbst hohe Anforderungen an die 

Verfügbarkeit unserer Lösungen stellen.  

STRATEGIE UND ZIELE

Oberstes strategisches Ziel der Funkwerk AG

ist nachhaltiges, profitables Wachstum und die 

dafür entscheidende Weiterentwicklung der 

technologischen Kompetenz. Unsere Markt-

stellung wollen wir konzernweit in allen Ge-

schäftsbereichen absichern und verbessern, 

wobei wir uns auf chancenreiche Zukunfts-

märkte mit gutem Wachstumspotenzial kon-

zentrieren. Bei der angestrebten weiteren In-

ternationalisierung unserer Geschäftstätigkeit 

setzen wir vornehmlich auf das breite Koope-

rationspartner- und Kundennetzwerk. Unse-
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ren Geschäftsbereich Videosysteme wollen wir 

weiterentwickeln und uns als Security- und 

Safety-Systemintegrator in Deutschland eta-

blieren. Die Akquisition der KN eröffnet uns die 

Möglichkeit, neben der Systemlieferung auch 

Integrationsleistungen mit hoher Kompetenz 

und Verlässlichkeit anzubieten und stellt somit 

einen wesentlichen Meilenstein auf dem Weg 

zur Etablierung als Systemintegrator dar.

TOCHTERGESELLSCHAFTEN SITZ ANTEIL IN %

Funkwerk Technologies GmbH Kölleda, Thüringen 100

FunkTech GmbH Kölleda, Thüringen 100

Funkwerk Systems GmbH Kölleda, Thüringen 100

Funkwerk video systeme GmbH Nürnberg, Bayern 100

Funkwerk IoT GmbH Kölleda, Thüringen 100

Funkwerk Systems Austria GmbH Wien, Österreich 100

Funkwerk StatKom GmbH Kölleda, Thüringen 100

Funkwerk plettac electronic GmbH Nürnberg, Bayern 100

Funkwerk vipro.sys GmbH Leipzig, Sachsen 100

Hörmann Kommunikation & Netze GmbH Kirchseeon, Bayern 100

BETEILIGUNGEN SITZ ANTEIL IN %

euromicron AG in Insolvenz Neu-Isenburg, Hessen 15,36

IFB Institut für Bahntechnik GmbH Berlin, Berlin 6,67

KONZERNSTRUKTUR

Muttergesellschaft des Funkwerk-Konzerns 

ist die Funkwerk AG mit Sitz in Kölleda, Thü-

ringen, die Holdingfunktionen wahrnimmt 

und für gruppenweit übergreifende Zentral-

funktionen zuständig ist. Unter dem Dach der 

Funkwerk AG waren am 31. Dezember 2022 

folgende Tochtergesellschaften tätig:
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UNTERNEHMENSFÜHRUNG 
UND STEUERUNGSSYSTEM

Für die Führung der Geschäfte ist der Vor-

stand der Funkwerk AG verantwortlich, der 

die Konzernstrategie festlegt und für deren 

Umsetzung sorgt. Die entsprechenden Maß-

nahmen und Initiativen werden gemeinsam 

mit den Führungskräften der Tochtergesell-

schaften erarbeitet. 

Im Dezember 2022 bestellte der Aufsichts-

rat Herrn Dr. Falk Herrmann neu in den 

Vorstand der Funkwerk AG. Er vertritt die 

Gesellschaft seit dem 1. Februar 2023 ge-

meinsam mit Kerstin Schreiber, die bereits 

seit 2013 als Vorstand der Funkwerk AG  

tätig ist und die Rolle der Vorstandsspreche-

rin wahrnimmt. Sie leitet die Geschäftsberei-

che Zugfunk und Technische Dienstleistung 

sowie die Querschnittsfunktionen Finanz- und 

Rechnungswesen, Steuern, Controlling, Recht 

und Investor Relations, während Dr. Falk  

Herrmann die Führung der Geschäftsberei-

che Videosysteme, Reisendeninformation so-

wie den neu aufzubauenden Geschäftsbereich  

Sicherheitssysteme und die bereichsübergrei-

fenden Funktionen Informationstechnik, Cyber 

Security und Digitalisierung übernimmt.

Die Lenkung der Muttergesellschaft Funk-

werk AG und der Tochtergesellschaften er-

folgt anhand von strategischen und operativen 

Steuerungsgrößen sowie der Finanzkenn-

zahlen Auftragseingang, Umsatz und Be-

triebsergebnis. Zusätzlich werden relevante 

Frühindikatoren wie Markt-, Konjunktur- und 

Branchendaten sowie die Entwicklung wichti-

ger Rohstoffpreise beobachtet, das Nachfra-

geverhalten der Kunden ausgewertet und die 

Auftragseingänge analysiert. Für die regel-

mäßige Prüfung der Wettbewerbsposition der 
einzelnen Geschäftsfelder werden der jewei-
lige Marktanteil, die Qualität der Leistungen, 
der Umsatzbeitrag neuer Produkte und die 
Entwicklungsintensität untersucht. Außerdem 
werden Kundenzufriedenheitsanalysen, ex-
terne Audits und Ergebnisse von Mitarbeiter-
gesprächen bei der Steuerung berücksichtigt. 

Auf neue regulatorische Anforderungen be-

reiten wir uns jeweils aktuell vor und treffen 

entsprechende Maßnahmen, um diese frist-

gerecht einzuhalten. Dazu gehören derzeit 

zum Beispiel das Lieferantenkettensorgfalts-

pflichtengesetz oder die Corporate Sustaina-

bility Reporting Directive (CSRD) der EU.
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WIRTSCHAFTSBERICHT

wurde im zusammengefassten Wirtschafts-

bereich Handel, Verkehr und Gastgewerbe 

ein kräftiges Plus von 4,0 % verzeichnet. Die 

Wirtschaftsleistung im Baugewerbe verrin-

gerte sich um 2,3 %, im nahezu stagnieren-

den verarbeitenden Gewerbe (+0,2 %) mach-

ten sich besonders die hohen Energiepreise, 

die eingeschränkte Verfügbarkeit von Vorpro-

dukten und die gestörten internationalen Lie-

ferketten bemerkbar. Auf der Nachfrageseite 

waren die privaten Konsumausgaben 2022 die 

wichtigste Stütze der deutschen Wirtschaft. 

Sie stiegen preisbereinigt um 4,6 % gegen-

über dem Vorjahr. Die Konsumausgaben des 

Staates erhöhten sich moderat um 1,1 %.

Die globale Wirtschaftstätigkeit war im Jahr 

2022 vor allem beeinflusst vom weltweiten 

Kampf gegen die Inflation, dem Ukraine-

Krieg und dem Wiederaufleben der Covid-19-

Pandemie in China mit den damit verbunde-
nen strikten Lockdowns. Hinzu kam die Ener-
giekrise in Europa. Schätzungen des Inter-
nationalen Währungsfonds (IWF) zufolge lag 

das globale Wachstum bei 3,4 % nach dem 

WIRTSCHAFTLICHE 
RAHMENBEDINGUNGEN

Die deutsche Wirtschaft ist 2022 trotz ext-

rem schwieriger Rahmenbedingungen ge-

wachsen: Das preis- und kalenderbereinigte 

Bruttoinlandsprodukt (BIP) nahm nach Be-

rechnungen des Statistischen Bundesamtes 

(Destatis) um 1,9 % zu1. Geprägt war die ge-

samtwirtschaftliche Lage vor allem von den 

Folgen des Ukraine-Kriegs sowie extremen 

Energiepreissteigerungen. Hinzu kamen 

verschärfte Material- und Lieferengpässe, 

eine hohe Inflation, der Fachkräftemangel 

und die zwar abgeschwächten, aber nach 

wie vor bestehenden Einschränkungen der 

Covid-19-Pandemie. 

Dabei verlief die Entwicklung in den einzel-

nen Wirtschaftsbereichen laut Destatis sehr 

unterschiedlich2. Einige Dienstleistungsbe-

reiche profitierten vom Wegfall nahezu aller 

Corona-Schutzmaßnahmen und verzeichne-

ten Nachholeffekte, während die Bruttowert-

schöpfung im Handel zurückging. Per saldo 

1 vgl. Destatis, Pressemitteilung Nr. 37 vom 30. Januar 2023

2 vgl. Destatis, Pressemitteilung Nr. 20 vom 13. Januar 2023
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Plus von 6,2 % im Vorjahr3. Trotz der großen 

Belastungen zeigte sich die Konjunktur ab 

dem dritten Quartal überraschend wider-

standsfähig, sowohl den privaten Konsum 

als auch die Unternehmensinvestitionen 

betreffend. Zudem waren die Auswirkungen 

der Energiekrise und die Höhe der Inflation 

schwächer als erwartet. Die Öffnung Chinas 

Ende des Jahres gab wichtige Impulse für 

eine raschere Erholung der Wirtschaftstä-

tigkeit. 

In den Industrieländern lag der BIP-Zu-

wachs 2022 laut IWF bei 2,7 %, wobei die 

USA eine Steigerung um 2,0 % und die Euro-

Zone ein Plus von 3,5 % verzeichneten. Die 

Entwicklungs- und Schwellenländer expan-

dierten um 3,9 %. Treiber waren hier Indien und 

die übrigen asiatischen Schwellenländer mit 

Steigerungsraten von 6,8 % bzw. 4,3 %, wäh-

rend sich China mit einem Wachstum von 3,0 %

unterdurchschnittlich entwickelte. 

BRANCHENUMFELD

Der Verband der Bahnindustrie in Deutsch-

land e.V. (VDB)4 bescheinigt der Branche 

angesichts der weltwirtschaftlichen Lage 

in den letzten Jahren eine starke Entwick-

lung. Allerdings ist der 1,5 %-ige Umsatz-

3 vgl. International Monetary Fund (IMF), World Economic 
  Outlook Update, January 2023

4 vgl. VDB Verband der Bahnindustrie in Deutschland e.V., 
  Presseinformation 14/2022 vom 15. November 2022

zuwachs im ersten Halbjahr 2022 maßgeb-

lich auf Großprojekte im Fahrzeugbereich 

zurückzuführen, der im Inland insgesamt 

13,3 % zulegte. Der deutsche Infrastruktur-

bereich dagegen stagnierte. Zudem spiegeln 

die Zahlen noch nicht die Inflation und die 

enorm gestiegenen Energiekosten wider. 

Das Inlandgeschäft lag in der ersten Jahres-
hälfte laut Branchenverband gut 24 % über 

dem Vorjahresniveau, während sich im Aus-

land die Krisen bemerkbar machten. Hier 

verringerte sich das Umsatzvolumen um 

35 %, was mit der andauernden Lieferket-
tenkrise, aber auch mit verschobenen oder 
gestreckten öffentlichen Aufträgen zusam-
menhängt. 

Beim Auftragseingang, der bis zur Jahres-

mitte 2022 um rund 29 % zulegte, stieg eben-

falls ausschließlich das Volumen im Inland 

(+52 %). Im Ausland verzeichnete die deut-

sche Bahnindustrie einen Rückgang um 7 %. 

Dabei profitierte die Branche von den über-

wiegend langlaufenden Liefer- und Rahmen-

verträgen, die laut Verband aber auch hohe 

Risiken bergen: Da in der Regel feste Preise 

vereinbart sind, können die erheblich gestie-

genen Kosten kaum weitergegeben werden, 

sodass trotz voller Auftragsbücher massive 

Ergebnisrückgänge drohen. 
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mehr neue Aufträge als im Vorjahr6. Dabei er-

höhten sich die Inlandsorders um 9,0 %, aus 

dem Ausland kamen 10,8 % mehr Bestellun-

gen. Bei der Produktion elektrotechnischer 

und elektronischer Güter wurde preisberei-

nigt ein Plus von 3,4 % verzeichnet. Versor-

gungsengpässe infolge von Materialknapp-

heiten und logistischen Problemen blieben 

nach Verbandsangaben das größte Produk-

tionshemmnis, gefolgt vom Fachkräfteman-

gel, der die Unternehmen belastete. Nominal 

übertraf der aggregierte Branchenumsatz 

das Vorjahresniveau um 12,0 %. 

6 vgl. ZVEI Verband der Elektro- und Digitalindustrie e.V., Pres-
seinformation 06/2023 vom 8. Februar 2023

Im deutschen Sicherheitsmarkt setzte im 

Verlauf des Jahres laut Bundesverband 

Sicherheitstechnik e.V. (BHE) eine leicht 

rückläufige Entwicklung ein5. Laut einer 

vom Branchenverband durchgeführten Um-

frage im November 2022 wurde der Ge-

schäftsverlauf erheblich von den schwieri-

gen Umfeldbedingungen wie Inflation, hohe 

Energiepreise, Personalknappheit und Lie-

ferschwierigkeiten beeinträchtigt. Die Fach-

firmen bewerteten die aktuelle Lage im Ver-

gleich zur ersten Jahreshälfte zwar noch 

überwiegend positiv, in einzelnen Sparten 

wurden jedoch teilweise erhebliche Rück-

gänge gemeldet. Die größten Verluste ver-

zeichneten demnach die Segmente Zu-

trittssteuerung und Einbruchmeldeanlagen, 

weniger stark ausgeprägt waren die Einbu-

ßen bei Brandmeldeanlagen und der Sprach-

alarmierung. Kaum verändert hat sich die 

Nachfrage im Bereich Videosicherheit und 

bei den Rauch- und Wärmeabzugsanlagen. 

Einen Aufschwung gab es laut der Umfrage 

in der mechanischen Sicherungstechnik und 

bei der Perimetersicherheit. 

Die deutsche Elektro- und Digitalindustrie 

erhielt 2022 nach Angaben des Verbands 

der Elektro- und Digitalindustrie (ZVEI) 10 % 

5 vgl. BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V., Presse-
  information vom 24. November 2022
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FUNKWERK-GESCHÄFTSVERLAUF 
IM ÜBERBLICK & VERGLEICH 
MIT DER PROGNOSE 

Die Funkwerk AG konnte ihre positive Ge-

schäftsentwicklung 2022 grundsätzlich fort-

setzen. Die erstmalige Einbeziehung der 

Hörmann Kommunikation & Netze GmbH 

(kurz: KN), Kirchseeon, die seit 1. August 2022 

voll konsolidiert wird, wirkte sich erheblich 
auf die Ertrags-, Finanz- und Vermögensla-
ge des Funkwerk-Konzerns aus und macht 

einen Vergleich mit dem Vorjahr nur sehr 

eingeschränkt möglich. Um eine aussage-

kräftige Entwicklung der Ertragslage dar-

stellen zu können, wurde für 2022 zusätz-

lich eine Als-Ob-Rechnung (exklusive KN) 

erstellt. 

Der Umsatz des erweiterten Funkwerk-Kon-
zerns lag im Berichtsjahr bei 132,1 Mio. Euro 
(Vorjahr: 122,5 Mio. Euro) und damit inner-
halb der prognostizierten Bandbreite von  
130 bis 135 Mio. Euro. Bereinigt um KN ergibt 

sich für 2022 ein Umsatz von 109,9 Mio. Euro. 
Damit blieb das vergleichbare Geschäftsvo-
lumen erwartungsgemäß 10,3 % unter dem 
hohen Vorjahreswert, das geprägt war von 

außergewöhnlich hohen Sonderumsätzen 

im Geschäftsbereich Zugfunk infolge der 

staatlichen Förderung zur Umrüstung von 

Zugfunkendgeräten auf störfeste GSM-R- 

Systeme. 

Da das ursprünglich bis Ende 2021 befriste-

te Förderprogramm des Bundes um ein Jahr 

verlängert wurde, gingen im Berichtszeit-

raum weitere Bestellungen zur Umrüstung 

bestehender Systeme ein. Zusätzlich enthielt 

der konzernweite Auftragseingang 2022, der 

sich im Vergleich zum Vorjahr von 118,0 Mio. 

Euro auf 138,9 Mio. Euro erhöhte, mehrere 

größere Projekte in den Bereichen Reisen-

deninformation und Videosysteme. Der Als-

Ob-Auftragseingang exklusive KN belief sich 

auf 124,5 Mio. Euro. Der Auftragsbestand des 

Funkwerk-Konzerns stieg zum Jahresende 

2022 nicht zuletzt durch die KN-Akquisition 

auf 152,7 Mio. Euro (31.12.2021: 71,9 Mio. 

Euro). Der mit dem Vorjahr vergleichbare Auf-

tragsbestand der bisherigen drei Geschäfts-

bereiche lag bei 86,4 Mio. Euro.

Die Ertragslage des Funkwerk-Konzerns war 

im Berichtsjahr neben der Erweiterung des 

Konsolidierungskreises geprägt von den ver-

schärften Störungen auf den weltweiten Be-

schaffungsmärkten. Zusätzlich zu Preisstei-

gerungen insbesondere im Bereich Energie 

und bei einzelnen Zukaufprodukten, die durch 

den Krieg in der Ukraine nochmals erheblich 

verstärkt wurden, kam es zu deutlichen Lie-

ferproblemen insbesondere auf dem Markt 

für elektronische Bauteile. Die daraus resul-

tierenden Aufwendungen führten zu einem 

spürbaren Druck auf die Rohertragsmarge. 

Trotz der zusätzlichen Belastungen über-

traf das Betriebsergebnis (EBIT) 2022 mit  

28,3 Mio. Euro die geplante Bandbreite von 

22 bis 25 Mio. Euro, da sich die Risikoein-
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schätzung zu einzelnen Rückstellungen po-

sitiv entwickelt hat, sodass diese der Höhe 

nach reduziert werden konnten. In der Als-

Ob-Rechnung, bereinigt um alle mit dem 

KN-Erwerb verbundenen Effekte, ergibt sich 

ein Betriebsergebnis von 27,3 Mio. Euro. 

Der Vorjahreswert von 35,0 Mio. Euro wur-

de wie erwartet unterschritten. Die Eigen-

kapitalquote des Funkwerk-Konzerns lag 

im Berichtsjahr bei sehr soliden 56,4 %, der 

Bestand an liquiden Mitteln belief sich auf  

50,7 Mio. Euro. Der Cashflow aus der laufen-

den Geschäftstätigkeit betrug 8,4 Mio. Euro.  

Insgesamt beurteilt der Vorstand der Funk-

werk AG die Lage des Konzerns zum Zeit-

punkt der Erstellung des Lageberichts als 

gut. Angesichts des Ukraine-Kriegs, der In-

flations- und Rezessionsrisiken sowie der 

nach wie vor schwelenden internationalen 

Handelskonflikte mit dem Risiko neuer ge-

genseitiger Handels-, Finanz- und sonstiger 

Sanktionen sind negative Auswirkungen auf 

den Umsatz und das Ergebnis der Funkwerk-

Gruppe nicht auszuschließen. Gleichzeitig 

stellen die Versorgungssituation, eine andau-

ernde Energiekrise und die Preisentwicklung 

auf den Beschaffungsmärkten weiterhin hohe 

Risiken dar. Die Zinswende an den Finanz-

märkten könnte zusätzlich zu Investitionszu-

rückhaltung unserer Kunden führen.
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Zugs über eine 5G-Mobilfunk-Infrastruktur 

getestet wird. Das dabei eingesetzte Funk-

werk-Modem war 2022 für den Innovations-

preis Thüringen in der Kategorie „Digitales &  

Medien“ nominiert.

Bei einem Projekt der Deutschen Bahn im 

Erzgebirge, das die 5G-Technologie unter 
Realbedingungen erforscht, sind wir mit zwei 
Testanlagen beteiligt. Indem wir alle wichti-
gen Funktionen in einer eigens entwickelten 
Applikation implementiert haben, können wir 

diese ausführlich auf ihre Praxistauglichkeit 

in der neuen FRMCS-Umgebung testen und 

die Ergebnisse in unsere Entwicklungen ein-

fließen lassen. 

Parallel zu diesen Tests im Erzgebirge haben 

wir an unserem Firmensitz in Kölleda ein 5G-

Campusnetz aufgebaut, das über eine bau-

gleiche Umgebung verfügt. Hier können wir 
die Versuche begleiten und die erhaltenen 
Daten auswerten. Auf lange Sicht wollen wir 
derartige Tests auch als Dienstleistung für 
andere Provider, Fremdprodukte und Kun-
den anbieten. Dafür streben wir eine Akkre-
ditierung des 5G-Prüf-Laboratoriums für den 
FRMCS-Standard an. Für den Funkstandard 

GSM-R können wir diese bereits vorweisen.

Beim Projekt discoRAIL (digital services  

connected rail traffic), das wir bei der TU  

AUS DEN GESCHÄFTSBEREICHEN

Im Geschäftsbereich Zugfunk konzentriert 

sich Funkwerk vor allem auf den bevorste-

henden Technologiewechsel vom bisheri-

gen Standard GSM-R auf das neue System 

FRMCS (Future Railways Mobile Communi-

cations System). Es basiert auf der 5G-Mobil-

funktechnologie und erfüllt als Basis für eine 

einheitliche digitale Bahninfrastruktur im 

gesamten europäischen Streckennetz hohe 

Ansprüche an Datenraten, Latenzzeiten, Ver-

fügbarkeit und Verschlüsselung. Chancen für 

Funkwerk ergeben sich sowohl bei der Ent-

wicklung passender Produkte für Neufahr-

zeuge — einem weltweiten Markt mit erhebli-

chem Potenzial — als auch bei der Betreuung 

der Bestandskunden, für die wir passende 

Migrationslösungen generieren. So ermögli-

chen wir einen effizienten Technologiewech-

sel für die große Basis an installierten Funk-

werk-Systemen in Europa, Australien und 

Afrika.

Um uns frühzeitig als Spezialist für FRMCS-

Lösungen zu positionieren, haben wir bereits 

mehrere Referenzprojekte mit unserem inno-

vativen 5G-Funkmodul gestartet. Dieses ist 

zum Beispiel Teil des Pilotprojekts „Digitale 

Schiene Hamburg“, bei dem auf einem  

S-Bahn-Abschnitt in der Hansestadt erst-

mals der vollautomatisierte Betrieb eines 
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Ilmenau in Auftrag gegeben haben, wird das 

Abstrahlverhalten von Antennen auf Loko-

motivdächern unter Realbedingungen unter-

sucht. Weil durch die Größe von Lokomotiven 

ein Laborversuch praktisch unmöglich ist, 

wurde für die Tests ein maßstabgetreu ver-

kleinertes Modell gebaut. So können die An-

tennen hochpräzise vermessen werden. Für 

die Zusammenfassung der Ergebnisse hat die  

TU Ilmenau auf der internationalen Konfe-

renz ICMAC den Preis für den besten Beitrag 

erhalten.  

Im Geschäftsbereich Reisendeninformation 

haben wir unser Sortiment 2022 um eine 

neue Produktlinie ergänzt. Mit dem Standard-

Hardware-Portfolio, das unsere bisherigen, 

stark kundenspezifisch entwickelten Anzei-

gesysteme ergänzt, können wir zusätzliche 

Märkte adressieren, die nicht zwingend eine 

maßgeschneiderte Lösung benötigen. Das 

Angebot umfasst Anzeiger, Displays und Ste-

len und richtet sich vorrangig an die Markt-

segmente ÖPNV sowie Eisenbahnen in Ost- 

und Südeuropa. 

Das neue Funkwerk Standard-Hardware-

Portfolio hebt sich vom Wettbewerb zusätz-

lich durch das optional verfügbare Funkwerk 

Sensor Modul ab, das auch in Bestandsgerä-

ten nachgerüstet werden kann. Das System 

eröffnet durch den Einsatz von unterschied-

lichen Sensoren und mit Hilfe künstlicher 

Intelligenz neue Anwendungsmöglichkeiten 

im Bereich der öffentlichen Verkehrsinfra-

struktur. Beispielsweise kann eine intelligen-

te Standby-Schaltung in die Anzeiger auf den 

Bahnsteigen implementiert werden, die auf 

Bewegungen reagiert. Wird über einen be-

stimmten Zeitraum keine Person detektiert, 

kann das System in den Ruhemodus versetzt 

werden. So tragen die Sensoren dazu bei, 

Prozesse zu optimieren, Strom zu sparen und 

Kosten zu senken. 

In der Stuttgarter Innenstadt wurde 2022 das 

erste Element eines neuen digitalen Fuß-

gängerleitsystems eingeweiht. Die smarten  

Stelen mit Pfeilen, die um 360 Grad be-

wegt werden können und mit LED-Displays 

versehen sind, weisen auf Veranstaltun-

gen der Stadt hin. Mit dem dynamischen  

Informations- und Leitsystem, das wir im 

Kundenauftrag entwickelt haben, erwei-

tern wir unser Leistungsportfolio im Bereich 

Smart City.

Für das Beschallungssystem CURA entwi-

ckeln wir derzeit die dritte Generation, die 

voraussichtlich Mitte 2024 die Serienreife er-

reichen wird. Die Neuauflage beinhaltet eine 

noch flexiblere und skalierbarere Hardware-

Plattform, die nicht nur in den Bereichen 

Railway und ÖPNV eingesetzt werden kann, 

sondern auch neue Märkte für Funkwerk im 

Bereich Gebäude und Industrie erschließt. 

Ein weiteres Beispiel für die stärkere Vernet-

zung der Geschäftsbereiche ist das Projekt 

EtA. Das von Funkwerk entwickelte System 

unterstützt per Video eine reibungslose und 
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rasche Bahnsteigabfertigung von Zügen. 

Insbesondere sehr lange, gekrümmte oder 

unübersichtliche Bahnsteige werden von 

Kameras überwacht und die Videobilder auf 

Bildschirme übertragen, die für den Trieb-

fahrzeugführer von dessen Halteplatz aus 

einsehbar sind. Damit sorgt EtA für einfache-

re Abfertigungsprozesse, optimierte Takt-

zeiten und eine größere Fahrgastsicherheit. 

Es wurde durch eine geschäftsbereichs- und 

standortübergreifende Zusammenarbeit von 

Funkwerk-Spezialisten entwickelt und ist zu-

gelassen. 

Im Geschäftsbereich Videosysteme kon-

zentrieren wir uns immer stärker auf ver-

netzte Lösungen, die über alle laufenden 

Prozesse informieren und in unterschiedli-

chen Bereichen eingesetzt werden können. 

Beispielsweise hat Funkwerk eine Bran-

chenlösung für die videogestützte Über-

wachung von Wasserstraßen entwickelt, 

die den speziellen Richtlinien des Bundes 

für diesen Bereich entspricht. Dieses wich-

tige Alleinstellungsmerkmal macht uns 

seit Jahren zu einem bewährten Partner in 

dem Segment. Nicht nur kleinere Schleu-

sen, auch umfangreiche Großanlagen wie 

das Schiffshebewerk Niederfinow Nord in 

Brandenburg sind mit Funkwerk-Systemen 

ausgestattet. Bei dem gigantischen Bau, 

der bis 2025 in Betrieb genommen werden 

soll, sind wir verantwortlich für die gesam-

te Videoanlage sowie die Brandmelde-, 

Einbruchsmelde- und die Telekommuni-

kationsanlage. Darüber hinaus entwickeln 

wir unsere Lösungen zur Straßenverkehrs-

analyse permanent weiter.

Auch eine erste ganzheitliche Funkwerk- 

Lösung eines Gefahrenmanagementsystems 

für Gebäude und Areale, mit dem wir uns 

das Geschäftsfeld Smart Building erschlie-

ßen, steht für die zunehmende Verzahnung 

unserer Bereiche. Basis dieser schlüssel-

fertigen Systemlösung ist das übergreifende 

Managementsystem der Funkwerk vipro.sys 

GmbH, einer Plattform, die mehrere unver-

bundene Sicherheitssysteme (beispielsweise 

Videoüberwachung, Einbruch- und Brand-

meldesysteme etc.) integriert und sie aus 

einer einheitlichen Benutzeroberfläche her-

aus steuert. Auf Kundenanforderung können 
auch intelligente Gebäudeinstallationen zur 
Temperatur-, Lüftungs- und Lichtregelung 
einbezogen werden, wobei unerheblich ist, 
ob es sich um Funkwerk-Anwendungen oder 
Applikationen anderer Hersteller handelt. 

Vorteil für den Betreiber ist die Möglichkeit 

der zentralen Steuerung über eine System-

plattform. 

Im Geschäftsbereich Technische Dienst-

leistungen übernehmen wir als Full-Service-

Provider die Planung, Installation, Inbetrieb-

setzung und den Service von technischen 
Ausrüstungsprojekten. Dazu gehört unter an-
derem die Installation von Informations- und 
Kommunikationssystemen, Funkantennen, 
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Infrastruktur im Bereich GSM-R und BOS, 

Mittel- und Hochspannungsanlagen sowie die 

Dokumentation und Wartung/Service dieser 

umfassenden Projekte. 

Im Berichtsjahr 2022 konnten wesentliche 

Bauabschnitte des Projektes „BTO (Bahntech-

nik und Oberbau) Neubaustrecke Wendlingen –  

Ulm" abgeschlossen werden. Dieser Teil der 

Neu- und Ausbaustrecke Stuttgart-Augsburg 

der Deutschen Bahn soll die Überquerung der 

Schwäbischen Alb mit bis zu 250 km/h ermög-

lichen. Das Projekt gilt als derzeit größtes In-
frastrukturprojekt Europas. Als Nachauftrag-
nehmer der ARGE Bahntechnik Schwäbische 
Alb (ARGE BSA) übernahm KN in diesem Bau-
vorhaben in Gesamtverantwortung die Pla-
nung und Realisierung der bahntechnischen 

Telekommunikationsausrüstung.
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2022
in TEUR

2022 
Als-Ob*

in TEUR

2021
in TEUR

VERÄNDERUNG
2022 Als-Ob 

vs. 2021
in %

Umsatzerlöse 132.079 109.862 122.492 -10,3

Veränderung des Bestands an unfertigen 
und fertigen Erzeugnissen -1.178 431 -2.473 /

Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 1 -100,0

Sonstige betriebliche Erträge 4.943 4.755 3.386 +40,4

Gesamtleistung 135.844 115.048 123.406 -6,8

Materialaufwand 55.200 42.703 44.171 -3,3

Rohergebnis 80.644 72.345 79.235 -8,7

Personalaufwand 37.365 32.783 31.117 +5,4

Abschreibungen 2.355 1.735 1.780 -2,5

Sonstige betriebliche Aufwendungen 12.637 10.533 11.350 -7,2

Betriebsergebnis 28.287 27.294 34.988 -22,0

Erträge aus Beteiligungen 13 13 17 -23,5

Finanzergebnis -515 -392 -950 -58,7

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 8.212 8.257 10.233 -19,3

Ergebnis nach Steuern 19.573 18.658 23.822 -21,7

Sonstige Steuern 37 32 44 -27,3

Konzernjahresüberschuss 19.536 18.626 23.778 -21,7

ERTRAGS-, FINANZ- & VERMÖGENSLAGE

UMSATZ & ERTRAG

Vergleichende Als-Ob-Darstellung der Ertragslage 

* ohne Hörmann Kommunikation & Netze GmbH (KN), die seit 1. August 2022 vollkonsolidiert wird
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satzvolumen zurückzuführen ist. Insbesonde-

re auf dem Markt für elektronische Bauteile 

kam es im Jahresverlauf zu erheblichen Eng-

pässen, die mit spürbaren Kostensteigerun-

gen einhergingen. Das Rohergebnis verrin-

gerte sich um 8,7 % auf 72,3 Mio. Euro (inkl. 

KN: 80,6 Mio. Euro; Vorjahr: 79,2 Mio. Euro), 

die Rohergebnismarge erhöhte sich im Jah-

resvergleich von 64,7 % auf 65,9 % (inkl. KN: 

61,1 %). 

Für die nachfolgenden Erläuterungen zur 

Ertragslage wurden zur besseren Vergleich-

barkeit zusätzlich Als-Ob-Angaben für das 

Berichtsjahr berechnet. Dabei wurden die 

Konzernzahlen um die seit 1. August 2022 

vollkonsolidierte KN sowie Effekte aus der 

Folgekonsolidierung bereinigt. 

Der Umsatz im Funkwerk-Konzern stieg 

im Geschäftsjahr 2022 auf 132,1 Mio. Euro 

(Vorjahr: 122,5 Mio. Euro), wovon 22,2 Mio. 

Euro auf die erstmalige Konsolidierung der 

KN entfielen. In der Als-Ob-Darstellung er-

gibt sich ein vergleichbares Umsatzvolumen 

von 109,9 Mio. Euro. Der hohe Vorjahreswert 

ging auf den erzielten Sonderumsatz im Ge-

schäftsbereich Zugfunk zurück, der aus der 

staatlichen Förderung zur Umrüstung von 

Zugfunkendgeräten auf störfeste GSM-R-

Systeme resultierte. Unter Berücksichtigung 

der Bestandsveränderung, die sich ohne KN 

auf +0,4 Mio. Euro und inklusive der erstma-

lig konsolidierten Gesellschaft auf -1,2 Mio. 

Euro belief (Vorjahr: -2,5 Mio. Euro), sowie der 

sonstigen betrieblichen Erträge in Höhe von 

4,8 Mio. Euro (inkl. KN: 4,9 Mio. Euro; Vorjahr: 

3,4 Mio. Euro) ergibt sich eine Gesamtleistung 

von 115,0 Mio. Euro (inkl. KN: 135,8 Mio. Euro; 

Vorjahr: 123,4 Mio. Euro).  

Der Materialaufwand verringerte sich trotz 

der Preiserhöhungen im Bereich Energie und 

bei einzelnen Materialien von 44,2 Mio. Euro 

auf 42,7 Mio. Euro (inkl. KN: 55,2 Mio. Euro), 

was hauptsächlich auf das verringerte Um-
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Der bereinigte Personalaufwand erhöhte sich 

um 5,4 % auf 32,8 Mio. Euro (Vorjahr: 31,1 Mio.  

Euro). Die Entwicklung resultierte aus tarif-

lichen und außertariflichen Gehaltssteige-

rungen und dem gewachsenen Mitarbeiter-

bestand. Durch den Erwerb der KN wurde 

die Konzern-Belegschaft um 190 Personen 

aufgebaut, sodass sich die Personalauf-

wendungen inklusive KN auf 37,4 Mio. Euro 

erhöhten. 

Die bereinigten Abschreibungen nahmen 

gegenüber dem Vorjahresniveau leicht  

auf 1,7 Mio. Euro ab (inkl. KN:  

2,4 Mio. Euro; Vorjahr: 1,8 Mio. Euro). Die 

sonstigen betrieblichen Aufwendungen ver-

ringerten sich von 11,3 Mio. Euro auf 10,5 Mio. 

Euro (inkl. KN: 12,6 Mio. Euro), insbesondere 

aufgrund geringerer Zuführungen zu Rück-

stellungen für Einzelgewährleistungsrisiken. 

Per saldo lag das bereinigte Betriebsergeb-

nis (EBIT) 2022 bei 27,3 Mio. Euro (Vorjahr:  

35,0 Mio. Euro) und somit 22,0% unter dem 

durch starke Sondereffekte beeinflussten 

EBIT 2021. Das Konzern-EBIT des Berichts-

jahres (inkl. KN) lag bei 28,3 Mio. Euro.

Das Finanzergebnis verbesserte sich auf-

grund des gestiegenen Marktzinsniveaus 

auf -0,4 Mio. Euro (inkl. KN: -0,5 Mio. Euro;  

Vorjahr: -1,0 Mio. Euro). Die Steuern vom Ein-

kommen und vom Ertrag verringerten sich 

von 10,2 Mio. Euro auf 8,3 Mio. Euro (inkl. 

KN: 8,2 Mio. Euro). Die Entwicklung korres-

pondiert mit der Verringerung des Betriebs-

ergebnisses. In Summe ergibt sich in der 

Als-Ob-Darstellung ein bereinigter Konzern-

jahresüberschuss von 18,6 Mio. Euro bzw. 

von 19,5 Mio. Euro im erweiterten Funkwerk-

Konzern (Vorjahr: 23,8 Mio. Euro).

FUNKWERK AG – DIVIDENDE

Die Muttergesellschaft Funkwerk AG wies 

Ende 2022 einen Bilanzgewinn von 16,9 Mio. 

Euro aus. Vorstand und Aufsichtsrat wer-

den der ordentlichen Hauptversammlung am  

4. Juli 2023 eine laufende Dividende von  

0,50 Euro (Vorjahr: 0,30 Euro) und eine Sonder-

dividende von 1,00 Euro (Vorjahr: 0,70 Euro) je 

dividendenberechtigter Aktie vorschlagen. Da-

raus errechnet sich eine Ausschüttungssum-

me von 12,1 Mio. Euro (Vorjahr: 8,1 Mio. Euro).

Bezüglich der Angaben gem. § 160 Abs. 1 Nr. 2 

AktG verweisen wir auf den Konzernanhang, 

Abschnitt B.6 Eigenkapital.

FINANZLAGE 

Innerhalb des Funkwerk-Konzerns wird das 

Finanzmanagement zentral über die Hol-

dinggesellschaft Funkwerk AG gesteuert. 

Dadurch können die Liquidität der Unter-

nehmensgruppe gesichert, Finanzaufwen-

dungen und  -erträge optimiert und die 

Zinsrisiken gesteuert bzw. minimiert wer-

den. Zum Stichtag verfügte Funkwerk über 

einen Avalkredit von bis zu 20,0 Mio. Euro, 
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den die Hörmann Holding GmbH & Co. KG und 

deren Tochtergesellschaft Hörmann Indus-

tries GmbH unbefristet zur Verfügung stellt. 

Der laufende Liquiditätsbedarf kann darüber 

hinaus über eine Factoring-Vereinbarung mit 

der Hörmann Industries GmbH über den An-
kauf von Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen gedeckt werden. Im Geschäftsjahr 

2022 wurden erneut keine Forderungen ver-

kauft.

Das Working Capital des Funkwerk-Konzerns 
stieg von 26,1 Mio. Euro auf 57,9 Mio. Euro, 
überwiegend resultierend aus der Akquisition 

der KN.

Cashflow-Entwicklung

Die Kapitalflussrechnung ist aufgrund der 

KN-Akquisition nur bedingt mit den Vorjah-

reswerten vergleichbar. 

2022 belief sich der Cashflow aus der lau-

fenden Tätigkeit im erweiterten Funkwerk-

Konzern auf 8,4 Mio. Euro (Vorjahr: 26,5 Mio. 

Euro). Neben dem verringerten Ergebnis 

machte sich hier insbesondere der Aufbau 

von Vorräten sowie Forderungen aus Liefe-

rungen und Leistungen bemerkbar, der zu 

einem Mittelabfluss von 12,1 Mio. Euro führte 

(Vorjahr: Zufluss von 0,9 Mio. Euro). 

2022 
in TEUR

2021 
in TEUR

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 8.399 26.469

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -25.489 -174

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -8.429 -2.840

Zahlungswirksame Veränderung des 
Finanzmittelfonds -25.519 23.455

Konsolidierungskreisbedingte Änderungen 
des Finanzmittelfonds 222 111

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 76.022 52.456

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 50.725 76.022
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Der Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit er-

höhte sich auf insgesamt 25,5 Mio. Euro. Ein 

Großteil der Auszahlungen 2022 entfiel mit 

19,4 Mio. Euro auf den Erwerb der Hörmann 

Kommunikation & Netze GmbH. Die Aus-

zahlungen für Investitionen in Sachanlagen 

stiegen von 2,6 Mio. Euro auf 5,4 Mio. Euro, 

für Investitionen in das immaterielle Anlage-

vermögen flossen 0,7 Mio. Euro ab (Vorjahr: 

0,4 Mio. Euro). Im Vorjahr wurde der Cashflow 

aus der Investitionstätigkeit positiv durch den 

Verkauf eines nicht mehr benötigten Grund-

stücks beeinflusst (+3,2 Mio. Euro). 

Der Free Cashflow (Summe aus Cashflow aus 

der laufenden Geschäftstätigkeit und Cash-

flow aus der Investitionstätigkeit) belief sich 

auf -17,1 Mio. Euro (Vorjahr: 26,3 Mio. Euro).

Der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 

lag bei -8,4 Mio. Euro (Vorjahr: -2,8 Mio. Euro). 

Der überwiegende Teil entfiel auf die gegen-

über dem Vorjahr erhöhte Dividendenzahlung 

von 8,1 Mio. Euro (Vorjahr: 2,4 Mio. Euro).

Insgesamt verringerte sich der Finanzmittel-

bestand im Funkwerk-Konzern zum Jahres-

ende 2022 um 25,3 Mio. Euro von 76,0 Mio. 

Euro auf 50,7 Mio. Euro.

VERMÖGENSLAGE

Die Bilanzsumme des Funkwerk-Konzerns 

per 31. Dezember 2022 erhöhte sich insbe-

sondere im Zuge der KN-Übernahme und 

dem damit verbundenen höheren Geschäfts-

volumen auf 144,4 Mio. Euro (31.12.2021: 

119,7 Mio. Euro). Durch die Erweiterung des 

Konsolidierungskreises ist ein Vorjahresver-

gleich nur eingeschränkt möglich.

Auf der Aktivseite nahm das Anlagevermögen 

im Stichtagsvergleich deutlich von 9,8 Mio. 

Euro auf 25,3 Mio. Euro zu. Dabei erhöhte sich 

das Sachanlagevermögen von 8,2 Mio. Euro auf 

13,5 Mio. Euro, wobei der stärkste Zuwachs bei 

den geleisteten Anzahlungen und Anlagen im 

Bau zu verzeichnen war. Im Zuge der Erwei-

terungsinvestition am Standort Kölleda wuchs 

diese Position von 1,7 Mio. Euro auf 5,6 Mio. 

Euro an. Das Plus bei den immateriellen Ver-

mögensgegenständen, die in Summe von 1,4 

Mio. Euro auf 11,5 Mio. Euro anstiegen, resul-

tierte im Wesentlichen aus der Bilanzierung 

eines Geschäfts- oder Firmenwertes für die 

erworbene Hörmann Kommunikation & Netze 

GmbH. Die Finanzanlagen waren unverändert 

mit 0,2 Mio. Euro aktiviert.
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Beim Umlaufvermögen, das sich in Summe 

von 106,8 Mio. Euro auf 116,0 Mio. Euro erhöh-

te, stand einem akquisitionsbedingt signifikan-

ten Aufbau der Vorräte von 11,0 Mio. Euro auf 

37,3 Mio. Euro sowie einem Aufbau der Position 

Forderungen und sonstige Vermögensgegen-

stände von 19,8 Mio. Euro auf 28,0 Mio. Euro 

ein Rückgang der liquiden Mittel von 76,0 Mio. 

Euro auf 50,7 Mio. Euro gegenüber. 

Auf der Passivseite der Konzernbilanz er-

höhte sich das Eigenkapital infolge des Jah-

resüberschusses unter Berücksichtigung 

der Dividendenzahlung von 69,9 Mio. Euro 

auf 81,4 Mio. Euro, woraus sich eine sehr 

solide Eigenkapitalquote von 56,4 % ergibt 

(31.12.2021: 58,4 %).

Die Rückstellungen nahmen von 44,3 Mio. Euro 

auf 53,9 Mio. Euro zu, wobei die Rückstellungen 

für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 

von 6,7 Mio. Euro auf 6,9 Mio. Euro und die Steu-

errückstellungen von 1,2 Mio. Euro auf 4,9 Mio.  

Euro stiegen. Der Zuwachs der sonstigen 

Rückstellungen von 36,4 Mio. Euro auf 42,1 Mio. 

Euro stand im Zusammenhang mit dem größe-

ren Geschäftsvolumen.

Die Verbindlichkeiten im Funkwerk-Konzern 

erhöhten sich im Stichtagsvergleich von 5,4 Mio.  

Euro auf 8,5 Mio. Euro. Hier stiegen vor allem 

die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen von 2,4 Mio. Euro auf 5,1 Mio. Euro. 

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbunde-

nen Unternehmen lagen bei 0,5 Mio. Euro 

(31.12.2021: 0,1 Mio. Euro) und die sonstigen 

Verbindlichkeiten bei 3,0 Mio. Euro (31.12.2021: 

2,9 Mio. Euro).
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NICHT-FINANZIELLE 
LEISTUNGSINDIKATOREN:

FORSCHUNG & ENTWICKLUNG

Die hohe technologische Kompetenz der 
Funkwerk AG ist eine wesentliche Grund-
lage für die gute Marktstellung und wird 
durch umfangreiche Forschungs- und Entwi-
cklungs- (F&E-) Aktivitäten permanent weiter 
ausgebaut. Im Mittelpunkt stehen kunden- 
bzw. länderspezifische Entwicklungen und 
Applikationen sowie eigene Lösungen. Ziel ist 
es, den Know-how-Vorsprung zu vergrößern, 
den dynamischen Märkten Rechnung zu tra-
gen und einen Mehrwert für unsere Kunden 
zu generieren. 

Darüber hinaus gehört die Sicherstellung einer 

ausreichenden Versorgung mit notwendigen 

Bauteilen und Materialien in der benötigten 

Qualität und einem angemessenen Kosten-/

Nutzenverhältnis zu den Aufgaben der F&E-

Abteilungen. Bedingt durch die Versorgungs-

engpässe und Lieferverzögerungen mussten 

die F&E-Teams 2022 teilweise adäquate Alter-

nativen und zusätzliche Beschaffungsquellen 

finden und diese qualifizieren. Kurzfristig ist 

bei Funkwerk-Produkten ein Ausweichen auf 

andere Materialien und Komponenten nur be-

grenzt möglich, weil durch Umstellungen in 

der Regel aufwändige Neuzulassungen der 

Systeme erforderlich werden. 

Die Aufwendungen für F&E-Aktivitäten belie-

fen sich im Geschäftsjahr 2022 auf 10,2 Mio. 

Euro. Das entsprach einem Anteil von 7,7 % 

des Konzernumsatzes. Entwicklungsarbeiten 

erfolgen an nahezu allen Standorten, wobei 

sich die Abteilungen an den Bedürfnissen der 

jeweiligen Kunden und Märkte orientieren und 

konzernübergreifend zusammenarbeiten. 

Neben eigenem Know-how wollen wir ein 

möglichst großes Maß an externem Fach-

wissen nutzen. Deshalb arbeitet Funkwerk 

mit wissenschaftlichen Instituten und For-

schungseinrichtungen zusammen und ko-

operiert mit verschiedenen Universitäten. 

Dazu gehört unter anderem der Forschungs-

campus für innovative Bahntechnologien 

(Smart Rail Connectivity Campus — SRCC). 
Dieser beschäftigt sich mit Anforderungen 
an den 5G-Mobilfunk für sicherheitsrelevante 
Anwendungen im Bahnbereich und definiert, 
wie der neue Standard das bisherige System 

GSM-R ablösen kann. 

Zusammen mit dem Hasso-Plattner-Insti-
tut für Software in Potsdam veranstaltet der 
SRCC die Digital Rail Summer School (DRSS), 
bei der Funkwerk aktiv zur Wissensvermitt-
lung beiträgt. Die DRSS verfolgt das Ziel, jun-
ge Ingenieurinnen und Ingenieure für die IT-
Systeme rund um die Schiene zu begeistern.

Auch mit unseren Lieferanten und Kunden 

pflegen wir einen intensiven Austausch und 

beziehen aktuelle Themen und individuelle 

Anforderungen frühzeitig in unsere Entwick-

lungsaktivitäten ein. Zudem betreiben wir 

in angemessenem Umfang Verbandsarbeit 
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und engagieren uns in relevanten interna-

tionalen Gremien, die unter anderem künf-

tige Standards definieren. Damit können wir 

technische Weiterentwicklungen, Trends 

und deren Einflüsse auf unsere Kernmärk-

te frühzeitig in unserer F&E-Arbeit berück-

sichtigen und Funkwerk zudem verstärkt als 

Marke etablieren. 

PRODUKTION

Grundlage für die Qualität und Hochwertigkeit 
der Funkwerk-Systeme sind ausgezeichnete 
Kompetenzen im Fertigungsbereich. Durch die 
Zentralisierung der konzernweiten Produk-
tionsaktivitäten am Standort Kölleda können 
wir das entsprechende Know-how bündeln, 
die Ressourcen optimal auslasten und die 
Prozesse verbessern. Im Geschäftsjahr 2022 
waren die Fertigungskapazitäten in unserem 
Stammwerk vollständig ausgelastet, größten-
teils wurde im 3-Schicht-Betrieb gearbeitet. 

Um die Effizienz der Abläufe weiter zu optimie-
ren, investieren wir laufend in die Automati-
sierung und Modernisierung der Anlagen. Am 
Standort Kölleda wird auf dem firmeneigenen 
Grundstück die Produktionskapazität erwei-
tert. Bei dem Bau wird maßgeblich auf As-
pekte der Nachhaltigkeit und eine möglichst 
regionale Wertschöpfungskette geachtet (sie-
he Kapitel Nachhaltigkeit). Die Arbeiten ver-
laufen trotz der zuletzt herausfordernden Be-
dingungen in der Baubranche im Zeitplan, die 
Gebäude sollen im Geschäftsjahr 2023 ihrer 

Nutzung zugeführt werden.

BESCHAFFUNG

Die Beschaffung von Roh-, Hilfs- und Be-

triebsstoffen sowie Komponenten erfolgt 

zentral über internationale Anbieter. Durch 

die Bündelung von Einkaufsmengen inner-

halb des Konzerns sowie die Bildung von 
Warengruppen können Beschaffungspreise 
und -volumina optimiert und die Prozesse 
einheitlich gestaltet werden. Wir arbeiten mit 
unseren Lieferanten in der Regel langfristig 
zusammen, pflegen einen partnerschaft-
lichen Austausch und setzen vorrangig auf 

Rahmenverträge.

2022 war die Versorgungssituation geprägt 

von Preiserhöhungen in erheblichem Ausmaß 

und teilweise instabilen Lieferketten. Neben 

spürbaren Kostensteigerungen bei einzelnen 

Materialien gab es insbesondere am Markt 

für elektronische Bauteile im gesamten Jahr 

große Versorgungsengpässe, sodass wir den 

Bedarf kurzfristig zu deutlich höheren Prei-

sen decken mussten. 

Der Anstieg der Energiepreise hat sich mit Be-

ginn des Ukraine-Kriegs nochmals deutlich 

verschärft und in allen Stufen der Wertschöp-

fungskette ausgewirkt. In der Logistik wirkten 

sich neben den höheren Treibstoffpreisen zu-

sätzlich fehlende Transportkapazitäten aus. 

MITARBEITER

Im Funkwerk-Konzern waren am 31. Dezember 

2022 inklusive Auszubildende 649 (Vorjahr: 
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463) Mitarbeiter tätig, 637 (Vorjahr: 451) da-

von im Inland und 12 (Vorjahr: 12) im Ausland. 

Der Zuwachs ging im Wesentlichen auf die In-

tegration der KN zurück, bei der am Stichtag 

190 Personen beschäftigt waren. Davon sind 

166 Mitarbeiter dem produktiven Bereich zu-

geordnet. 

Am Jahresende waren insgesamt 27 Auszu-

bildende und Studierende (Vorjahr: 26) an drei 

Funkwerk-Standorten tätig. Funkwerk bildet 

in verschiedenen gewerblichen und kauf-

männischen Berufen aus und bietet darüber 

hinaus die Möglichkeit, in Kooperationen mit 

Fachhochschulen und Universitäten ein dua-

les Studium (Bachelor of Engineering) mit 

Praxisbezug im Unternehmen zu absolvieren. 

Gemessen an der Gesamtbelegschaft liegt 

die Ausbildungsquote im Funkwerk-Konzern 

bei 4,2 % (Vorjahr: 5,6 %). 

2022 wurden wir für unser jahrelanges Enga-

gement in der Ausbildung neuer Fachkräfte am 

Stammsitz in Kölleda geehrt: In der vom Mei-

nungsforschungsinstitut INSA-CONSULERE 

durchgeführten Untersuchung „Top 60 — die 

besten Ausbilder in Thüringen“, die von der 

Funke Mediengruppe veröffentlicht wurde, 

erreichten wir Platz 20.

Wir sind davon überzeugt, dass für nachhal-

tiges Wachstum und beständigen Erfolg die 

Fähigkeiten und Kompetenzen unserer Mit-

arbeitenden von entscheidender Bedeutung 

sind. Aus diesem Grund investieren wir kon-

tinuierlich in die Qualifizierung und Weiterbil-

dung unserer Belegschaft und verfolgen mit 

unserer Lernstrategie die Idee einer „lernen-

den Organisation“, bei der wir das selbstge-

steuerte, lebenslange Lernen aller fördern. 

Dabei stehen sowohl Schulungsangebote zur 

Persönlichkeitsentwicklung als auch fach-

spezifische Weiterbildungen im Fokus der 

Angebote. Neben Online-Formaten nehmen 

unsere Mitarbeitenden gezielt an Präsenz-

Weiterbildungsmaßnahmen teil, um den per-

sönlichen Austausch und Abgleich von Er-

fahrungen zwischen den Menschen aktiv zu 

fördern. Zusätzlich bietet unsere Funkwerk-

interne digitale Schulungsplattform entspre-

chende Inhalte an. 

QUALITÄTSSICHERUNG

Alle relevanten Prozesse im Funkwerk-Kon-
zern werden regelmäßig überprüft und die 
Werke kontinuierlich optimiert, um das hohe 
Qualitätsniveau zu wahren und die Zuverläs-
sigkeit der Produkte dauerhaft zu gewährleis-

ten. Im Rahmen des Qualitätsmanagements 

absolvieren die Standorte verschiedene ex-

terne Zertifizierungen und durchlaufen tur-

nusgemäß Re-Audits. 

Mit der wachsenden Bedeutung von Software-

lösungen steigen nicht nur die Anforderungen 

an die Fertigungsanlagen, sondern auch die 

Ansprüche an die Informationssicherheit. Vor 

diesem Hintergrund war die 2022 erfolgte 

Zertifizierung nach dem weltweit anerkann-

ten Standard ISO/IEC 27001 von gesamt-

strategischer Bedeutung für Funkwerk. Die 
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akkreditierte Zertifizierung belegt, dass das 

Unternehmen Best-Practice-Prozesse zur 

Informationssicherheit umgesetzt hat. Unter 

anderem definiert die Norm die Anforderun-

gen an unser Informationssicherheitsma-

nagementsystem, welches alle IT-Risiken wie 

Cyber-Angriffe, Hacks, Datenlecks oder Dieb-

stahl verwaltet. 

Darüber hinaus wurden im Geschäftsjahr 

2022 turnusmäßig zu absolvierende Rezertifi-

zierungen nach ISO 9001 sowie IRIS (Interna-

tional Railway Industry Standard) erfolgreich 

absolviert.

NACHHALTIGKEIT & GESELLSCHAFT-
LICHE VERANTWORTUNG

Die Funkwerk AG und ihre Tochtergesell-

schaften bekennen sich uneingeschränkt 

zum Prinzip Nachhaltigkeit. Wir übernehmen 
Verantwortung für die Folgen unserer wirt-
schaftlichen Tätigkeit und verbinden ökologi-
sche Interessen mit ökonomischen Ansprü-
chen. Die Auswirkungen unseres Handelns 
auf die Umwelt versuchen wir möglichst ge-
ring zu halten bzw. zu reduzieren und achten 
auf die Wahrung ethischer Grundsätze sowie 

sozialer Geschäftspraktiken, angemessene 

Arbeitsbedingungen für unsere Belegschaft, 

die Gewährleistung von Nachhaltigkeit in der 

Lieferkette und eine kontinuierliche Verbes-

serung unseres Handelns. 

Die CSR-Aktivitäten des Funkwerk-Konzerns 

werden durch einen Nachhaltigkeitsbeauf-
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tragten koordiniert, der zentral für die gesam-

te Unternehmensgruppe tätig ist. Sie werden 

im Nachhaltigkeitsbericht dokumentiert, 

der jährlich aktualisiert und auf der Home-

page www.funkwerk.com veröffentlicht wird. 

Er umfasst die vier Kernbereiche Umwelt, 

Arbeit/Human Ressource, Ethik und nachhal-

tige Beschaffung. Die Wirkung unserer Nach-

haltigkeitsmaßnahmen werden mit Hilfe von 

Kennzahlen (Key Performance Indicators — 

KPI) gemessen, anhand derer der Fortschritt 

hinsichtlich wichtiger Zielsetzungen ermittelt 

werden kann.

Seit 2018 nehmen wir an der Initiative „Rail-

sponsible“ teil, die von der Deutschen Bahn 

AG und Unternehmen der Bahnindustrie 

gegründet wurde. Sie zielt darauf ab, die 

Nachhaltigkeitspraktiken in der gesamten 

Lieferkette der Bahnindustrie kontinuierlich 

zu verbessern. In diesem Zusammenhang 

unterziehen wir uns einem umfangreichen 

Rating, bei dem unsere Nachhaltigkeitsakti-

vitäten von externen Fachleuten des Instituts 

EcoVadis geprüft werden. Funkwerk verfügt 

über die „Silber-Medaille zur Anerkennung 

der CSR-Erfolge“. Damit gehören wir zum 

Kreis der "Top-Performer" unter den bewer-

teten Unternehmen. 

Funkwerk ist Mitglied des Nachhaltigkeits-

Abkommens "NAThüringen", einer freiwil-

ligen Vereinbarung zwischen der Thüringer 

Wirtschaft und der Landesregierung. Dabei 

geht es maßgeblich um die Vernetzung nach-

haltig wirtschaftender Unternehmen aus 

dem Bundesland und einen entsprechenden 

Erfahrungsaustausch sowie die Förderung 

ressourcenschonender Maßnahmen.

2022 wurde im Funkwerk-Konzern unter 

anderem die Einführung digitaler Prozes-

se vorangetrieben, die zu einer deutlichen 

Verringerung des Papierbedarfs in der Un-

ternehmensgruppe führen. Bereits umge-

stellt sind beispielsweise die elektronische 

Rechnungsprüfung, das Marketing und die 

Geschäftsprozesse im Einkauf. Ziel ist ein 

unternehmensweites Dokumentenmanage-

mentsystem, in das alle wesentlichen Ab-

läufe einbezogen sind. Die Umstellung der 

Beleuchtung an den Standorten auf LED 

trug darüber hinaus zur Energieeinsparung 

im Unternehmen bei. Mit der Installation von 

Ladesäulen unterstützen wir den Wechsel 

unserer Beschäftigten auf klima- und um-

weltfreundlichere Elektrofahrzeuge. 

Bei unseren aktuell laufenden Baumaßnah-

men am Standort Kölleda spielen Aspekte 

der Nachhaltigkeit ebenfalls eine große Rol-

le. Unter anderem installieren wir auf dem 

Dach der neuen Produktionshalle eine etwa 

450 m² große Photovoltaik-Anlage, die auch 

die Bestandsgebäude mit Strom versorgen 

wird. Die Auswahl der Baustoffe und der Aus-

stattung erfolgten ebenfalls nach energieeffi-

zienten Aspekten. Darüber hinaus legen wir 

großen Wert darauf, die Wertschöpfungskette 

in der Region aufrechtzuerhalten. Die einzel-
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nen Baugewerke haben wir bewusst inner-

halb Thüringens vergeben, sodass etwa zwei 

Drittel der Bauleistungen von regionalen Be-

trieben erbracht werden.

Im Bereich Arbeit/Human Ressourcen wurden 

unsere Aktivitäten für das Gemeinwohl erneut 

für ihre positiven Effekte ausgezeichnet: In ei-

ner jährlichen Studie, die im Auftrag der Wirt-

schaftsWoche vom Marktforschungsinstitut 

ServiceValue durchgeführt wird, beurteilen 
Bürgerinnen und Bürger in Deutschland den 
Wert von insgesamt 2.122 Unternehmen für 
das Gemeinwohl. 2022 konnte die Funkwerk 
AG ihre Stellung als „Wertvoller Arbeitgeber 

– Hoher Beitrag zum Gemeinwohl“ weiter un-
termauern: Wir verbesserten uns gegenüber 
dem Vorjahr um 400 Plätze und sind nun unter 
den besten 20 % der Teilnehmer. Zu den Kri-

terien der Erhebung gehörten neben der Be-

deutung als Arbeitgeber für die Region auch 

moralisch-ethische und politisch-soziale

Aspekte. 

Als Zeichen gegen das Bienensterben ha-

ben wir Anfang Mai 2022 Bienenstöcke einer 

ortsansässigen Imkerei auf unserem Fir-

mengelände in Kölleda aufgestellt. Noch im 

Berichtszeitraum konnten wir einen „Som-

mer-Misch-Honig“ lesen, der an den Verein 

„Gemeinsam für Kölleda e.V.“ weitergegeben 

wurde. Funkwerk hat die Spendensumme, die 

Projekte in der Region unterstützt, zusätzlich 

aufgestockt. 
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RISIKOBERICHT 

RISIKOMANAGEMENTSYSTEM

Als international tätiges Unternehmen steht 

Funkwerk zahlreichen Risiken und Chancen 

gegenüber. Deren zielorientierte Steuerung 

gehört zu den grundlegenden Bestandteilen 

unserer Unternehmensführung und ist von 

wesentlicher Bedeutung für die langfristig 

positive Entwicklung der Unternehmensgrup-

pe. Grundsätzliches Ziel der Risikopolitik ist 

es, sich bietende Chancen für den Funkwerk-

Konzern zu nutzen und Risiken nur dann ein-

zugehen, wenn mit einem angemessenen 

Beitrag zum Unternehmensertrag gerechnet 

werden kann. Generell definieren wir Risiken 

und Chancen als mögliche künftige Entwick-

lungen oder Ereignisse, die zu einer für das 

Unternehmen negativen oder positiven Prog-

nose- bzw. Zielabweichung führen können.

Im Funkwerk-Konzern ist ein für alle Gesell-

schaften verbindlich vorgegebenes, mehr-

stufiges Risikomanagement-System im-

plementiert. Es wird zentral koordiniert, ist 

Bestandteil der strategischen Geschäfts-, 

Planungs- und Kontrollprozesse, erstreckt 

sich über alle Unternehmensteile und wird im 

Rahmen der Planung gepflegt. Durch diese 

Struktur können wir Risiken frühzeitig iden-

tifizieren und analysieren. Die Einschätzung 

der Risiken erfolgt über die Eintrittswahr-

scheinlichkeit sowie die zu erwartenden Aus-
wirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage. Das Überschreiten festgelegter 
Schwellen, durch das höhere Risikoklassen 
erreicht werden, beobachten wir im Rahmen 
der monatlichen Berichterstattung. Bei Be-
darf definieren wir adäquate Gegenmaßnah-

men und verfolgen deren Umsetzung.

DARSTELLUNG WESENTLICHER 
EINZELRISIKEN 
Nachfolgend werden die wesentlichen Einzel-
risiken beschrieben, die nachteilige Aus-
wirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Funkwerk-Konzerns haben 
könnten.

Risiko aus der Entwicklung der 
Tochtergesellschaften

Die Funkwerk AG geht von einer positiven 

Entwicklung ihrer Tochtergesellschaften 

aus. Weicht der Geschäftsverlauf von der 

Planung ab, könnten sich negative Auswir-
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kungen auf die Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage des Konzerns ergeben. 

Den überwiegenden Teil des Konzern-Um-

satzes erzielt Funkwerk im inner- und außer-

europäischen Ausland. Die Abschottung ein-

zelner Länder birgt das Risiko verringerter 

oder vollständig ausbleibender Umsätze in 

den betreffenden Regionen. Auch geopoli-

tische Konflikte und ein weltweit stark stei-

gender Wettbewerb können eine sinkende 

Investitionsneigung bewirken und Wachs-

tumspotenziale hemmen. Insbesondere der 

Ukraine-Krieg hat immense Auswirkungen 

auf die Wirtschaft. Die geopolitischen Folgen 

sind nicht hinreichend abschätzbar, könnten 

jedoch für die Funkwerk AG als internatio-

nal agierende Unternehmensgruppe von im-

menser Bedeutung sein, wenn eine weitere 

Abschottung lokaler ausländischer Märkte 

und steigende Wechselkursrisiken den Ex-

port und Import von Waren verteuern oder 

aber durch Sanktionen verbieten. Die Auswir-

kungen des weiter existierenden Coronavirus 

können ebenfalls nicht prognostiziert werden.

Abhängigkeit von Großkunden

Der Funkwerk-Konzern verfügt über einen breit 

gefächerten Kundenstamm. Das Unternehmen 

ist nicht nachhaltig von bestimmten Abneh-

mern abhängig, da mit keinem Kunden mehr 

als 10 % des Gesamtumsatzes erzielt werden. 

Sollten mehrere größere Kunden gleichzei-

tig weniger Produkte von den Funkwerk-Ge-

sellschaften beziehen, entstehen Risiken für 

die Geschäftsbereiche durch einen Rückgang 

der Auslastung und ausbleibende Umsätze. 

Dies ist jedoch gegenwärtig nicht gegeben. 

Risiko aus offenen Projekt- 
forderungen in Algerien 

Die Funkwerk video systeme GmbH (FVS) war 

an einer Arbeitsgemeinschaft nach algeri-

schem Recht beteiligt (Groupement Funkwerk 

Contel plettac). Im Dezember 2020 hat die FVS 

das Projektgeschäft betreffend Algerien mit 

Wirkung zum 1. Januar 2020 auf die neu ge-

gründete Funkwerk plettac electronic GmbH 

abgespalten (Abspaltung zur Aufnahme gemäß 

§§ 123 Abs. 2 Nr. 1, 126 ff. UmwG). In der Fol-

ge übernahm die Funkwerk plettac electronic 

GmbH (FWP) das Aktiv- und Passivvermögen 

und alle sonstigen Rechte, Vertragsbeziehun-

gen und Verbindlichkeiten, die nach Herkunft 

oder Zweckbestimmung dem Projektgeschäft 
Algerien zuzuordnen sind oder dem Projekt-
geschäft dienen oder zu dienen bestimmt sind. 
Mit der Abspaltung erfolgte eine klare Zu-
weisung von Aktiv- und Passivvermögen auf 

einerseits ehemaliges Großprojektgeschäft in 

Nordafrika, vordergründig in Algerien, und an-

dererseits laufendes operatives Geschäft der 

FVS, welches weiterhin in der FVS verbleibt. 

Dies dient der besseren Disposition der FVS 

insbesondere gegenüber öffentlichen Auftrag-

gebern bei neuen Ausschreibungen.
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Im Zuge der innenpolitischen Entwicklung 

in Algerien wurde im Jahr 2010 ein Ermitt-

lungsverfahren wegen des angeblichen Ver-

dachts der Korruption und der unerlaubten 

Preisüberhöhung gegen mehrere Unterneh-

men und Privatpersonen in die Wege geleitet. 

Davon betroffen sind auch diese Arbeitsge-

meinschaft, der algerische Partner und die 

FVS, nicht jedoch deren Geschäftsführer oder 

sonstige Mitarbeiter des Funkwerk-Konzerns. 

Die Verfahren sind noch nicht abgeschlossen. 

Kurz nach Einleitung des Ermittlungsverfah-

rens wurden unter anderem Bankkonten der 

Arbeitsgemeinschaft vorläufig gesperrt. Auf 

diesen befinden sich Beträge aus der Bezah-

lung von ordnungsgemäß geleisteten Arbei-

ten in der Größenordnung von zum Bilanz-

stichtag umgerechnet rund 2,6 Mio. Euro, die 

derzeit nicht nach Deutschland transferiert 

werden können. Eine interne Untersuchung 

der Funkwerk AG hat keine Anhaltspunkte für 

die Richtigkeit dieser Korruptionsvorwürfe 

ergeben. 

Im Dezember 2022 erging ein neuerliches 

Gerichtsurteil vor dem algerischen Strafge-

richt in Algier, wonach für die FWP eine Ver-

urteilung wegen Preisüberhöhung verblie-

ben ist. Gegen die Entscheidung insgesamt, 

bei der es neben zahlreichen Freisprüchen 

auch zu einer teilweise deutlichen Reduzie-

rung der ursprünglichen Strafen gekommen 

ist, haben im Ergebnis alle Verurteilten Re-

vision eingelegt. Derzeit ist nicht abzusehen, 

ob das Revisionsgericht im Ergebnis über-

haupt über die Revision entscheiden wird. 

Die Bankkonten des Groupements bleiben 

weiter gesperrt.  

Im Rahmen der bearbeiteten Projekte wur-

den von der Funkwerk AG Bankbürgschaften 

bzw. Bankgarantien gestellt, die durch al-

gerische Banken auf Basis entsprechender 

Rückgarantieverträge mit einigen deutschen 

Instituten emittiert wurden. Zum Bilanz-

stichtag waren alle Bankgarantien deutscher 

Banken ausgebucht. Von den ausgegebenen 

Bankbürgschaften sind vom Auftraggeber die 

Originalbürgschaften in Höhe von zum Bi-

lanzstichtag umgerechnet rund 7,1 Mio. Euro 

noch nicht zurückgegeben worden. Auf Basis 

der Verträge mit dem Auftraggeber sollte die 

Funkwerk AG aufgrund bereits erfolgter Er-

füllung der zugrundeliegenden Liefer- und 

Leistungsverpflichtungen bzw. des Ablaufs 

der vertraglichen Gewährleistungsgaran-

tien sowie der Verfristung der Bürgschaften/ 

Garantien nicht mehr in Anspruch genommen 

werden können, weshalb diese bereits von 

den deutschen Banken ausgebucht wurden. 

Bezüglich der noch nicht zurückgegebenen 

Originale der Bankbürgschaften verbleibt je-

doch ein Restrisiko, da die deutschen Banken 

gegenüber den algerischen Banken „echte“ 

Rückgarantien gegeben haben.

Die möglichen Kosten eines Gerichtsverfah-
rens sind in Höhe von 0,5 Mio. Euro in den 
Rückstellungen enthalten. 
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Finanzielle Risiken

Aufgrund der positiven Geschäftsentwicklung 

und der Finanzierungsvereinbarungen mit 

der Hörmann-Gruppe war die Liquiditätsaus-

stattung der Funkwerk AG im Geschäftsjahr 

2022 durchgehend gesichert. Die Verträge mit 

der Hörmann Holding GmbH & Co. KG und  

deren Tochtergesellschaft Hörmann Indus-

tries GmbH bestehen unverändert fort und es 

gibt keine Anzeichen dafür, dass diese geän-

dert bzw. beendet werden sollen. Bestands-

gefährdende Risiken sehen wir daher nicht. 

Sollte die Kreditgewährung des Mehrheits-

gesellschafters, die mit einer Frist von sechs 

Monaten kündbar ist, nicht unverändert fort-

bestehen, wird die Funkwerk AG zeitnah ent-

sprechende Gegenmaßnahmen einleiten. 

Dabei ergeben sich verschiedene Möglich-

keiten zur Erweiterung des finanziellen Spiel-

raums in Abhängigkeit von der Entwicklung 

der Tochter- und Enkelunternehmen. Ein 

Risiko für den Konzern ergibt sich lediglich 

dann, wenn für alle vorstehend genannten 

Einzelrisiken Zahlungsverpflichtungen im 

maximalen Umfang entstehen, die den Be-

stand an liquiden Mitteln sowie den von der 

Hörmann-Gruppe zugesagten Kreditrahmen 

übersteigen, wovon der Vorstand nach heuti-

gem Kenntnisstand nicht ausgeht.

Einkaufsrisiken

Funkwerk benötigt für die Fertigung der Pro-

dukte eine Vielzahl von Komponenten und 

Bauteilen, die nur von einer begrenzten An-

zahl von Lieferanten bezogen werden können. 

Sollte der Hersteller eines solchen Bau- oder 

Ersatzbauteils nicht mehr zur Verfügung ste-

hen, wäre Funkwerk möglicherweise nicht in 

der Lage, rechtzeitig auf andere Anbieter um-

zustellen. Einige, insbesondere elektronische 

Bauteile werden ausschließlich für Funkwerk 

hergestellt.

Sollten wichtige Lieferanten oder andere Ge-

schäftspartner in wirtschaftliche oder ge-

sellschaftlich bedingte Schwierigkeiten ge-

raten, könnte dies den Geschäftsverlauf von 

Funkwerk beeinträchtigen. Auch ungeplante 

Preiserhöhungen, Lieferverzögerungen sowie 

veränderte Währungsrelationen können ne-

gative Auswirkungen auf die Ertragslage des 

Konzerns haben. Um dem entgegenzuwirken, 

überprüfen wir regelmäßig die Leistungsfä-

higkeit unserer Geschäftspartner und wählen 

Lieferanten sorgfältig aus. Wir vereinbaren 

möglichst langfristige Lieferverträge, um 

Schwankungen auszugleichen und Engpässe 

zu vermeiden. Unsere Kunden wiederum ver-

pflichten sich in den uns erteilten Rahmen-

verträgen oft nicht zu festen Stückzahlen, 
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sodass Funkwerk bei abgeschlossenen Men-

genkontrakten ein Risiko aus Mehr- oder 

Mindermengen erwachsen kann. Diesem 

Risiko kann nur begegnet werden, wenn sich 

unsere Kunden auf definierte Abnahmemen-

gen festlegen lassen. 

Durch die enormen Preissteigerungen für 

Material, Energie und Investitionsgüter ver-

schärft sich die Risikosituation der Gesell-

schaft deutlich, da die Erhöhungen nicht in 

vollem Umfang an die Kunden weitergege-

ben werden können. Ein zusätzliches Risi-

ko ergibt sich aus längeren Lieferzeiten und 

Versorgungsengpässen für Material. Um die 

gegenüber Kunden in langfristigen Verträgen 

zugesicherten Termine einhalten zu können, 

müssen Art und Menge des Materials teil-

weise verbindlich bestellt werden. Ein Aus-

weichen auf alternative Materialien und Kom-

ponenten ist bei Funkwerk in der Regel nicht 

kurzfristig möglich, da mit der Umstellung ei-

ner Hardwarekonfiguration häufig auch eine 

Änderung der Software und in der Folge eine 

aufwändige Neuzulassung des gesamten 

Systems erforderlich ist. Der enorme Anstieg 

der Energiepreise hat neben dem Anstieg der 

eigentlichen Materialpreise zu einer deutli-

chen Verteuerung der Frachten geführt. Eine 

mögliche weitere Erhöhung der Frachtkosten 

stellt ein Risiko dar und muss fortlaufend be-

obachtet werden.

Die anhaltende Verknappung auf dem Halb-

leitermarkt führt vermehrt zu Abkündigun-

gen von Bauelementen. Zudem steigen die 

Beschaffungszeiten für spezielle Bauteile, 

Kunststoffe und Rohstoffe überproportio-

nal an. Inwiefern kurz- bis mittelfristig eine 

Entspannung auf dem Beschaffungsmarkt 

eintreten wird, kann nicht abschließend be-

urteilt werden. Funkwerk beobachtet perma-

nent den Markt und reagiert möglichst agil 

auf Marktveränderungen. Zum Zeitpunkt der 

Aufstellung des Jahresabschlusses stagnier-

ten die Einkaufspreise auf hohem Niveau, bei 

einzelnen Materialien nehmen wir eine wei-

tergehende Preissteigerung wahr. Der anhal-

tende Krieg in der Ukraine erhöht die Gefahr 

einer weiteren Verschärfung von Liefereng-

pässen und einer einhergehenden Bremsung 

der konjunkturellen Entwicklung.

Personalrisiken

Zu den wesentlichen Grundlagen des Unter-

nehmenserfolgs des Funkwerk-Konzerns ge-

hören das Fachwissen und Engagement der 

Belegschaft. Sollte es infolge des starken 
Wettbewerbs um Arbeitskräfte nicht gelin-
gen, entsprechend qualifizierte Mitarbeiter 
zu finden bzw. das bestehende Personal zu 
halten, könnte sich dies nachteilig auf den 
Geschäftsverlauf auswirken. Verstärkt wird 
dieses Risiko durch die mittel- und langfristi-

ge demografische Entwicklung. Dadurch wird 

die Suche nach Nachwuchskräften schwieri-

ger und es erfolgen altersbedingte Abgänge 

mit entsprechendem Know-how-Verlust.
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Wir ergreifen zahlreiche Maßnahmen, um 

diese Gefahren zu verringern und uns als 

attraktiver Arbeitgeber zu positionieren. 

Unter anderem bieten wir Fort- und Weiter-

bildungsmaßnahmen und fördern die Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf. Ziel ist es, 

neue Fach- und Führungskräfte zu gewinnen 

und die Beschäftigten stärker an das Unter-

nehmen zu binden. Die Ausbildung junger 

Menschen ist ein fester Bestandteil unserer 

Unternehmensstrategie und wird fortlaufend 

umgesetzt. 

Änderungen von relevanten Gesetzen, 
Verordnungen und Richtlinien

Der Geschäftsbereich Zugfunk verkauft im 

Wesentlichen Systeme, die durch Behörden 

oder andere Institutionen zugelassen werden 

müssen. Sollten sich gesetzliche Änderungen 

ergeben, die eine Neuzulassung nach sich 

ziehen, führt dies zu zusätzlichen Kostenbe-

lastungen im Konzern. Diese Aufwendungen 

lassen sich erst über den weiteren Abverkauf 

der Systeme refinanzieren, wenn die Kosten 

der Aufrechterhaltung der Zulassung nicht 

bereits mit der erfolgten Auslieferung der 

Systeme abgegolten wurden. 

Risiken aus der Covid-19-Pandemie

Seit 2020 wird das Umfeld des Funkwerk-

Konzerns durch die Covid-19-Pandemie be-

lastet, die erhebliche Auswirkungen auf die 

gesamte Weltwirtschaft hat. Unkalkulierbare 

Situationen wie diese globale Krise stellen 

ein Risiko dar, das Einfluss auf sämtliche Be-

reiche des Unternehmens haben und nicht 

vollumfänglich abgesichert werden kann. Im 

Jahresverlauf 2022 haben sich die Auswir-

kungen der Pandemie durch rückläufige In-

fektionszahlen und den höheren Impfschutz 

tendenziell reduziert. Jedoch lassen sich der 

weitere Verlauf der Pandemie und die kon-

kreten Folgen auch weiterhin nicht zuverläs-

sig prognostizieren. Zudem bestehen keine 

historischen Erfahrungen mit vergleichba-

ren Ereignissen, aus denen wahrscheinliche  

Szenarien abgeleitet werden könnten.

Geopolitische Risiken

Durch den Ende Februar 2022 entfachten 

Krieg in der Ukraine haben sich die geopoliti-

schen Risiken insgesamt deutlich erhöht. Die 

Konsequenzen sowie die inzwischen zahlrei-

chenden bestehenden Sanktionspakete sind 

für die deutsche Wirtschaft unmittelbar zu 

spüren, die anhaltende Kriegssituation kann 

zu weiteren negativen Auswirkungen auf die 

weltweite Konjunktur führen. Insbesondere 

der erhebliche Anstieg der Öl- und Gaspreise 

sowie das Inflationsrisiko werden voraussicht-

lich für Wachstumseinbußen sorgen. Darüber 

hinaus könnte der Krieg zu Lieferausfällen 

auf der Beschaffungsseite sowie Störungen 

in der Lieferkette zum Kunden führen. Zudem 

könnte die Geschäftstätigkeit des Funkwerk-
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Konzerns durch die Sanktionsbeschränkun-

gen negativ beeinflusst werden. 

Weitere geopolitische Risiken resultieren aus 

einer möglichen Eskalation des Konflikts zwi-

schen China und Taiwan und den Spannun-

gen zwischen China und den USA.

Risiko aus sich verändernden  
technologischen Anforderungen

Risiken können sich aus der Weiterent-

wicklung bestehender Technologien ins-

besondere in Bezug auf die fortschreitende 

Digitalisierung sowie die Etablierung neuer 

Softwaresysteme ergeben, sofern die  

Neuerungen bisherige Standards ablösen 

bzw. deren Marktanteile verringern. Vor al-

lem in Bereichen, in denen Funkwerk eine 

technologisch führende Position hat, könnte 

es dadurch zu Umsatzrückgängen kommen. 

Wir begegnen diesem Risiko durch intensi-

ve F&E-Aktivitäten und fortgesetzte Investi-

tionen in innovative Produkte und Lösungen 

auf Basis neuester Technologien. Zudem 

sichern wir unsere technologische Markt-

stellung durch eine kontinuierliche Kom-

munikation mit Kunden, Lieferanten und an-

deren Marktteilnehmern und richten unser 

Produktspektrum konsequent an deren An-

forderungen aus. 

RISIKOBERICHTERSTATTUNG 
IN BEZUG AUF DIE  
VERWENDUNG VON  
FINANZINSTRUMENTEN

Die wesentlichen finanziellen Verbindlich-

keiten des Unternehmens umfassten zum 

Bilanzstichtag Finanzverbindlichkeiten, Ver-

bindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-

tungen und sonstige Verbindlichkeiten. Sie 

dienen hauptsächlich der Finanzierung der 

operativen Geschäftstätigkeit. 

Die Funkwerk AG verfügt über Forderungen 

aus Lieferungen und Leistungen, Forderun-

gen gegen verbundene Unternehmen und 

sonstige Forderungen sowie Zahlungsmittel 

und kurzfristige Einlagen, die unmittelbar aus 

ihrer Geschäftstätigkeit resultieren. 

Das Unternehmen ist Kredit- und Liquidi-

tätsrisiken ausgesetzt. Die Steuerung die-

ser Risiken übernimmt das Management. 

Es stellt sicher, dass die mit Finanzrisiken 

verbundenen Tätigkeiten der Funkwerk AG 

in Übereinstimmung mit den dafür nötigen 

Handlungsanweisungen ausgeführt und 

Finanzrisiken entsprechend dieser Richt-

linien und unter Berücksichtigung der Risi-

kobereitschaft der Gesellschaft identifiziert, 

bewertet sowie gesteuert werden. Das Ri-

sikomanagement berücksichtigt auch Risi-
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kokonzentrationen über einzelne Geschäfts-

vorfälle oder Konzernunternehmen. 

Die Handlungsanweisungen zur Steuerung 

der im Folgenden dargestellten Risiken wur-

den von der Unternehmensleitung geprüft 

und beschlossen.

Ausfallrisiko

Falls ein Geschäftspartner seinen Verpflich-

tungen im Rahmen eines Finanzinstruments 

oder Kundenrahmenvertrags nicht oder nicht 

korrekt nachkommt und dies zu einem finan-

ziellen Verlust führt, entsteht ein Ausfallrisiko 

für den Funkwerk-Konzern. Im Rahmen ihrer 

operativen Geschäftstätigkeit ist die Gesell-

schaft Kreditrisiken (insbesondere aus For-

derungen aus Lieferungen und Leistungen 

sowie Darlehen) und Risiken im Rahmen der 

Finanzierungstätigkeit, einschließlich Einla-

gen bei Banken und Finanzinstituten sowie 

sonstigen Finanzinstrumenten, ausgesetzt.

Forderungen aus Lieferungen & 
Leistungen 

Das Ausfallrisiko aus Forderungen besteht 

vorrangig bei Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen aus der operativen Geschäfts-

tätigkeit. Alle Kunden der Funkwerk AG wer-

den basierend auf Verfahren und Kontrollen 

für das Ausfallrisikomanagement gesteuert. 

Gemäß den internen Risikoeinstufungsmerk-

malen werden für sämtliche Kunden Kredit-

grenzen festgelegt, wobei sich die Merkmale 

nach Umsatzgrenzen und Bestellhäufigkeiten 

über definierte Zeiträume richten. Grund-

sätzlich erfolgt eine Aufteilung in risikolose 

und risikobehaftete Kunden. Ausstehende 

Forderungen gegen Kunden werden regel-

mäßig überwacht und etwaige überfällige 

Zahlungen umgehend angemahnt und einge-

fordert. Der Wertberichtigungsbedarf wird zu 

jedem Berichtsstichtag für die wesentlichen 

Kunden auf Einzelbasis analysiert. 

Finanzinstrumente und Einlagen

Das Ausfallrisiko aus Guthaben bei Banken 
und Finanzinstituten wird in Übereinstim-
mung mit der Unternehmensstrategie ge-
steuert. Das Risiko wird grundsätzlich als 
gering eingeschätzt, da Funkwerk überwie-
gend mit Geschäftsbanken mit ausgezeich-
neter Bonität zusammenarbeitet, ist jedoch 
immer in Abhängigkeit von der weiteren Ent-
wicklung auf den weltweiten Finanzmärkten 
zu beurteilen.

Liquiditätsrisiko

Der Funkwerk-Konzern begegnet Liquiditäts-

risiken sowie möglichen kurzfristigen Zah-

lungsstromschwankungen durch ein striktes 

Cash-Management. Zudem überwacht das 

Unternehmen das Risiko eines etwaigen Li-

quiditätsengpasses mittels eines periodi-
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schen Liquiditätsplanungs-Tools, das für den 

kurzfristigen Planungshorizont auf den Tag 

genau erfolgt. Alle sonstigen Verbindlichkei-

ten haben in der Regel eine Restlaufzeit von 

weniger als einem Jahr.

Fremdwährungsrisiko

Das Risiko aus Fremdwährungstransaktionen 

wird als gering eingeschätzt, da alle wesent-

lichen Geschäftsvorfälle im Funkwerk-Kon-

zern in Euro abgewickelt werden.

Zinsänderungsrisiko

Der Vorstand sieht derzeit kein signifikantes 

Zinsänderungsrisiko im Rahmen der kurz-
fristigen Finanzierung. Zudem wird diesem 
Risiko bei Verträgen mit verbundenen Unter-
nehmen durch die Vereinbarung von festge-
legten Zinssätzen begegnet. Die langfristige 
Entwicklung der Pensionsverpflichtungen 
hängt unter anderem von der Entwicklung 
des Zinsniveaus ab. Inwiefern die sich zum 
Ende des Berichtsjahres erkennbare Erho-
lung der Finanzmärkte zu einer Reduzierung 
der Zuführung zu den Pensionsverpflichtun-
gen führt, kann aufgrund der unsicheren Ent-
wicklung der Finanzmärkte nicht hinreichend 

verlässlich eingeschätzt werden. 

Kapitalsteuerung

Das Eigenkapital umfasst das auf die An-

teilseigner der Funkwerk AG entfallende 

Kapital. Vorrangiges Ziel des Kapitalma-

nagements des Unternehmens ist es, eine 

entsprechende Ausstattung mit Eigenmit-

teln als zentrales Steuerungselement si-

cherzustellen. Hierbei stellt die Eigenkapi-

talquote eine bedeutende Größe gegenüber 

Dritten dar, sodass bei negativer Entwick-

lung Risiken entstehen können.

GESAMTBEURTEILUNG DER 
RISIKEN 

Die Einschätzung der Gesamtrisiken zum 

Jahresabschluss per 31. Dezember 2022 hat 

sich gegenüber dem Vorjahresbilanzstich-

tag nicht wesentlich verändert. Insgesamt 

sind die Risiken, die Funkwerk eingeht, der 

unternehmerischen Tätigkeit angemessen. 

Nicht kalkulierbar bleiben die vorstehend 

ausgeführten Risiken, die sich aus dem an-

haltenden Krieg in der Ukraine, der enor-

men Verteuerung der Energiepreise und der 

hohen Inflation sowie dem weiter existenten 

Coronavirus ergeben und die Unterneh-

mensentwicklung nachteilig beeinflussen 

können.
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STRATEGISCHE AUSRICHTUNG &  
CHANCENBERICHT 

halb sind wir bestrebt, unsere Beschäftigten 

mit attraktiven Anreizsystemen, interessan-

ten Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

und modernen Arbeitszeitkonzepten an das 

Unternehmen zu binden. Gleichzeitig wol-

len wir verstärkt Maßnahmen ergreifen, um 

neue Talente und Experten, die Funkwerk als 

Technologieunternehmen laufend benötigt, 

zu rekrutieren.  

Auch die erstklassigen Beziehungen zu den 
Kunden, die weiterhin intensiv gepflegt und 
bewusst vertieft werden, sind ein entschei-
dender Erfolgsfaktor für Funkwerk. Über den 

bestehenden, umfangreichen Kundenstamm 

kann zum einen das Neugeschäft forciert 

werden, zum anderen haben wir die Chance, 

Migrationslösungen und Applikationen mit 

Zusatzfunktionen bei unseren Abnehmern zu 

platzieren. 

Der Schienenverkehrssektor gewinnt sowohl 

unter dem Gesichtspunkt der nachhaltigen 

und umweltfreundlichen Ausgestaltung des 

Verkehrswesens als auch unter dem Aspekt 

zunehmender Urbanisierung weiter an Stel-

lenwert und bildet damit für Funkwerk die 

Der Funkwerk-Konzern verfolgt unverändert 

das Ziel, ertragsorientiert zu wachsen und 

die gute Wettbewerbsposition des Unter-

nehmens zu festigen beziehungsweise aus-

zubauen. Strategischer Schwerpunkt ist der 

Verkauf von Systemlösungen, den Funkwerk 

weltweit vorantreiben will, um sich langfris-

tig als Software-Systemhaus aufzustellen, 

was auch der Steigerung der Effizienz dient. 

Gleichzeitig werden die Kosten durch eine 

Reduzierung der Hardware-Vielfalt und eine 

möglichst weitgehende Automatisierung in 

der Fertigung optimiert. Erweitert wird auch 

das Dienstleistungs- und Servicegeschäft 

mit dem Ziel, die Kundenbindung zusätzlich 

zu stärken.

Von großer strategischer Bedeutung für die 

Entwicklung des Konzerns ist die Qualifizie-

rung und Bindung von Fachpersonal. Mit un-

seren hoch qualifizierten Mitarbeitern, die in 

der Regel viele Jahre bei Funkwerk beschäf-

tigt sind, verfügen wir über ein hohes Maß 

an fachlicher Kompetenz und halten das im 

Unternehmen vorhandene Know-how über 

Technologiezyklen hinweg verfügbar. Des-
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Basis einer soliden nachhaltigen Unterneh-

mensplanung und -entwicklung. Neben der 

Entwicklung von Lösungen zur Migration der 

mobilen Kommunikations- und Datenüber-

tragungssysteme für Lokomotiven und Trieb-

züge vom Funkstandard GSM-R zum 5G- 

basierten FRMCS-Standard bietet Funkwerk 

im Bereich der Infrastruktur umfassende  

Lösungen zur Information und Sicherheit der 

Reisenden. Zusätzlich bietet der stetig wach-

sende Markt für Security-Lösungen Chan-

cen. Funkwerk besetzt den Security-Markt 

mit mehreren Lösungskomponenten und ist 

in der Lage, ganzheitliche Sicherheitslösun-

gen anzubieten. Der Geschäftsbereich Tech-

nische Dienstleistungen verfügt über ein sehr 

umfassendes Know-how im Bereich elek-

trotechnischer Dienstleistungen, nicht zu-

letzt in Bereichen der Kritischen Infrastruk-

tur, und kann bei ausreichend vorhandener  

Ressource umfassende Full-Service-Projekte 

bei Kunden ausführen. 

In allen Geschäftsbereichen sichert Funk-

werk die Investitionen der Kunden durch 

verlässliche Servicedienstleistungen über 

die gesamte Nutzungsdauer der Produk-

te hinweg ab und bietet ein professionelles 

Obsoleszenz-Management. Dadurch unter-

mauern wir zusätzlich den engen Kontakt zu 

den Abnehmern und haben die Chance, neue 

Lösungsansätze mitzugestalten.
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GESAMTWIRTSCHAFTLICHES UMFELD 2023

In den Industrienationen soll das weltweite 

BIP im laufenden Jahr um 1,2 % expandie-

ren. Für die Eurozone wurde die Prognose 

leicht auf 0,7 % erhöht (Oktober: 0,5 %). Laut 

Währungsfonds erweist sich Europa ange-
sichts der Auswirkungen des Ukraine-Kriegs 
widerstandsfähiger als erwartet und hat sich 
schnell an die höheren Energiekosten ange-
passt. Deutschland kann nach Ansicht der 
Experten entgegen früherer Prognosen eine 

Rezession vermeiden, schneidet mit einem 

Plus um 0,1 % aber besonders schwach ab.

Die Schwellen- und Entwicklungsländer 

sollten laut IWF die Talsohle bereits durch-

schritten haben und 2023 in Summe um 4,0 %

zulegen. Vor allem die Konjunkturprognose 

für China wurde nach Beendigung der Co-

rona-Einschränkungen von 4,4 % auf 5,2 % 

deutlich nach oben korrigiert. Aber auch die 

anderen asiatischen Länder stützen voraus-

sichtlich den Zuwachs.

PROGNOSEBERICHT

Der Internationale Währungsfonds (IWF) blickt 

zu Beginn des Jahres 2023 etwas optimisti-

scher auf das globale Wirtschaftswachstum: 

Während im Oktober 2022 eine Steigerung von 

2,7 % für das laufende Jahr vorausgesagt war, 

wurde die Prognose im Januar auf 2,9 % an-

gehoben7. Insbesondere Chinas Abkehr von 

der Null-Covid-Strategie könnte demnach den 

Weg zu einer Erholung der weltweiten wirt-

schaftlichen Lage ebnen. Auch die Zinsanhe-

bungen der Zentralbanken dürften Wirkung 

zeigen. Es gebe Anzeichen dafür, dass die 

strenge Geldpolitik die Inflation bremse. Al-

lerdings warnte der IWF gleichzeitig vor zu viel 

Euphorie und wies auf zahlreiche Risiken hin, 

die eine Verschlechterung der Wirtschaftslage 

zur Folge hätten: Eine weitere Verschärfung 

der Coronasituation in China, eine Eskalation 

des russischen Angriffskriegs und eine Schul-

denkrise aufgrund der restriktiven Geldpolitik 

der Zentralbanken. 

7 vgl. International Monetary Fund (IMF), World Economic 
  Outlook Update, January 2023
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BRANCHENENTWICKLUNG

Die Auftragsbücher der deutschen Bahn-

industrie sind zu Beginn des laufenden Jah-

res noch gut gefüllt. Bis zur Jahresmitte 2022 

erhöhten sich die Eingänge gegenüber dem 

entsprechenden Vorjahreszeitraum um 29 %8.

Dabei wurde im Ausland ein deutlicher Rück-

gang um 7 % verzeichnet, während das Auf-

tragsvolumen im Heimatmarkt um 52 % 

stieg. Laut Branchenverband ist dies auf die 

andauernden Störungen in den Lieferketten 

und verschobene oder gestreckte öffentliche 

Aufträge zurückzuführen. 

Da die Branche geprägt ist von langen Lie-

fer- und Rahmenverträgen zu festen Prei-

sen, können die massiv gestiegenen Kosten 

von Materialien und Komponenten nur sehr 

begrenzt weitergegeben werden. Deshalb 

drohen der Bahnindustrie laut Verband trotz 

voller Auftragsbücher betriebswirtschaftliche 

Misserfolge bei der Abwicklung der laufen-

den Projekte. Zudem gerät die europäische 

Industrie global gesehen in einen deutlichen 

Wettbewerbsnachteil, wenn den hohen Ener-

giepreisen nicht entgegengewirkt wird.

Das im Koalitionsvertrag der Bundesregie-

rung vorgesehene Ziel, die CO2-Emissionen 

im Sektor Verkehr bis zum Jahr 2030 zu hal-

bieren, ist laut Branchenverband VDB nur 

8 vgl. Halbjahrespressekonferenz VDB Verband der Bahn-
  industrie in Deutschland e.V., 15. November 2022, Rede des 
  Präsidenten
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durch deutlich höhere Investitionen in das 

Schienennetz realisierbar, als sie bisher im 

Bundeshaushalt 2023 vorgesehen sind9. Zwar 

sollen die Ausgaben demnach leicht steigen, 

allein vor dem Hintergrund massiver Preis-

erhöhungen müssen nach Meinung des VDB 

aber wesentlich mehr Mittel bereitgestellt 

werden. Ein weiterer wichtiger Baustein für 

die Erreichung der Pläne ist die flächende-

ckende Digitalisierung, die bis 2035 abge-

schlossen sein soll. Durch die Ausstattung 

mit digitaler Leit- und Sicherungstechnik 

können Kapazität und Zuverlässigkeit des 

Schienennetzes signifikant erhöht werden. 

Der Markt für digitale Sicherheits-, Überwa-

chungs-, Kommunikations- und Netzwerk-

technik wird aktuell durch zahlreiche Fak-

toren wie die Inflation, hohe Energiepreise, 

Personalknappheit oder Lieferschwierigkei-

ten belastet – das zeigen die Ergebnisse der 

Konjunkturumfrage des BHE Bundesverband 

Sicherheitstechnik e.V. vom Herbst 202210. 

Die Fachfirmen bewerten ihre zukünftige Ge-

schäftslage nur wenig optimistischer als zu 

Beginn der Corona-Pandemie im Frühjahr 

2020. 

Grundsätzlich ergeben sich für den Sicher-

heitsmarkt große Chancen aus der Gefahr 

9 vgl. VDB Verband der Bahnindustrie in Deutschland e.V., 
  Presseinformation Nr. 6/2022 vom 1. Juli 2022

10 vgl. BHE Bundesverband Sicherheitstechnik e.V., Presse-
   information vom 24. November 2022
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durch Terrordrohungen, Grenzstreitigkeiten 

und Flüchtlingskrisen, die zu einer verstärk-

ten Nachfrage nach Sicherheitsmaßnahmen 

führt. Zusätzlich angetrieben wird die Ex-

pansion des Marktes von den Möglichkeiten, 

die sich im Rahmen der Digitalisierung der 

Systeme ergeben. Unter anderem eröffnen 

sich dadurch neue Marktfelder für vernetzte 

Systemlösungen in den Bereichen Smart 

Security, Smart City und Smart Building. 

Auch die steigenden Anforderungen an die 

Absicherung der Netzwerke (Cyber-Security) 

schaffen neues Marktpotenzial. 

Das Geschäftsklima in der deutschen 

Elektro- und Digitalindustrie hat sich nach 

Angaben des Branchenverbands ZVEI zu Be-

ginn des Jahres 2023 deutlich aufgehellt11: 

Mehr als die Hälfte (52 %) der Branchenfir-

men bewertete ihre aktuelle wirtschaftliche 

Situation im Januar als gut, 39 % befanden 

sie als stabil und nur 9 % als schlecht. Bis zur 

Jahresmitte 2023 rechnen 17 % der Unterneh-

men mit expandierenden Geschäften, 65 %

erwarten gleichbleibende und 18 % rückläu-

fige Aktivitäten. Auch der Zentralverband der 

Deutschen Elektro- und Informationstechni-

schen Handwerke (ZVEH)12 berichtet Anfang 

2023 über volle Auftragsbücher, sieht den 

zunehmenden Fachkräftemangel aber als 

11 vgl. ZVEI-Konjunkturbarometer, Ausgabe Februar 2023

12 vgl. ZVEH Zentralverband der Deutschen Elektro- und 
   Informationstechnischen Handwerke, Präsident Lothar 
   Hellmann zum Jahresauftakt, 1. Januar 2023

große, nicht kurzfristig zu lösende Heraus-

forderung. Für einen nachhaltigen Personal-

aufbau ist demnach eine bessere Ausstat-

tung und Unterstützung der Berufsaus- und 

-weiterbildung erforderlich. Darüber hinaus 

bieten die Möglichkeiten der Digitalisierung 

und eine stärker gewerkeübergreifende Zu-

sammenarbeit Wachstumschancen für das 

Elektrohandwerk. 

PROGNOSE FUNKWERK-KONZERN 

Funkwerk prognostiziert für das Geschäfts-

jahr 2023 einen Konzernumsatz in einer Band-

breite zwischen 140 und 145 Mio. Euro, wobei 

in allen vier Geschäftsbereichen mit einer 

stabilen Nachfrage und der Umsetzung der 

geplanten Projekte sowie der damit einher-

gehenden Bearbeitung des Auftragsbestands 

gerechnet wird. Der Vorstand geht davon aus, 

dass der Funkwerk-Konzern im Geschäfts-

jahr 2023 ein positives operatives Jahres-

ergebnis in einer Spanne von 17 bis 19 Mio.

Euro erreichen kann. Die Liquiditätssitua-

tion über alle Unternehmen der Funkwerk-

Gruppe hinweg sollte sehr stabil bleiben, 

sodass die Möglichkeit der Zahlung einer Di-

vidende weiter als realistisch beurteilt wird. 

Die sich aus der immer noch schwierigen 

geopolitischen Lage und dem anhaltenden 

Krieg in der Ukraine ergebenden Einflüsse 

bewirken deutliche Risiken, sodass die Pro-

gnose mit einem hohen Grad an Unsicher-

heit behaftet ist.
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Das für 2023 geplante Investitionsvolumen 
für immaterielle Vermögensgegenstän-
de und Sachanlagen beträgt knapp 8 Mio. 
Euro, wobei die Schwerpunkte auf der Fer-
tigstellung der Erweiterungsinvestition am 
Standort Kölleda und der Entwicklung einer 
Managementplattform für den Geschäftsbe-
reich Reisendeninformation liegen. Zudem 
investiert Funkwerk weiter in die Optimie-
rung der IT-Kapazitäten und Digitalisierung 

der Geschäftsprozesse. 

Funkwerk prüft zum Ausbau der Geschäfts-
felder fortlaufend mögliche Zukäufe und 
Akquisitionen, um weitere Expansionschan-
cen für den Konzern zu realisieren. Sofern 
sich marktfähige Gelegenheiten ergeben, die 

unsere Aktivitäten ergänzen und strategisch 

sinnvoll erweitern, wollen wir diese nutzen.

GESAMTAUSSAGE ZUR KÜNFTIGEN 
ENTWICKLUNG 

Der Vorstand der Funkwerk AG geht davon 

aus, dass der Konzern im Geschäftsjahr 2023 

unter Berücksichtigung der beschriebenen 

Chancen- und Risikosituation einen Konzern-

umsatz in einer Bandbreite von 140 bis 145 Mio. 

Euro und ein Betriebsergebnis in einer 

Spannweite von 17 bis 19 Mio. Euro erreichen 

kann. Langfristig planen wir ein ertragsorien-

tiertes Wachstum, die Vermögens-, Finanz- 

und Ertragslage sollte unverändert stabil 

bleiben. Zahlreiche Risiken, die ausführlich 

im vorangegangenen Bericht durch den Vor-

stand erläutert wurden, führen zu einer gro-

ßen Unsicherheit hinsichtlich der Prognose-

genauigkeit. 

Kölleda, 21. April 2023

Der Vorstand

Kerstin Schreiber Dr. Falk HerrmannKerstin Schreiber Dr. Falk Herrmann
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BERICHT DES AUFSICHTSRATS

Sehr geehrte Aktionärinnen, sehr geehrte Aktionäre!

Die Funkwerk AG hat das Geschäftsjahr 2022 

erneut sehr erfolgreich abgeschlossen. Trotz 

der großen Herausforderungen durch globa-

le Beschaffungsengpässe, inflationsbedingte 

Preissteigerungen und weitere Einschrän-

kungen infolge der Covid-Pandemie konnten 

die Kunden zuverlässig beliefert und die Zie-

le des Unternehmens sogar weit übertroffen 

werden. Wesentlicher Erfolgsfaktor war ein-

mal mehr die große Einsatzbereitschaft und 

das hohe Engagement der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die im Berichtsjahr wie-

der Herausragendes geleistet haben. Dafür 

möchte ich mich im Namen meiner Kolle-

gen im Aufsichtsrat und aller Aktionäre der 

Funkwerk AG sehr herzlich bedanken. Es ist 

mir eine besondere Freude, den Beschäftig-

ten und den Geschäftsführern der operativen 

Tochtergesellschaften sowie dem Vorstand 

und den Mitarbeitern der Funkwerk AG unse-

re besondere Anerkennung und außerordent-

liche Wertschätzung für ihre wertvolle Arbeit 

und den großen Erfolg in diesem herausfor-

dernden Jahr 2022 zum Ausdruck zu bringen.  

Der Aufsichtsrat begleitete die Geschäftsent-

wicklung der Funkwerk AG und des Konzerns 

mit hoher Intensität und beriet den Vorstand 

während des gesamten Jahres. Die Aufgaben, 

die unserem Gremium nach Gesetz, Satzung 

und Geschäftsordnung obliegen, nahmen wir 

in vollem Umfang wahr und überwachten kon-

tinuierlich die Tätigkeit des Vorstands. Über 

alle wesentlichen Themen der Gesellschaft, 

der operativen Tochtergesellschaften und des 

Konzerns wurden wir regelmäßig, rechtzeitig 

und umfassend informiert. Die relevanten Ge-

schäftsvorgänge und Inhalte haben die Mit-

glieder des Aufsichtsrats in ihren Sitzungen 

regelmäßig erörtert und standen darüber 

hinaus in regelmäßigem telefonischem Kon-

takt miteinander. Darüber hinaus stand der 

Vorsitzende des Aufsichtsrats auch zwischen 

den Aufsichtsratssitzungen in einem engen 

und regelmäßigen Informations- und Gedan-

kenaustausch mit dem Vorstand.

Die Zusammenarbeit zwischen Vorstand und 

Aufsichtsrat war geprägt von einem offenen, 

vertrauensvollen Dialog und einem kon-

struktiven Austausch. In alle wichtigen Ent-

scheidungen und Maßnahmen des Vorstands 

wurden die Mitglieder des Aufsichtsrats ein-

gebunden und diskutierten diese anhand 



Traditional. Innovative. Solutions.

56

Geschäftsbericht 2022 | Funkwerk AG, Kölleda

der vom Vorstand zur Verfügung gestellten 

Unterlagen und mündlichen Informationen 

ausführlich. Interessenskonflikte von Organ-

mitgliedern im Zusammenhang mit der Aus-

übung ihres Amtes traten im Berichtszeit-

raum nicht auf. 

In den regelmäßigen ordentlichen Aufsichts-

ratssitzungen wurden jeweils der aktuelle 

Geschäftsverlauf der Funkwerk AG und des 

Konzerns, die strategische Ausrichtung des 

Unternehmens, die jeweils aktuelle Vermö-

gens-, Finanz- und Ertragslage sowie lau-

fende Rechtsangelegenheiten dargelegt und 

besprochen. Einen besonderen Schwerpunkt 

bildete stets die Erörterung von Fragen der 

Personalstrategie und von individuellen Per-

sonalangelegenheiten. Grundsätzliche gesetz-

liche Vorgaben in Bezug auf die Bereiche Risi-

komanagement, Governance und Compliance 

wurden regelmäßig durch den Vorstand dar-

gestellt und mit dem Aufsichtsrat besprochen. 

Darüber hinaus wurden im Geschäftsjahr 2022 

bei allen Sitzungen die aktuelle Markt- und 

Wettbewerbssituation, Möglichkeiten zur stra-

tegischen Neuausrichtung und Maßnahmen 

zur Umsetzung der Strategien sowie mögliche 

Akquisitionen und Beteiligungen besprochen.

SCHWERPUNKTE DER AUFSICHTS-
RATSSITZUNGEN 2022

Im Geschäftsjahr 2022 fanden vier ordent-

liche Sitzungen des Aufsichtsrats statt:  am 

26. April, am 2. August, am 11. Oktober und 

am 22. Dezember. Zusätzlich wurde zum  

11. November eine außerordentliche Sitzung 

des Gremiums einberufen. Der Aufsichtsrat 

war bei den Treffen, die alle in Präsenz er-

folgten, jeweils vollzählig anwesend und be-

schlussfähig. Auch der Vorstand nahm stets 

teil, soweit es nicht um Themen ging, die in 

seiner Abwesenheit zu behandeln waren.

In der Sitzung am 26. April 2022 standen 

neben den regelmäßigen Angelegenheiten 

insbesondere der Jahresabschluss der Funk-

werk AG und des Konzerns für das Geschäfts-

jahr 2021 sowie der Prüfungsbericht des Ab-

schlussprüfers im Mittelpunkt. Der Vorstand 

berichtete über die wichtigsten Ereignisse im 

abgelaufenen Geschäftsjahr und erläuterte 

den Jahresabschluss, den Lagebericht sowie 

den Abhängigkeitsbericht. Die für die Funk-

werk AG verantwortlichen Wirtschaftsprüfer 

der BDO AG, die per Videokonferenz zeitwei-

se zugeschaltet waren, informierten über die 

Prüfung der Jahresabschlüsse der Funkwerk 

AG und des Konzerns inklusive Lagebericht, 

Anhang sowie des Abhängigkeitsberichts. 

Darüber hinaus verdeutlichten sie den Prü-

fungsauftrag, die wesentlichen Prüfungs-

schwerpunkte und besondere Feststellungen. 

Nach umfassender Erörterung billigte der 

Aufsichtsrat einstimmig den Konzernab-

schluss und den Jahresabschluss 2021 der 

Funkwerk AG (jeweils inklusive des Lage-

berichts) und den Abhängigkeitsbericht der 
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Funkwerk AG. Der Bericht des Aufsichtsrats 

über das Geschäftsjahr 2021 wurde ebenfalls 

einstimmig beschlossen. 

Weiterhin erörterte der Aufsichtsrat den Vor-

schlag des Vorstands, die ursprünglich als 

Präsenzveranstaltung geplante ordentliche 

Hauptversammlung über das Geschäftsjahr 

2021 aufgrund der weiterhin unsicheren Ent-

wicklung der Covid-Pandemie erneut in vir-

tueller Form stattfinden zu lassen sowie den 

Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstands. 

Zudem wurde in der Sitzung am 26. April 2022 

die Möglichkeit des Erwerbs der Hörmann 

Kommunikation & Netze GmbH durch die 

Funkwerk AG ausführlich diskutiert. 

Einen weiteren Schwerpunkt in dieser Sit-

zung bildete die strategische Ausrichtung der 

Funkwerk AG. Der Aufsichtsrat hat den Vor-

stand gebeten, die strategische Ausrichtung 

der Funkwerk AG zu evaluieren und dabei 

neue ertragsstarke Geschäftsfelder mit ho-

hem Wachstumspotenzial einzubeziehen, um 

die hohe Abhängigkeit der Ertragskraft der 

Funkwerk AG vom Geschäftsfeld „Zugfunk“ 

möglichst kurzfristig zu reduzieren und das 

Unternehmen breiter aufzustellen. 

Bei der Sitzung am 2. August wurden unter 

anderem die aktuellen Herausforderungen 

vor dem Hintergrund der grundlegend ge-

änderten geopolitischen Lage besprochen. 

Neben der Analyse des Vorstands hinsichtlich 

möglicher Risiken für die Gesellschaft setz-

te sich der Aufsichtsrat umfassend mit den 

Auswirkungen auf die Marktnachfrage und 

die Lieferketten auseinander. Der Vorstand 

berichtete über Maßnahmen zur Gegensteue-

rung und zur Begrenzung der Risiken. Darü-

ber hinaus waren die zum Ende Juli vollzo-

gene Transaktion zum Erwerb der Hörmann 

Kommunikation & Netze GmbH und die Vor-

stellung der Ergebnisse des Strategieprojekts 

zum Aufbau neuer ertragsstarker Geschäfts-

felder Gegenstand der Aufsichtsratssitzung. 

Unter Würdigung der Integration der Hör-

mann Kommunikation & Netze GmbH in die 

Funkwerk AG, der damit deutlich gestiege-

nen Führungsbandbreite und der strategisch 
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wichtigen Aufgabe zum Aufbau neuer ertrags-

starker Geschäftsfelder ist der Aufsichtsrat 

zu der Überzeugung gekommen, den Vor-

stand der Funkwerk AG um ein weiteres Mit-

glied mit einem ausgewiesenen technischen 

Erfahrungshintergrund zu verstärken. 

Im Zusammenhang mit einer Nachbetrach-

tung zur Hauptversammlung und der vorge-

tragenen Forderung eines Aktionärs hinsicht-

lich Gleichbehandlung aller Aktionäre in der 

Berichterstattung erörterten Aufsichtsrat und 

Vorstand eine Änderung der bisherigen Ver-

fahrensweise, beginnend mit dem Zwischen-

bericht zum 3. Quartal 2022, eine regelmäßi-

ge Quartalsberichterstattung der Funkwerk 

AG zu implementieren, auch wenn dies im 

Börsensegment m:access, in dem die Aktie 

der Funkwerk AG notiert ist, formal nicht vor-

geschrieben ist. 

Am 11. Oktober stellte der Vorstand die 

Grobplanung des Konzerns für die Jahre 

2023-2026 vor. Als große Herausforderung 

für die Erreichung der Wachstumsziele wur-

de der benötigte hohe zusätzliche Perso-

nalbedarf vom Vorstand adressiert und im 

Aufsichtsrat diskutiert. Der zunehmende 

Mangel an qualifizierten Arbeitskräften, der 

hohe Ersatzbedarf infolge des Rentenein-

tritts der geburtenstarken Jahrgänge, die 

Vielzahl offener Stellen im Unternehmen 

und der sich aus der strategischen Planung 

ergebende zusätzliche Mitarbeiterbedarf 

des Funkwerk-Konzerns bedeutet neue 

große Herausforderungen für die gesamte 

Unternehmensgruppe.

Wegen der äußerst hohen Bedeutung für die 

Zukunft der Funkwerk AG und des Konzerns 

wurde die Personalstrategie im Rahmen 

einer außerordentlichen Sitzung des Auf-

sichtsrats am 11. November 2022 behandelt. 

Zusammen mit mehreren Expertinnen aus 

dem HR-Bereich, die als Gäste an der Sitzung 

teilnahmen, wurden die konzernweite Per-

sonalstrategie sowie Möglichkeiten zur Mit-

arbeitergewinnung und -bindung umfassend 

diskutiert. Auch die Ausbildungsaktivitäten 

im Funkwerk-Konzern als wichtige Option 

zur Gewinnung von Mitarbeitern im länd-

lichen Raum (Standort Kölleda) wurden im 

Aufsichtsrat erörtert. 

Bei der letzten Aufsichtsratssitzung des 

Jahres am 22. Dezember wurde die Unter-

nehmensplanung 2023-2026 im Detail vor-

gestellt. Der Vorstand stellte die Prämissen 

der Planung vor und die Geschäftsführer der 

operativen Tochtergesellschaften erläuterten 

als Gäste der Aufsichtsratssitzung die Details 

zu den Vertriebsinitiativen, zu geplanten Ent-

wicklungsprojekten sowie die Ergebnispla-

nung der einzelnen Geschäftsbereiche. Die 

Planung der Funkwerk AG und der Tochter-

gesellschaften für das Geschäftsjahr 2023 

wurde formal durch den Aufsichtsrat geneh-

migt, die Mittelfristplanung 2024-2026 wurde 

billigend zur Kenntnis genommen. In dieser 

Sitzung beschloss der Aufsichtsrat auch die 
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Bestellung von Herrn Dr. Falk Herrmann 

zum Mitglied des Vorstands der Funkwerk 

AG mit Wirkung zum 1. Februar 2023 sowie 

den neuen Geschäftsverteilungsplan für den 

Vorstand. Ferner wurde die Form zur Durch-

führung der Hauptversammlung 2023 dis-

kutiert, insbesondere vor dem Hintergrund 

neuer gesetzlicher Regelungen zur Organi-

sation und Durchführung virtueller Hauptver-

sammlungen. Der Aufsichtsrat schloss sich 

der Vorabentscheidung des Vorstands an, die 

ordentliche Hauptversammlung für das Ge-

schäftsjahr 2022 als Präsenzveranstaltung in 

Erfurt abzuhalten. 

JAHRESABSCHLUSS 2022 DER 
FUNKWERK AG & DES KONZERNS 

Die Hauptversammlung der Funkwerk AG 

wählte am 6. Juli 2022 die BDO AG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft mit Sitz in 

Hamburg, Zweigniederlassung München, 

zum Abschlussprüfer und Konzernab-

schlussprüfer für das Geschäftsjahr 2022. 

Die Abschlussprüfer der BDO prüften die 

nach den Vorschriften des deutschen Han-

delsgesetzbuchs HGB aufgestellten Jah-

resabschlüsse der Funkwerk AG und des 

Konzerns, die Lageberichte und den Be-

richt über die Beziehungen zu verbundenen 

Unternehmen („Abhängigkeitsbericht“). Die 

Abschlussprüfer der BDO erteilten den un-

eingeschränkten Bestätigungsvermerk so-

wohl für den Jahresabschluss der Funkwerk 

AG als auch für den Konzernabschluss. Nach 

Einschätzung der Prüfer beschreiben die 

Lageberichte die Situation der Einzelgesell-

schaft und des Konzerns sowie die Chancen 

und Risiken der zukünftigen Entwicklung in 

zutreffender Weise. Auch die Anforderungen 

an das Risikomanagementsystem wurden 

durch den Vorstand in geeigneter Weise um-

gesetzt. 

Den Mitgliedern des Aufsichtsrats lagen die 

Jahresabschlüsse der Funkwerk AG und 

des Konzerns, die Lageberichte und die Be-

richte des Abschlussprüfers rechtzeitig vor. 

Diese wurden in der ordentlichen Sitzung 

des Gremiums am 25. April 2023 durch den 

Vorstand erläutert und im Aufsichtsrat dis-

kutiert. Die Abschlussprüfer der BDO prä-

sentierten das Ergebnis ihrer Prüfungen so-

wie den Bericht des Wirtschaftsprüfers und 
beantwortete die Fragen der Aufsichtsrats-
mitglieder. Die Abschlussprüfer bestätigten 
dem Aufsichtsrat die Wirksamkeit des Ri-
sikomanagementsystems und des internen 

Kontrollsystems. Außerdem versicherten 

sie schriftlich, dass sie im Berichtsjahr kei-

ne wesentlichen über die Abschlussprüfung 

hinausgehenden Leistungen für die Gesell-

schaft erbracht haben und dass keine Um-

stände vorlagen, die ihre Unabhängigkeit 

beeinträchtigen könnten. 

Der Aufsichtsrat hatte nach eigener Prüfung 

der Unterlagen keine Einwände und billigte 
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den Jahresabschluss der Funkwerk AG, den 

Konzernabschluss sowie die Lageberichte 

der Funkwerk AG und des Konzerns für das 

Jahr 2022. In dieser Sitzung erfolgte auch in-

nerhalb des Aufsichtsrats eine intensive Dis-

kussion und Meinungsbildung hinsichtlich 

des Gewinnverwendungsvorschlags des Vor-

stands. Dem Vorschlag des Vorstands, für das 

Geschäftsjahr 2022 eine laufende Dividende 

in Höhe von 0,50 Euro sowie eine Sonderdivi-

dende in Höhe von 1,00 Euro je dividendenbe-

rechtigter Aktie auszuschütten, schloss sich 

der Aufsichtsrat an.

Für den nach § 312 AktG erstellten Bericht 

über die Beziehungen zu verbundenen Unter-

nehmen („Abhängigkeitsbericht“) erteilte die 

BDO AG folgenden Bestätigungsvermerk: 

„Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung und 

Beurteilung bestätigen wir, dass die tatsäch-

lichen Angaben des Berichts richtig sind und 

bei den im Bericht aufgeführten Rechtsge-

schäften die Leistung der Gesellschaft nicht 

unangemessen hoch war." Der Aufsichtsrat 

hat den Abhängigkeitsbericht ebenfalls ge-

prüft und erhebt keine Einwände gegen die 

im Bericht enthaltene Schlusserklärung des 

Vorstands und das Prüfungsergebnis der Ab-

schlussprüfer.

PERSONALIA

Mit Wirkung zum 1. Februar 2023 wurde 

Herr Dr. Falk Herrmann in den Vorstand der 

Funkwerk AG bestellt. Er vertritt die Gesell-

schaft seit diesem Zeitpunkt gemeinschaft-

lich mit Frau Kerstin Schreiber, die bereits 

seit 2013 als Vorstand der Funkwerk AG tä-

tig ist und die Rolle der Vorstandssprecherin 

wahrnimmt. Gemäß dem neu beschlossenen 

Geschäftsverteilungsplan mit Wirkung ab  
1. Februar 2023 leitet Frau Schreiber nun die 
Geschäftsbereiche Zugfunk und Technische 
Dienstleistungen sowie die Querschnitts-
funktionen Finanz- und Rechnungswesen, 
Steuern, Controlling, Recht und Investor 
Relations. Herr Dr. Herrmann führt die 

Geschäftsbereiche Videosysteme, Reisen-

deninformation, den aufzubauenden neu-

en Geschäftsbereich Sicherheitssysteme 

sowie die bereichsübergreifenden Funk-

tionen Informationstechnik, Cyber Security 

und Digitalisierung.

Mit der Erweiterung des Vorstands wird 

der gewachsenen Unternehmensgröße der 
Funkwerk AG nach Erwerb der Hörmann 
Kommunikation & Netze GmbH Rechnung 
getragen. Darüber hinaus stellt der Auf-
sichtsrat mit diesem Schritt eine stabile 
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Führung der Funkwerk AG durch den Vor-
stand sicher und erfüllt so grundlegende 
Anforderungen eines vorsorglichen Risiko-
managements.  

AUSBLICK

Auch im Geschäftsjahr 2023 stehen die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter der Funkwerk 

AG und der operativen Tochtergesellschaften 

erneut vor einer Vielzahl von Herausforderun-

gen und müssen im aktuellen politischen und 

wirtschaftlichen Umfeld vielfältige Unsicher-

heiten überwinden. Insbesondere die Folgen 

des Ukraine-Kriegs, die geopolitischen Span-

nungen in Fernost, die Störungen in den glo-

balen Lieferketten, die weiter inflationär stei-

genden Preise und das Auslaufen staatlicher 

Konjunkturprogramme fordern einmal mehr 

außerordentliche Leistungen. Im Namen des 

Aufsichtsrats wünsche ich allen Beschäftig-

ten, dem neuen erweiterten Vorstandsteam 

und den Geschäftsführern der Tochtergesell-

schaften viel Glück und Erfolg bei der Bewäl-

tigung der großen Aufgaben.   

Kölleda, 26. April 2023

Für den Aufsichtsrat der Funkwerk AG

 

Dr. Michael Radke 

Vorsitzender des Aufsichtsrats

MITGLIEDER DES AUFSICHTSRATS

Dr. Michael Radke, München, 

Geschäftsführer (CEO) der Hörmann Holding 

GmbH & Co. KG  

Vorsitzender 

Johann Schmid-Davis, Zorneding, 

Geschäftsführer (CFO) der Hörmann Holding 

GmbH & Co. KG 

Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Oliver Maaß, München, 

selbständiger Rechtsanwalt im Bereich  

Aktienrecht in der Kanzlei Eversheds Suther-

land (Germany) Rechtsanwälte Steuerberater 

Solicitors Partnerschaft mbB
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REFERENZ | ZUG- UND DATENFUNK
Erprobung von hochautomatisiertem Bahnverkehr

Professionelle Kommunikation- und Infor-
mationssysteme markieren die Kernkom-
petenzen der Funkwerk Systems GmbH mit 
den Hauptstandorten Kölleda und Karlsfeld. 
Sie bilden mit dem damit einhergehenden 
hohen Spezialisierungsgrad jeweils einen 
eigenen Geschäftsbereich innerhalb der 

Funkwerk AG. 

Im Geschäftsbereich Zugfunk prägt aktuell 

der bevorstehende Technologiewechsel auf 

den digitalen europäischen Standard FRMCS  

(Future Railway Mobile Communication  

System) den Markt. FRMCS basiert auf der 5G-

Mobilfunktechnologie und wird voraussichtlich 

beginnend ab dem Jahr 2026 als Nachfolger 

des bisherigen Standards GSM-R eingeführt. 

Um Funkwerk frühzeitig als Spezialist für die-

se Technologie zu positionieren, nimmt das 

Unternehmen mit seinen innovativen Produk-

ten an einer Reihe von Referenzprojekten teil 

und arbeitet in den relevanten Gremien mit, 

um die Migration aktiv mitzugestalten.
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Im Erzgebirge hat die Deutsche Bahn eine 

Teststrecke zur praktischen Erprobung von 

hochautomatisiertem Bahnverkehr auf Basis  

5G installiert. Auf der stillgelegten, 25 Kilome-

ter langen Bahnstrecke ist Funkwerk mit meh-

reren Zugfunksystemen vertreten. Die bishe-

rigen Integrationstests verliefen erfolgreich, 

sodass im Frühjahr 2022 mit dem regulären 

Testbetrieb vor Ort begonnen werden konnte. 

Mit der Beteiligung an diesem zukunftsorien-

tierten Projekt untermauert Funkwerk seine 

hohe Expertise im Bereich Zugfunk. 

„Um die mehrjährige Testphase im Erzge-

birge begleiten zu können, haben wir am 

Standort Kölleda ein Prüf-Laboratorium für 

aktive FRMCS-Tests aufgebaut“, erklärt Ge-

schäftsführerin Kerstin Schreiber. Dieses 

arbeitet eng mit dem Erprobungscampus 

im Erzgebirge zusammen, in dem der For-

schungsschwerpunkt auf dem Verhalten der 

5G-Produkte unter Realbedingungen liegt. 

„Auf lange Sicht wollen wir unsere Testkapa-

zitäten als Dienstleistung auch anderen Pro-

vidern, Kunden sowie für Fremdprodukte an-

bieten und streben dafür eine Akkreditierung 

des Labors für den FRMCS-Standard an.“ Für 

den Funkstandard GSM-R kann Funkwerk 

diese Bestätigung bereits als eines von sehr 

wenigen Laboren vorweisen. 
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REFERENZ | REISENDENINFORMATION
Standardisierte Informationslösungen 

Sich verändernde Marktgegebenheiten haben 
im vergangenen Jahr auch das Geschäft bei 
Funkwerk in Karlsfeld geprägt: Zur Messe 
InnoTrans hat Funkwerk ein neues Standard-
Hardware-Portfolio im Bereich der Fahrgast-

information präsentiert. „Mit dem Portfolio 
können wir zusätzliche Märkte adressieren, 
die keine maßgeschneiderte Lösung benöti-

gen, vorrangig in den Segmenten ÖPNV sowie 

Eisenbahnen in Ost- und Südeuropa“, erklärt 

Geschäftsführer Christian Ringler. „Auch dem 

Preisdruck begegnen wir damit proaktiv.“

Das modulare Baukastenprinzip erlaubt ma-

ximale Flexibilität für unterschiedlichste Kun-

denanforderungen im Bereich Railway und 
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ÖPNV. Es punktet durch kurze Lieferzeiten, 
servicefreundliche Systeme und ein attrakti-
ves Preisgefüge: Bei der Zusammenstellung 
„ihres“ Anzeigers können die Kunden aus 
verschiedenen Typen (Display oder Stele), 
Formaten und Größen wählen. Sie erhalten 
Systeme für den Innen-und Außenbereich, für 
den Einsatz in Kritischen Infrastrukturen oder 
an Standorten ohne Netzwerkanbindung und/
oder eigener Stromversorgung. Für die tech-

nische Ausstattung stehen verschiedenste 

Optionen und Erweiterungen zur Verfügung, 

zum Beispiel Sensorik, Mobilfunkanbindung 

oder Text-to-Speech-Funktion. Auch das 

Design kann durch Farbwahl individualisiert 

werden.

„Das Standard-Hardware-Portfolio ergänzt 

unser Angebot stark kundenspezifisch ent-

wickelter Informationssysteme“, führt Chris-

tian Ringler weiter aus. „Diesem Ansatz 

bleiben wir auch weiterhin treu, um unseren 

langjährigen Kunden individuelle Lösungen 

für ihre Bedürfnisse bieten zu können.“ 
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REFERENZ | VIDEOSYSTEME
Inbetriebnahme einer Anlage zur temporären Seitenstreifenfreigabe

Seit Jahrzehnten sind Komponenten und Lö-

sungen von Funkwerk auf Straßen, Tunneln 

und kritischen Autobahnabschnitten zur Ver-

kehrsbeobachtung oder zur Seitenstreifen-

freigabe im Einsatz. Aktuell erfolgte die Frei-

gabe einer weiteren Anlage zur temporären 

Seitenstreifenfreigabe mit multistatischer 

Videoanalyse für den Verkehr. Die temporäre 

Seitenstreifenfreigabe ermöglicht eine Ent-

zerrung der angespannten Verkehrssituation 

durch die Bereitstellung einer weiteren Spur. 

Die Verkehrsteilnehmer werden über die Frei-

gabe auf digitalen Anzeigetafeln informiert 

und können unverzüglich den freigegebenen 

Fahrstreifen nutzen.

Im Fokus steht ein 2,8 Kilometer langer, 

teils sehr kurviger und mit 7,5 Prozent Stei-
gung auch sehr steiler Autobahnabschnitt, 
der dreistufig ausgebaut ist. Er wird künftig 
dank optimaler Verifikation durch den Einsatz 

von dynamischen Videokameras mit speziel-

ler Schwenk-Neige-Technik und optischem 



69

Geschäftsbericht 2022 | Funkwerk AG, Kölleda Traditional. Innovative. Solutions.

Hochleistungs-Zoom stetig beobachtet. Auf-

grund der Streckenbeschaffenheit kam es 

bisher regelmäßig zu Stockungen durch 

langsam fahrende LKW. Zusätzlich müssen 

die Verkehrsteilnehmer in diesem Verflech-

tungsbereich häufig Spurwechselvorgänge 

über mehrere Fahrstreifen absolvieren, um 

die richtige Anschlussstelle zu erreichen. 

Das tägliche Verkehrsaufkommen liegt bei 

ca. 110.000 Kraftfahrzeugen, der Schwerver-

kehrsanteil beträgt rund 16 Prozent (Quelle: 

Die Autobahn GmbH Niederlassung Südwest). 

Die Funktionsweise der Anlage zur tempo-

rären Seitenstreifenfreigabe stellt sich in der 

Praxis wie folgt dar: Nach der Aktivierung 

der temporären Seitenstreifenfreigabe be-

ginnt der Scan durch die Kamerastationen 

auf dem ausgewählten Strecken-Abschnitt. 

Bei diesem Scanvorgang fahren alle Kame-

ras, beginnend bei der ersten des gewählten 

Autobahnabschnitts, nacheinander ihren Be-

reich des Seitenstreifens ab. Die Freigabe des 

Seitenstreifens erfolgt schließlich verkehrs-

abhängig mit vorheriger Überprüfung der 

Hindernisfreiheit durch einen Operator.

Durch den Einsatz solcher Anlagen entsteht 

eine klima- und ressourcenschonende Mög-

lichkeit, die bereits vorhandene Verkehrs-

infrastruktur effektiver zu nutzen. Sie trägt 

in diesem konkreten Fall dazu bei, den Ver-

kehrsfluss zu verbessern, indem speziell die 

aufgrund der Steigung häufig langsam fah-

renden LKW auf den Seitenstreifen auswei-

chen können und dadurch die anderen Ver-

kehrsteilnehmer nicht mehr behindern. Die 

Verwendung des dynamischen Schwenk-Nei-

gekopfs Platon NEO aus dem Hause Funk-

werk führt zu einer deutlichen Minimierung 

des Hardwarebedarfs und der damit verbun-

denen Infrastrukturkosten.

Es besteht jederzeit die Möglichkeit, die An-

lagen durch intelligente Verkehrsanalyse zu 

erweitern. Diese gewährleistet die Detektion 

von Geisterfahrern, langsamen Fahrzeugen, 

stehen gebliebenen Fahrzeugen, Stau, Stau-

gefahr und Stauauflösung. Auffallende Er-

eignisse werden durch Symbole in einem 

Lageplan visualisiert. Die Verkehrsanalyse 

kann bei ein- und mehrspurigen Straßen, bei-

spielsweise Autobahnen, Bundes- und Land-

straßen oder im Stadtverkehr gleichermaßen 

verwendet werden.
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REFERENZ | TECHNISCHE DIENSTLEISTUNGEN
5G-Versorgung am Flughafen München (MUC)

Der Flughafen München ist einer der moderns-

ten in Europa - das gilt auch für die Mobilfunk-

technik. Mit der Einführung von 5G hält eine 

komplett neue Funktechnologie Einzug - mit 

wesentlichen Änderungen zu allen bestehen-

den Generationen im Mobilfunknetz. Nicht nur 

die Passagiere profitieren davon, es erleichtert 

auch die Arbeit auf dem Vorfeld, etwa beim Bo-

denpersonal und dem Sicherheitsdienst.

Für das Projekt zur 5G-Versorgung am 

Flughafen München wurde die bestehende  

Infrastruktur der gesamten Antennenanlage 

berücksichtigt: Am Flughafen MUC nutzen 

alle Mobilfunkbetreiber eine gemeinschaftli-

che Infrastruktur sowie Antennenanlage und 

Systemtechnik, daher übernimmt immer ein 

Mobilfunkbetreiber die „Federführung“ der 

Baumaßnahme, von der letztendlich alle Be-

treiber profitieren. 

Die Hörmann Kommunikation & Netze GmbH 

(KN) wurde Anfang 2022 damit beauftragt, 

alle Outdoorstationen am Münchner Flug-
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haben auf 5G umzurüsten. Dabei mussten 

Antennenträger für die größeren 5G-Anten-

nen hochgerüstet bzw. teilweise komplett 

getauscht werden, um die Lasten entspre-

chend aufnehmen zu können. Zudem wurde 

auch die Infrastruktur für die Systemtechnik 

je Anbieter errichtet, da jeder Anbieter zwar 

seine eigene 5G-Basisstation betreibt, jedoch 

die Signale über zentrale Masterunits verteilt 

werden. 

Die besondere Herausforderung dabei war es, 

die Baumaßnahmen während des laufenden 

Flugverkehrs umzusetzen und dabei alle Si-

cherheitsbestimmungen einzuhalten - zumal 

einige Stationen im absoluten Sicherheitsbe-

reich sind. Die Outdooranlagen wurden letzt-

endlich Ende 2022 in Betrieb genommen und 

sorgen nun für eine flächendeckende 5G-Ver-

sorgung im Außenbereich des Flughafens. 

Aktuell ist die weitere Hochrüstung der In-

house–Versorgung am Flughafen München 

geplant, wobei KN wieder einen großen Teil 

der Infrastrukturleistung übernehmen wird. 

Der Projektstart ist bereits erfolgt und wird 

bis Mitte 2024 komplett abgeschlossen sein. 

Hier werden die verschiedenen Masteru-

nits auf das Frequenzband 5G erweitert und 

alle Antennen ebenfalls für den zusätzlichen 

5G-Service ausgetauscht. Die Inhouse-Ver-

sorgung wird über viele Antennen realisiert, 

sowie auch über Leckkabel, die wie eine 

Antenne funktionieren und eine breite Abde-

ckung gewährleisten.
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A K T I V A

31.12.2022
in TEUR

31.12.2021
in TEUR

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 1.256 811

2. Geschäfts- oder Firmenwert 10.218 416
3. Geleistete Anzahlungen 0 147

11.474 1.374
II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten einschl. der Bauten auf fremden Grund-
stücken 2.220 2.293

2. Technische Anlagen und Maschinen 3.212 3.046
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 2.553 1.149
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 5.553 1.696

13.538 8.184
III. Finanzanlagen

Beteiligungen 244 244
25.256 9.802

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 13.840 10.887
2. Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 36.368 5.943
3. Fertige Erzeugnisse und Waren 3.450 3.682
4. Geleistete Anzahlungen 323 240
5. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen -16.711 -9.728

37.270 11.024
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 26.212 17.601
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 1 2
3. Sonstige Vermögensgegenstände 1.829 2.189

28.042 19.792

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und 
Schecks

50.725 76.022

116.037 106.838

C. Rechnungsabgrenzungsposten 402 210

D. Latente Steuern 2.567 2.758

E. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 163 64

144.425 119.672

KONZERNBILANZ ZUM 31.12.2022
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P A S S I V A

31.12.2022
in TEUR

31.12.2021
in TEUR

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital

1. Gezeichnetes Kapital 8.101 8.101
2. Eigene Anteile -41 -41

8.060 8.060

II. Kapitalrücklage 7.700 7.700

III. Gewinnrücklagen
Gesetzliche Rücklage 810 810

IV. Konzernbilanzgewinn 64.815 53.338

81.385 69.908

B. Sonderposten für Investitionszuschüsse und -zulagen 633 68

C. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Ver-
pflichtungen 6.854 6.692

2. Steuerrückstellungen 4.872 1.223
3. Sonstige Rückstellungen 42.145 36.429

53.871 44.344

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5.077 2.375
2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unter-

nehmen
469 118

3. Sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern: TEUR 1.912 (Vj.: TEUR 1.906)
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 
   TEUR  185 (Vj.: TEUR 89)

2.981 2.859

8.527 5.352

E. Rechnungsabgrenzungsposten 9 0

144.425 119.672
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2022 2021

in TEUR in TEUR

1. Umsatzerlöse 132.079 122.492

2. Verminderung des Bestandes an unfertigen und fertigen 
Erzeugnissen -1.178 -2.473

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 1

4. Sonstige betriebliche Erträge
- davon aus Währungsumrechnung: TEUR 119 (Vj.: TEUR 157) 4.943 3.386

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene  
     Waren 32.452 32.995

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 22.748 55.200 11.176 44.171

80.644 79.235

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 31.366 26.334

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für  
    Unterstützung
- davon für Altersversorgung: TEUR 236 (Vj.: TEUR 212)

5.999 37.365 4.783 31.117

7. Abschreibungen

    auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 
    und Sachanlagen 2.355 1.780

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen
- davon aus Währungsumrechnung: TEUR 402 (Vj.: TEUR 115) 12.637 11.350

28.287 34.988

9. Erträge aus Beteiligungen 13 17

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 56 2

11.
Zinsen und ähnliche Aufwendungen
- davon an verbundene Unternehmen: TEUR 134 (Vj.: TEUR 132)
- davon aus Aufzinsung von Rückstellungen: TEUR 198 (Vj.: TEUR 530)

571 952

27.785 34.055

12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
- davon latente Steuern: TEUR 146 (Vj.: -TEUR 260) 8.212 10.233

13. Ergebnis nach Steuern 19.573 23.822

14. Sonstige Steuern 37 44

15. Konzernjahresüberschuss 19.536 23.778

16. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 45.279 29.560

17. Konzernbilanzgewinn 64.815 53.338

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG KONZERN 01.01. BIS 31.12.2022
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A. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM KONZERNABSCHLUSS UND  
    ZU DEN BILANZIERUNGS-, BEWERTUNGS- UND  
    KONSOLIDIERUNGSMETHODEN

1. ANGEWANDTE VORSCHRIFTEN

Der Konzernabschluss der Funkwerk AG, 

Kölleda, Amtsgericht Jena, HR B 111457, wird 

nach den handelsrechtlichen Vorschriften ge-

mäß §§ 290 ff. HGB sowie den Vorschriften 

des Aktiengesetzes aufgestellt. 

Die Gliederung der Gewinn- und Verlust-

rechnung erfolgt nach dem Gesamtkosten- 

verfahren (§ 275 Abs. 2 HGB). 

Die Konsolidierung wird gemäß §§ 300 ff. HGB 

durchgeführt.

2. BILANZIERUNGS- UND  
    BEWERTUNGSMETHODEN

Die Abschlüsse der in den Konzernabschluss 

einbezogenen Unternehmen sind grundsätz-

lich nach einheitlichen Bilanzierungs- und 

Bewertungsgrundsätzen aufgestellt. Alle in 

den Konzernabschluss einbezogenen Ab-

schlüsse sind zum Stichtag des Konzernab-

schlusses aufgestellt.

Soweit die Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden von den Grundsätzen des Konzerns 

in den Einzelbilanzen abweichen, werden ge-

mäß § 308 HGB Anpassungen vorgenommen 

und latente Steuern gebildet.

Die entgeltlich erworbenen immateriellen 

Vermögensgegenstände des Anlagevermö-

gens werden mit den Anschaffungskosten ak-

tiviert und planmäßig linear pro rata temporis 

über die voraussichtliche betriebsgewöhnli-

che Nutzungsdauer von drei bis fünf Jahren 

abgeschrieben.

Entgeltlich erworbene Geschäfts- oder Fir-

menwerte werden mit den Anschaffungs-

kosten aktiviert und über einen Zeitraum von 

vier bis zehn Jahren planmäßig linear pro rata 

temporis abgeschrieben. Soweit erforderlich, 

wurde eine außerplanmäßige Abschreibung 

auf den niedrigeren beizulegenden Wert vor-

genommen. Ein niedrigerer Wertansatz eines 

entgeltlich erworbenen Geschäfts- oder Fir-

menwertes ist in den Folgejahren beizubehal-

ten.

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu 

Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten 

(bzgl. der Herstellungskosten vgl. unfertige 

Erzeugnisse und Leistungen sowie fertige Er-

zeugnisse) abzüglich planmäßiger Abschrei-

bungen.

Gebäude, Einbauten, Bauten auf fremdem 

Grund und die beweglichen Gegenstände 
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des Anlagevermögens werden linear pro rata 

temporis über die voraussichtliche betriebs-

gewöhnliche Nutzungsdauer abgeschrieben. 

Diese beträgt für Gebäude 15 bis 50 Jahre, 

für technische Anlagen und Maschinen drei 

bis 15 Jahre und für andere Anlagen, Be-

triebs- und Geschäftsausstattung ein Jahr 

bis zehn Jahre.

Die im Geschäftsjahr angeschafften ge-

ringwertigen Vermögensgegenstände bis  

250,00 EUR werden im Jahr des Zugangs 

voll abgeschrieben. Vermögensgegenstände 

mit einem Wert zwischen 250,01 EUR und  

800,00 EUR werden ins Anlagevermögen 

aufgenommen und im Jahr des Zugangs 

vollständig abgeschrieben. Vermögens-

gegenstände mit einem Wert von mehr als  

800,00 EUR werden ins Anlagevermögen 

übernommen und über ihre betriebsgewöhn-

liche Nutzungsdauer abgeschrieben. 

Sofern der beizulegende Wert von immate-

riellen Vermögensgegenständen und Sach-
anlagen zum Bilanzstichtag aufgrund einer 
dauernden Wertminderung unter dem Buch-
wert liegt, wird eine außerplanmäßige Ab-
schreibung auf den niedrigeren beizulegen-
den Wert vorgenommen und gegebenenfalls 

die Restnutzungsdauer angepasst. 

Beteiligungen werden mit den Anschaf-

fungskosten bewertet. Bei Vorliegen einer 

dauernden Wertminderung erfolgt eine Ab-

schreibung auf den niedrigeren beizulegen-

den Wert.

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und Waren 

werden mit den durchschnittlichen Anschaf-

fungskosten (gleitender Durchschnitt) be-

wertet. Abschreibungen auf den niedrigeren 

beizulegenden Wert erfolgen in Abhängigkeit 

von Lagerdauer, verminderter Marktgängig-

keit, Gewichtung der Abgangsmengen sowie 

aufgrund gesunkener Wiederbeschaffungs-

kosten und gesunkener Verkaufspreise.

Unfertige Erzeugnisse und Leistungen sowie 

fertige Erzeugnisse werden mit den bei der 

Herstellung anfallenden direkt zurechenba-

ren Material- und Fertigungskosten, Sonder-

kosten der Fertigung sowie angemessenen 

Teilen der Material- und Fertigungsgemein-

kosten (Normalauslastung) sowie dem her-

stellungsabhängigen Werteverzehr des Anla-

gevermögens ohne Fremdkapitalzinsen unter 

Einbeziehung von Verwaltungskosten und Be-

achtung des Niederstwertprinzips angesetzt. 

Die verlustfreie Bewertung wurde beachtet.

Geleistete Anzahlungen werden mit dem 

Nennwert angesetzt.

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 

werden, soweit möglich, offen von den Vorrä-

ten abgesetzt. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögens-

gegenstände werden grundsätzlich mit dem 

Nennwert bzw. Barwert angesetzt. Soweit 

notwendig, wird der niedrigere beizulegende 

Wert am Abschlussstichtag angesetzt. Für 

zweifelhafte Forderungen aus Lieferungen 
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und Leistungen werden Einzelwertberichti-

gungen vorgenommen. Bei den verbleiben-

den Forderungen ist eine Pauschalwertbe-

richtigung angesetzt, die dem allgemeinen 

Ausfall- und Kreditrisiko Rechnung trägt. 

Die Pauschalwertberichtigung beträgt für In-

landsforderungen (netto) 0,5 % und für Aus-

landsforderungen 1,0 %.

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditins-

tituten werden zum Nennwert angesetzt.

Als aktiver Rechnungsabgrenzungsposten 

werden auf der Aktivseite Ausgaben vor dem 

Abschlussstichtag ausgewiesen, soweit sie 

Aufwand für eine bestimmte Zeit nach die-

sem Stichtag darstellen.

Aktive latente Steuern werden in der Höhe 

angesetzt, in der sie in späteren Geschäfts-

jahren voraussichtlich zu Steuerentlastungen 

führen. Passive latente Steuern werden für 

zukünftige Steuerbelastungen gebildet. Ak-

tive und passive latente Steuern werden, so-

weit möglich, verrechnet. Das Aktivierungs-

wahlrecht gemäß § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB 

wird ausgeübt. 

Latente Steuern werden für die Unterschie-

de zwischen den Buchwerten der Vermö-

gensgegenstände und Schulden im Kon-

zernabschluss und den entsprechenden 

steuerlichen Wertansätzen im Rahmen der 

Berechnung des zu versteuernden Einkom-

mens erfasst. Latente Steuerschulden wer-

den im Allgemeinen für alle zu versteuernden 

temporären Differenzen bilanziert; latente 

Steueransprüche werden insoweit erfasst, 

wie es wahrscheinlich ist, dass steuerbare 

Gewinne zur Verfügung stehen, für welche die 

abzugsfähigen temporären Differenzen ge-

nutzt werden können.

Latente Steuerschulden und Steueransprü-

che werden auf Basis der erwarteten Steuer-

sätze und der Steuergesetze ermittelt, die im 

Zeitpunkt der Erfüllung der Schuld oder der 

Realisierung der Vermögensgegenstände 

bzw. Nutzung des Verlustvortrags voraus-

sichtlich Geltung haben werden. 

Als aktiver Unterschiedsbetrag aus der Ver-

mögensverrechnung wird der übersteigende 

Betrag aus dem Zeitwert der Vermögens-

gegenstände und den Schulden aus Alters-

teilzeitverpflichtungen ausgewiesen. Die Ver-

mögensgegenstände sind dem Zugriff aller 

übrigen Gläubiger entzogen und dienen aus-

schließlich der Erfüllung von Schulden aus 

Altersteilzeitverpflichtungen.

Das gezeichnete Kapital wird zum Nennbe-

trag angesetzt.

Der rechnerische Wert der erworbenen eige-

nen Anteile wird in der Vorspalte offen vom 

Posten „Gezeichnetes Kapital“ abgesetzt. Der 

Unterschiedsbetrag zwischen dem rechne-

rischen Wert und den Anschaffungskosten 

der eigenen Anteile wurde im Erwerbszeit-

punkt mit den frei verfügbaren Kapital-/Ge-

winnrücklagen verrechnet. Aufwendungen, 
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die Anschaffungsnebenkosten sind, wurden 

als Aufwand des Geschäftsjahres, in dem die 

eigenen Anteile erworben wurden, in der Ge-

winn- und Verlustrechnung erfasst.

Der Sonderposten für Investitionszuschüsse 

und -zulagen wird nach handelsrechtlichen 

Grundsätzen ermittelt, gebildet und aufge-

löst. Die Auflösung erfolgt in Höhe der antei-

ligen Abschreibung bzw. Abgänge der geför-

derten Anlagengegenstände.

Die Pensionsrückstellungen wurden nach 

dem Anwartschaftsbarwertverfahren (Projec-

ted Unit Credit Methode) unter Verwendung 

der Richttafeln 2018 G von Klaus Heubeck 

sowie der Berücksichtigung von unterneh-

mensindividuell bestimmter Fluktuationsra-

te (individuell abhängig vom versicherungs-

mathematischen Alter und Geschlecht) und 

erwarteter Lohn-, Gehalts- und Rentenstei-

gerungen ermittelt. Die Zinssätze entspre-

chen den von der Deutschen Bundesbank 

veröffentlichten Abzinsungssätzen gemäß  

§ 253 Abs. 2 Satz 2 HGB unter Anwendung der 

Vereinfachungsregelung für eine angenom-

mene pauschale Restlaufzeit von 15 Jahren 

(durchschnittlicher Marktzinssatz der ver-

gangenen zehn Jahre). Der Unterschiedsbe-

trag zwischen dem Ansatz der Pensionsrück-

stellungen nach Maßgabe eines pauschalen 

Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn 

Geschäftsjahren und dem Ansatz der Rück-

stellungen nach Maßgabe eines pauschalen 

Zinssatzes aus den vergangenen sieben Ge-

schäftsjahren betrug am Abschlussstichtag 

335 TEUR (Vorjahr 520 TEUR) und ist nach 

§ 253 Abs. 6 HGB ausschüttungsgesperrt.  

Der Bewertung der Pensionsrückstellungen 

lagen folgende Prämissen zugrunde:

 » pauschaler Zinssatz (10 Jahre):  

1,79 % p.a. 

 » pauschaler Zinssatz (7 Jahre):  

1,45 % p.a.

 » Erwartete Lohn- u. Gehaltssteigerungen: 

3,00 % p.a.

 » Erwartete Inflationsrate/Rententrend: 

2,00 % p.a.

Steuerrückstellungen sind nach den Grund-

sätzen vernünftiger kaufmännischer Beurtei-

lung in Höhe des notwendigen Erfüllungsbe-

trags ermittelt.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen 

alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-

bindlichkeiten auf der Grundlage einer vorsich-

tigen kaufmännischen Beurteilung. Sie werden 

mit dem notwendigen Erfüllungsbetrag an-

gesetzt. Bei der Ermittlung des Erfüllungsbe-

trags werden Preis- und Kostensteigerungen, 

soweit notwendig, entsprechend berücksich-

tigt. Die sonstigen Rückstellungen mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden 

mit dem von der Deutschen Bundesbank veröf-

fentlichten Abzinsungssatz entsprechend ihrer 

Restlaufzeit abgezinst. Für Rückstellungen mit 

einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr wird 
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das Wahlrecht zur Abzinsung nicht in Anspruch 

genommen. Erträge bzw. Aufwendungen aus 

Zinssatzänderungen für alle Rückstellungen 

werden im Finanzergebnis erfasst.

Die Bewertung der Altersteilzeitrückstellung 

zum 31. Dezember 2022 erfolgte nach ver-

sicherungsmathematischen Grundsätzen 

(Barwertverfahren) unter Berücksichtigung 

eines Rechnungszinssatzes. Die Zinssätze 

entsprechen den von der Deutschen Bundes-

bank veröffentlichten Abzinsungssätzen ent-

sprechend der spezifischen Restlaufzeit der 

jeweiligen dem Altersteilzeitverhältnis zu-

grundeliegenden Verträge. Sofern biometri-

sche Einflussfaktoren zu berücksichtigen wa-

ren, wurden die Richttafeln 2018 G von Klaus 

Heubeck verwandt.

Vermögensgegenstände, die die Vorausset-

zungen als Planvermögen zur Erfüllung der 

Altersteilzeitverpflichtungen erfüllen, wurden 

zum beizulegenden Zeitwert (Bankguthaben 

– Nennwert entspricht dem Zeitwert) bewer-

tet und sind mit der jeweiligen individuellen 

Verpflichtung verrechnet worden.

Zur Abdeckung des pauschalen Gewährleis-

tungsrisikos aus Lieferungen und Leistungen 

werden Gewährleistungsrückstellungen mit 

0,50 % des Inlandsumsatzes und 1,50 % des 

Auslandsumsatzes gebildet.

Die Verbindlichkeiten werden mit ihrem Er-

füllungsbetrag angesetzt. 

Umsatzerlöse werden realisiert, wenn die 

Lieferungen und Leistungen ausgeführt sind 

und der Gefahrenübergang erfolgt ist.

Aufwendungen und Erträge des Geschäfts-

jahres sind unabhängig von den Zeitpunkten 

der entsprechenden Zahlungen im Jahres-

abschluss berücksichtigt. Alle vorherseh-

baren Risiken und Verluste, die bis zum 

Abschlussstichtag entstanden sind, werden 

berücksichtigt. Gewinne werden nur berück-

sichtigt, wenn sie am Abschlussstichtag rea-

lisiert sind.

3. GRUNDLAGEN DER  
    WÄHRUNGSUMRECHNUNG

Für Fremdwährungsbeträge bei Vermö-

gensgegenständen und Schulden sowie in 

der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgt die 

Umrechnung grundsätzlich zu dem Kurs am 

Tag der Erstverbuchung. Vermögensgegen-

stände und Verbindlichkeiten in fremder 

Währung werden zum Bilanzstichtag er-

folgswirksam zum Devisenkassamittelkurs 

umgerechnet, soweit deren Restlaufzeit 

ein Jahr oder weniger beträgt. Fremdwäh-

rungsforderungen und -verbindlichkeiten 

mit einer Restlaufzeit von über einem Jahr 

werden am Bilanzstichtag unter Beachtung 

des Anschaffungs-, Realisations- und Im-

paritätsprinzips zum historischen Kurs oder 

zum Devisenkassamittelkurs am Abschluss-

stichtag umgerechnet. 
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4. KONSOLIDIERUNGS- 
    GRUNDSÄTZE

Die Kapitalkonsolidierung, d.h. die Verrechnung 

des Beteiligungswertansatzes für die einbezo-

genen Unternehmen mit den in den Konzern-

abschluss aufzunehmenden Vermögensgegen-

ständen, Schulden, Rechnungsabgrenzungen 

und Sonderposten, erfolgte gemäß § 301 Abs. 1 

Nr. 1 HGB a.F. in Verbindung mit Art. 66 Abs. 3 

Satz 4 EGHGB nach der Buchwertmethode bzw. 

für nach dem 31. Dezember 2009 erstmalig ein-

bezogene Unternehmen nach der Neubewer-

tungsmethode gemäß § 301 Abs. 1 Satz 2 HGB.

Die Erstkonsolidierung erfolgte jeweils zum 

Zeitpunkt der erstmaligen Einbeziehung in 

den Konzernabschluss (bis 31. Dezember 

2009) bzw. zum Zeitpunkt, an dem die Gesell-

schaft Tochterunternehmen geworden ist.

Schuldenkonsolidierung

Ausleihungen, Forderungen und Verbind-

lichkeiten zwischen den in den Konzernab-

schluss einbezogenen Unternehmen werden 

gegenseitig aufgerechnet. Soweit erforder-

lich, wurden Unterschiedsbeträge aufgrund 

zeitlicher Buchungsunterschiede durch An-

passungsbuchungen vor Durchführung der 

Konsolidierung eliminiert.

Eliminierung von Zwischen- 
ergebnissen

Im Geschäftsjahr 2022 erfolgten innerhalb 

des Konzerns keine Veräußerungen von Ver-

mögensgegenständen bzw. anderweitigen 

Liefer- und Leistungsgeschäften mit we-

sentlichen Zwischenergebnissen, sodass 

auf die Eliminierung von Zwischenergebnis-

sen nach § 304 Abs. 2 HGB verzichtet wurde.

Konsolidierung der Aufwendungen 
und Erträge

Sämtliche Umsätze und andere Erträge zwi-

schen den in den Konzernabschluss einbezo-

genen Unternehmen wurden mit den auf sie 

entfallenden Aufwendungen nach § 305 Abs. 1  

HGB verrechnet. 

Steuerabgrenzung

Auf die sich aufgrund von HB II-Anpassun-

gen ergebenden temporären Differenzen 

zwischen den Wertansätzen in der Handels- 

und Steuerbilanz wurden die darauf anfal-

lenden latenten Steuern nach § 306 HGB 

abgegrenzt und mit den Posten nach § 274 

HGB zusammengefasst.
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5. KONSOLIDIERUNGSKREIS UND 
    ANTEILSBESITZLISTE NACH 
    § 313 ABS. 2 HGB

Folgende Unternehmen, bei denen die Funk-

werk AG die einheitliche Leitung ausübt, weil 

sie direkt oder indirekt mehrheitlich beteiligt 

ist, wurden in den Konzernabschluss nach 

den Grundsätzen der Vollkonsolidierung ge-

mäß §§ 300 ff. HGB einbezogen:

UNTERNEHMEN
BETEILIGUNGS-

QUOTE in %
STIMMRECHTE

in %

Funkwerk Technologies GmbH, Kölleda 100 100

FunkTech GmbH, Kölleda *) 100 100

Funkwerk Systems GmbH, Kölleda **)  100 100

Funkwerk video systeme GmbH, Nürnberg **) 100 100

Funkwerk IoT GmbH, Kölleda **) 100 100

Funkwerk Systems Austria GmbH, Wien, Österreich **)  100 100

Funkwerk StatKom GmbH, Kölleda **)  100 100

Funkwerk plettac electronic GmbH, Nürnberg **) 100 100

Funkwerk vipro.sys GmbH, Leipzig **) 100 100

Hörmann Kommunikation & Netze GmbH, Kirchseeon **) 100 100

*) direkte Beteiligung zu 25 %, indirekte Beteiligung zu 75 %
**) indirekte Beteiligung
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Im Geschäftsjahr wurden zum 1. August 2022 

sämtliche Anteile an der Hörmann Kommu-

nikation & Netze GmbH, Kirchseeon, erwor-

ben. Die akquirierte Gesellschaft bilanziert 

per 31. Dezember 2022 Vorräte in Höhe von 

18,0 Mio. EUR, Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen in Höhe von 3,8 Mio. EUR und 

Rückstellungen in Höhe von 3,9 Mio. EUR. Die 

Umsatzerlöse ergeben sich aus Gliederungs-

punkt C.1. Zu den Auswirkungen des Zukaufs 

auf die Ertragslage verweisen wir auf die Als-

Ob-Darstellung im Konzern-Lagebericht.

B. ANGABEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR KONZERNBILANZ

1. ANLAGEVERMÖGEN

Die Entwicklung des Anlagevermögens im 

abgelaufenen Geschäftsjahr ist im Anschluss 

an Gliederungspunkt F. des Konzernanhangs 

ausführlich dargestellt.

Beteiligungen

Die Funkwerk AG ist seit dem Geschäftsjahr 

2019 an der euromicron AG, Neu-Isenburg, zu 

15,36 % beteiligt. Am 23. Dezember 2019 wur-

de ein Insolvenzverfahren über das Vermögen 

der euromicron AG eröffnet.

Die Funkwerk Systems GmbH ist seit dem Ge-

schäftsjahr 2020 an der IFB Institut für Bahn-

technik GmbH, Berlin, zu 6,67 % beteiligt.

2. VORRATSVERMÖGEN

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 

wurden in Höhe von 16.711 TEUR (Vorjahr 

9.728 TEUR) offen von den Vorräten abge-

setzt. Darunter waren, wie im Vorjahr, kei-

ne Anzahlungen für noch nicht begonnene 

Aufträge.

3. FORDERUNGEN UND SONSTIGE   
    VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

Forderungen aus Lieferungen und Leis-

tungen sowie gegen verbundene Unter-

nehmen mit einer Restlaufzeit von mehr 

als einem Jahr bestanden, wie im Vorjahr, 

nicht.
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Die Forderungen gegen verbundene Unter-

nehmen resultierten, wie im Vorjahr, aus Lie-

ferungs- und Leistungsbeziehungen. 

Sämtliche unter dem Posten „Sonstige Ver-

mögensgegenstände“ erfassten Aktiva ha-

ben, wie im Vorjahr, eine Restlaufzeit von bis 

zu einem Jahr.

4. AKTIVE RECHNUNGS- 
    ABGRENZUNG

Dabei handelt es sich im Wesentlichen um 

vorausbezahlte Mieten, Lizenzgebühren so-

wie Zahlungen für Service- und Wartungsver-

träge für das Geschäftsjahr 2023.

5. ABGRENZUNGSPOSTEN FÜR  
    LATENTE STEUERN

Die aktiven latenten Steuern resultierten 

aus den temporären Differenzen in folgenden 

Posten:

 » Anlagevermögen

 » Vorräte

 » Pensionsrückstellungen

 » Rückstellungen für Altersteilzeit, 

Urlaub, Überstunden

 » Sonstige Rückstellungen

 » Sonstige Verbindlichkeiten

Die passiven latenten Steuern resultierten 

aus den temporären Differenzen in den fol-

genden Posten: 

 » Grundstücke, grundstücksgleiche 

Rechte und Bauten

 » Vorräte

Es bestehen in einzelnen Unternehmen ge-

werbesteuerliche und körperschaftsteuerli-

che Verlustvorträge.

Durch Konsolidierungsmaßnahmen entstan-

dene latente Steuerbe- und -entlastungen 

wurden mit dem Steuersatz der Funkwerk 

AG in Höhe von 29,82 % berücksichtigt. Ana-

log wurden latente Steuern aus den Kon-

zerngesellschaften mit einem einheitlichen 

Körperschaftsteuersatz (inklusive Solidari-

tätszuschlag) von 15,82 % sowie mit einem 

individuellen hebesatzabhängigen Gewerbe-

steuersatz (durchschnittlich 14,00 %) bewer-

tet. Die sich ergebenen Steueraufwendungen 

wurden mit Steuererträgen verrechnet.

6. EIGENKAPITAL

Gezeichnetes Kapital

Das gezeichnete Kapital des Konzerns 

vor Absetzung der eigenen Anteile beträgt  

8.101.241 EUR und ist vollständig erbracht. Es 

setzt sich unter Berücksichtigung der eigenen 

Anteile aus 8.059.662 stimmrechtsberechtig-

ten Aktien (Inhaberaktien) zusammen. Der 

rechnerische Wert der eigenen Anteile beträgt 

41.579 EUR und wird offen vom gezeichneten 

Kapital abgesetzt. Der rechnerische Wert je 

Aktie beträgt 1,00 EUR. Der Anteil der eigenen 

Anteile am Grundkapital beträgt damit 0,51 %.  
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Der Erwerb erfolgte in den Jahren 2002 bis 

2007 und wurde u. a. infolge der geplanten Ak-

tienoptionsprogramme durchgeführt.

Genehmigtes Kapital

Der Vorstand wurde mit Beschluss der 

Hauptversammlung vom 2. Juli 2019 ermäch-

tigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das 

Grundkapital der Gesellschaft bis zum 1. Juli 

2024 durch Ausgabe neuer, auf den Inhaber 
lautender Stückaktien gegen Bar- und/oder 
Sacheinlagen einmalig oder mehrmals um 
insgesamt bis zu 4.050.000,00 EUR zu erhö-
hen (Genehmigtes Kapital 2019). Den Aktio-
nären ist dabei grundsätzlich ein Bezugsrecht 
einzuräumen. Die neuen Aktien können auch 
von einem oder mehreren Kreditinstituten 
oder einem oder mehreren nach § 53 Abs. 1 
oder § 53 b Abs. 1 oder Abs. 7 KWG zugelas-
senen Unternehmen mit der Verpflichtung 
übernommen werden, sie den Aktionären 

zum Bezug anzubieten. Der Vorstand wurde 

jedoch ermächtigt, mit Zustimmung des Auf-

sichtsrats das gesetzliche Bezugsrecht der 

Aktionäre auszuschließen,

 » soweit es erforderlich ist, um Spitzenbe-

träge auszugleichen,

 » wenn die Aktien gegen Sacheinlagen 

zum Zwecke des Erwerbs von Unterneh-

men oder von Beteiligungen an Unter-

nehmen oder Unternehmensteilen oder 

zum Zwecke des Erwerbs von Forderun-

gen gegen die Gesellschaft ausgegeben 

werden,

 » wenn eine Kapitalerhöhung gegen Bar-

einlagen 10 % des Grundkapitals nicht 

übersteigt und der Ausgabebetrag der 

neuen Aktien den Börsenpreis nicht 

wesentlich überschreitet (§ 186 Abs. 3 

Satz 4 AktG); bei der Ausnutzung dieser 

Ermächtigung zum Bezugsrechtsaus-

schluss nach § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG 

ist der Ausschluss des Bezugsrechts 

aufgrund anderer Ermächtigungen 

nach oder entsprechend § 186 Abs. 3 

Satz 4 AktG zu berücksichtigen.

Der Vorstand legt mit Zustimmung des Auf-

sichtsrats die Bedingungen der Aktienaus-

gabe fest. Der Aufsichtsrat ist berechtigt, die 

Fassung der Satzung entsprechend dem Um-

fang der Kapitalerhöhung aus genehmigtem 

Kapital oder nach Ablauf der Ermächtigungs-

frist anzupassen.

Eigene Anteile

Die Funkwerk AG, Kölleda, hat im Berichts-

jahr keine eigenen Anteile erworben. Zum 

Bilanzstichtag war der Bestand unverän-

dert 41.579 Stück und hatte einen Anschaf-

fungswert von 1.062 TEUR. Die eigenen 

Aktien sind auf Depots bei zwei Banken 

verteilt.

In den Konzernbilanzgewinn wurde unter 

Berücksichtigung der Ausschüttung für das 

Vorjahr von 8.059 TEUR ein Gewinnvortrag in 

Höhe von 45.279 TEUR (Vorjahr 29.560 TEUR) 

einbezogen.
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7. RÜCKSTELLUNGEN

Der Erfüllungsbetrag der Pensionsrückstel-

lungen betrug 6.854 TEUR (Vorjahr 6.692 TEUR). 

Der Konzern verfügt weder über Erstattungs-

ansprüche noch über Planvermögen für Pen-

sionsrückstellungen.

Der Erfüllungsbetrag der Altersteilzeit-

rückstellungen betrug 224 TEUR (Vorjahr 

230 TEUR).

Die Altersteilzeitrückstellungen wurden mit 

dem Erfüllungsbetrag in Höhe von 224 TEUR 

mit dem beizulegenden Zeitwert der Vermö-

gensgegenstände in Höhe von 387 TEUR ver-

rechnet, die dem Zugriff aller Gläubiger ent-

zogen sind und ausschließlich der Erfüllung 

der Schuld aus den Altersteilzeitverpflichtun-

gen dienen (Planvermögen).

Die Anschaffungskosten dieser verrechne-
ten Vermögensgegenstände beliefen sich auf  
387 TEUR, der beizulegende Zeitwert des ent-
sprechenden verfügungsbeschränkten Bank-
guthabens entsprach dem Buchwert und den 

Anschaffungskosten. Den Erfüllungsbetrag 

übersteigendes Planvermögen in Höhe von 

163 TEUR wurde auf der Aktivseite als Unter-

schiedsbetrag aus der Vermögensverrech-

nung gesondert ausgewiesen. 

Im Finanzergebnis sind Aufwendungen aus 

der Aufzinsung von Altersteilzeitrückstellun-

gen in Höhe von 0 TEUR enthalten. Erträge 

aus Deckungsvermögen zur Verrechnung be-

standen nicht.

Die sonstigen Rückstellungen betreffen 

im Wesentlichen die Rückstellungen für 

nachlaufende Projektkosten, Projektrisi-

ken sowie bestimmte juristische Ausein-

andersetzungen in Höhe von 28.801 TEUR  

(Vorjahr 22.578 TEUR) und die Rückstel-

lungen für Gewährleistungen in Höhe von  

4.810 TEUR (Vorjahr 6.879 TEUR). 

8. VERBINDLICHKEITEN

Die Restlaufzeiten sind dem beigefügten Ver-

bindlichkeitenspiegel im Anschluss an Glie-

derungspunkt F. zu entnehmen.

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbun-

denen Unternehmen resultierten, wie im 

Vorjahr, aus Lieferungs- und Leistungsbe-

ziehungen. 

Es bestehen die üblichen Eigentumsvorbe-

halte aus dem Erwerb von Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffen sowie von Halbfabrikaten und 

Waren oder aus der Lieferung von Gegen-

ständen des Vorratsvermögens.
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C. ANGABEN ZUR KONZERN-GEWINN- UND
    VERLUSTRECHNUNG

Die Umsatzerlöse der im Geschäftsjahr 

2022 erworbenen Hörmann Kommunikation 

& Netze GmbH sind dem Geschäftsbereich 

„Technische Dienstleistungen“ zugeordnet.

A) NACH TÄTIGKEITSBEREICHEN

2022
TEUR

Zugfunk 72.853

Reisendeninformation 18.665

Videosysteme 18.307

Technische Dienstleistungen 22.254

132.079

1. UMSATZERLÖSE

B) NACH GEOGRAFISCHEN MÄRKTEN 

2022
TEUR

Inland 90.678

EU 30.047

EFTA 6.606

Übriges Ausland 4.748

132.079

2. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE

Die sonstigen betrieblichen Erträge ent-

hielten periodenfremde Erträge in Höhe von 

3.938 TEUR (Vorjahr 1.904 TEUR) und betra-

fen insbesondere Erträge aus der Auflösung 

von Rückstellungen in Höhe von 3.530 TEUR 

(Vorjahr 1.871 TEUR) sowie Erträge aus der 

Auflösung von Wertberichtigungen in Höhe 

von 380 TEUR (Vorjahr 33 TEUR).  

3. FORSCHUNGS- UND ENTWICK-
    LUNGSKOSTEN

Der Gesamtbetrag der Forschungs- und 

Entwicklungskosten betrug im Berichtsjahr 

10,2 Mio. EUR (Vorjahr 10,7 Mio. EUR). Davon 

sind analog dem Vorjahr keine Aktivierungen 

auf selbst geschaffene immaterielle Vermö-

gensgegenstände des Anlagevermögens vor-

genommen worden.

4. STEUERN VOM EINKOMMEN
    UND VOM ERTRAG

Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 

beinhalten periodenfremde Steueraufwen-

dungen in Höhe von 87 TEUR (Vorjahr 4 TEUR) 

sowie periodenfremde Steuererträge in Höhe 

von 0 TEUR (Vorjahr 0 TEUR).
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D. SONSTIGE ANGABEN

1. HAFTUNGSVERHÄLTNISSE UND  
    SONSTIGE FINANZIELLE  
    VERPFLICHTUNGEN

a) Haftungsverhältnisse

Im Zusammenhang mit dem in Algerien 

laufenden Verfahren wurden von der Funk-

werk AG Bankbürgschaften bzw. Bank-

garantien gestellt, die durch algerische 

Banken auf Basis entsprechender Rück-

garantieverträge mit einigen deutschen 

Banken emittiert wurden. Zum Bilanzstich-

tag waren alle Bankgarantien deutscher 

Banken ausgebucht. Von den ausgegebe-
nen Bankbürgschaften sind vom Auftrag-
geber die Originalbürgschaften in Höhe 
von umgerechnet ca. 7,1 Mio. EUR (Vorjahr:  
ca. 6,6 Mio. EUR) noch nicht zurückgege-
ben worden. Auf Basis des derzeitigen In-
formationsstandes wird das Risiko einer 
Inanspruchnahme als gering eingeschätzt. 
Es wird auf die Darstellungen im Lagebe-

richt verwiesen.

b) Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungen aus 

Leasing-, Miet- und Pachtverträgen sowie aus 

sonstigen längerfristigen Verträgen belief sich 

auf insgesamt ca. 7,9 Mio. EUR. Die Vertrags-

laufzeiten bewegen sich im Wesentlichen zwi-

schen einem und fünf Jahren.

Die sonstigen finanziellen Verpflichtungen 

haben in Höhe von 3,3 Mio. EUR eine Lauf-

zeit von bis zu einem Jahr, in Höhe von  

4,4 Mio. EUR eine Laufzeit von mehr als einem 

Jahr bis fünf Jahre sowie in Höhe von 0,2 Mio. 

EUR eine Laufzeit von mehr als fünf Jahren.

Ein Betrag von 13 TEUR der sonstigen fi-

nanziellen Verpflichtungen entfällt dabei 

auf verbundene Unternehmen.

2. ANGABEN ZU NICHT IN DER  
    KONZERNBILANZ ENTHALTENEN  
    GESCHÄFTEN

Zwischen der Hörmann Industries GmbH, 

Kirchseeon, und den Funkwerk-Gesellschaften 

wurde 2014 eine Factoring-Vereinbarung über 

den Ankauf von Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen geschlossen. Es handelt sich 

um ein stilles echtes Factoring; dabei geht das 

Delkredere-Risiko auf den Factor über.  

Das Factoring dient der Verkürzung von For-

derungslaufzeiten und ist Bestandteil des Li-

quiditätsmanagements von Funkwerk. Zum 

Stichtag 31. Dezember 2022 waren keine For-

derungen verkauft.
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3. GESAMTHONORARE DES 
    KONZERNABSCHLUSSPRÜFERS

4. VORSTAND

Frau Kerstin Schreiber, Dipl.-Betriebswirtin, 

Vorstand der Funkwerk AG

Herr Dr. Falk Herrmann, Dipl.-Ing. und Pro-

motion im Maschinenbau, Vorstand der Funk-

werk AG, seit 01.02.2023

Hinsichtlich der Bezüge der Organmitglieder 

macht der Konzern von der Schutzklausel nach 

§ 286 Abs. 4 i.V.m. § 314 Abs. 3 HGB Gebrauch.

5. AUFSICHTSRAT

Der Aufsichtsrat besteht aus folgenden Mit-

gliedern:

» Herr Dr.-Ing. Michael Radke, Geschäfts-

führer (CEO) der Hörmann Holding 

GmbH & Co. KG, Vorsitzender 

2022
TEUR

2021
TEUR

Abschlussprüfungs-
leistungen* 206 156

andere Bestätigungs-
leistungen 0  0

sonstige Leistungen 6  0

212 156
*

Honorar aus Abschlussprüfungsleistungen betrifft so-
wohl die Prüfung des Konzernabschlusses als auch die 
Prüfung der Einzelabschlüsse der einbezogenen Unter-
nehmen.

» Herr Johann Schmid-Davis, Geschäfts-

führer (CFO) der Hörmann Holding 

GmbH & Co. KG, Stellvertretender Vor-

sitzender 

» Herr Dr. Oliver Maaß, selbständiger 

Rechtsanwalt im Bereich Aktienrecht 

in der Kanzlei Eversheds Sutherland 

(Germany) LLP, München 

Die Bezüge der Aufsichtsratsmitglieder 

des Mutterunternehmens beliefen sich im 

Geschäftsjahr 2022 auf 106 TEUR (Vorjahr 

64 TEUR).

6. MITARBEITER

Im Geschäftsjahr 2022 waren im Durchschnitt 

509 (Vorjahr 431) Mitarbeiter beschäftigt. Die 

durchschnittliche Anzahl der Auszubildenden 

belief sich darüber hinaus auf 26 (Vorjahr 21).

Durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter nach 

Gruppen (ohne Auszubildende):

2022

Produktion 201

Vertrieb / Projektmanagement 135

Entwicklung 125

Verwaltung 48

Summe 509
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7. EREIGNISSE NACH DEM BILANZ- 
    STICHTAG

Inwiefern die anhaltend schwierige geopoli-

tische Situation die Geschäftstätigkeit des 

Konzerns beeinflussen wird und der Umfang 

der möglichen Beeinflussung sind zum Zeit-

punkt der Aufstellung des Konzernabschlus-

ses für das Berichtsjahr 2022 nicht abschätz-

bar. Durch die weiter angespannte Lage auf 

dem Beschaffungsmarkt und die Volatilität 

des wirtschaftlichen Umfelds, insbesondere 

bedingt durch den anhaltenden Krieg in der 

Ukraine, die hohe Inflation und die zuneh-

mende Tendenz zur Abschottung verschie-

dener Märkte weltweit lässt sich die künftige 

Geschäftsentwicklung nicht zuverlässig ab-

schätzen.

Zu den weiteren Auswirkungen verweisen wir 

auf die Darstellung im Konzernlagebericht.

Zum 1. Februar 2023 ist Herr Dr. Falk Herr-

mann zum Vorstand der Funkwerk AG beru-

fen worden. Er wird die Funkwerk AG gemein-

schaftlich mit Kerstin Schreiber vertreten, 

welche die Rolle der Vorstandssprecherin 

wahrnimmt.

Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung, 

die nach dem Schluss des Geschäftsjahres 

eingetreten und weder in der Gewinn- oder 

Verlustrechnung noch in der Bilanz berück-

sichtigt sind, haben sich nicht ergeben.

8. ERGEBNISVERWENDUNGS- 
    VORSCHLAG 

Der Vorstand der Funkwerk AG schlägt vor, aus 

dem Bilanzgewinn der Funkwerk AG in Höhe 

von 16.885 TEUR eine laufende Dividende in 

Höhe von 4.030 TEUR sowie eine Sonderdivi-

dende in Höhe von 8.060 TEUR auszuschütten 

und den restlichen Bilanzgewinn in Höhe von 

4.795 TEUR auf neue Rechnung vorzutragen.

9. KONZERNZUGEHÖRIGKEIT

Die Funkwerk AG, Kölleda, stellt als Mut-

terunternehmen einen eigenen Konzernab-

schluss auf. Die Bekanntmachung erfolgt 

elektronisch im Bundesanzeiger. 

Die Hörmann Holding GmbH & Co. KG, Kirch-

seeon, stellt den Konzernabschluss für den 

größten Konsolidierungskreis auf. Die Be-

kanntmachung erfolgt elektronisch im Bun-

desanzeiger. 
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E. KONZERNKAPITAL-
    FLUSSRECHNUNG

Die Aufstellung der Konzernkapitalflussrech-

nung erfolgte entsprechend den Vorgaben 

des DRS 21. 

Der Cashflow aus der laufenden Geschäfts-

tätigkeit ist ein Indikator dafür, in welchem 

Maße es durch die operative Unternehmens-

tätigkeit gelungen ist, Zahlungsmittelüber-

schüsse zu erwirtschaften.

Der Cashflow aus der Investitionstätigkeit 

gibt das Ausmaß an, in dem Aufwendungen 

für Ressourcen getätigt wurden, die künftige 

Erträge und Cashflows erwirtschaften sollen. 

Der Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 

beinhaltet die für die Finanzierung des Funk-

werk-Konzerns geleisteten Zinszahlungen 

sowie die gezahlte Dividende.

Die im Geschäftsjahr 2022 gezahlten Steuern 

lagen bei 4.707 TEUR und die gezahlten Zin-

sen bei 369 TEUR.

Definition des Finanzmittelfonds

Der in der Konzern-Kapitalflussrechnung 

angegebene Finanzmittelfonds am Ende 

der Periode besteht aus Kassenbestand und 

Bankguthaben in Höhe von 50.725 TEUR. 

F. KONZERNEIGENKAPITAL-
   SPIEGEL

Im Konzernbilanzgewinn sind Erträge in 

Höhe von 2.902 TEUR aus der Bilanzierung 

aktiver latenter Steuern sowie aus dem Un-

terschiedsbetrag aus den berücksichtigten 

Zinssätzen bei der Bewertung von Pensions-

rückstellungen (Zehn-Jahres-Durchschnitt 

vs. Sieben-Jahres-Durchschnitt) enthalten, 

die nach der Berücksichtigung von passiven 

latenten Steuern und frei verfügbaren Rück-

lagen einer Ausschüttungssperre unterlie-

gen. Gesellschaftsrechtliche Ausschüttungs-

sperren bestehen nicht.

Kölleda. 21. April 2023

Der Vorstand

Kerstin Schreiber Dr. Falk HerrmannKerstin Schreiber Dr. Falk Herrmann
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ENTWICKLUNG DES ANLAGEVERMÖGENS VOM 01.01.2022 BIS 31.12.2022

i.B.

A N S C H A F F U N G S -  /  H E R S T E L L U N G S K O S T E N A B S C H R E I B U N G E N B U C H W E R T E

Stand Zugang Zugang Abgang Umbu-
chungen

Stand Stand Zugang Zugang Abgang Stand Buchwert Buchwert

01.01.2022 Erstkonsolidierung 31.12.2022 01.01.2022 Erstkonsolidierung 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 6.068 723 315 -65 147 7.188 5.257 568 147 -40 5.932 1.256 811

2. Geschäfts- oder Firmenwert 1.823 10.380 0 0 0 12.203 1.407 578 0 0 1.985 10.218 416
3. Geleistete Anzahlungen 147 0 0 0 -147 0 0 0 0 0 0 0 147

Summe Immaterielle Vermögensgegenstände 8.038 11.103 315 -65 0 19.391 6.664 1.146 147 -40 7.917 11.474 1.374

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 5.427 0 35 0 0 5.462 3.134 102 6 0 3.242 2.220 2.293

2. Technische Anlagen und Maschinen 11.012 517 0 -182 34 11.381 7.966 385 0 -182 8.169 3.212 3.046
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung 5.667 1.034 2.075 -279 0 8.497 4.518 722 949 -245 5.944 2.553 1.149
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im 

Bau 1.696 3.891 0 0 -34 5.553 0 0 0 0 0 5.553 1.696

Summe Sachanlagen 23.802 5.442 2.110 -461 0 30.893 15.618 1.209 955 -427 17.355 13.538 8.184

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 6.069 0 0 0 0 6.069 5.825 0 0 0 5.825 244 244

Summe Finanzanlagen 6.069 0 0 0 0 6.069 5.825 0 0 0 5.825 244 244

Summe Anlagevermögen 37.909 16.545 2.425 -526 0 56.353 28.107 2.355 1.102 -467 31.097 25.256 9.802



95

Geschäftsbericht 2022 | Funkwerk AG, Kölleda Traditional. Innovative. Solutions.

i.B.

A N S C H A F F U N G S -  /  H E R S T E L L U N G S K O S T E N A B S C H R E I B U N G E N B U C H W E R T E

Stand Zugang Zugang Abgang Umbu-
chungen

Stand Stand Zugang Zugang Abgang Stand Buchwert Buchwert

01.01.2022 Erstkonsolidierung 31.12.2022 01.01.2022 Erstkonsolidierung 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen
an solchen Rechten und Werten 6.068 723 315 -65 147 7.188 5.257 568 147 -40 5.932 1.256 811

2. Geschäfts- oder Firmenwert 1.823 10.380 0 0 0 12.203 1.407 578 0 0 1.985 10.218 416
3. Geleistete Anzahlungen 147 0 0 0 -147 0 0 0 0 0 0 0 147

Summe Immaterielle Vermögensgegenstände 8.038 11.103 315 -65 0 19.391 6.664 1.146 147 -40 7.917 11.474 1.374

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken 5.427 0 35 0 0 5.462 3.134 102 6 0 3.242 2.220 2.293

2. Technische Anlagen und Maschinen 11.012 517 0 -182 34 11.381 7.966 385 0 -182 8.169 3.212 3.046
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung 5.667 1.034 2.075 -279 0 8.497 4.518 722 949 -245 5.944 2.553 1.149
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im 

Bau 1.696 3.891 0 0 -34 5.553 0 0 0 0 0 5.553 1.696

Summe Sachanlagen 23.802 5.442 2.110 -461 0 30.893 15.618 1.209 955 -427 17.355 13.538 8.184

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 6.069 0 0 0 0 6.069 5.825 0 0 0 5.825 244 244

Summe Finanzanlagen 6.069 0 0 0 0 6.069 5.825 0 0 0 5.825 244 244

Summe Anlagevermögen 37.909 16.545 2.425 -526 0 56.353 28.107 2.355 1.102 -467 31.097 25.256 9.802
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RESTLAUFZEIT

bis zu einem 
Jahr

mehr als ein 
Jahr

mehr als 
fünf Jahre

Gesamt-
betrag

davon 
gesichert 

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen

5.077 0 0 5.077 0

Vorjahr 2.375 0 0 2.375 0

2. Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen

469 0 0 469 0

Vorjahr 118 0 0 118 0

3. Sonstige Verbindlichkeiten
- davon aus Steuern
- davon im Rahmen der sozialen 
   Sicherheit

2.981
1.912

185

0
0
0

0
0
0

2.981
1.912

185

0
0
0

Vorjahr 2.859 0 0 2.859 0

- davon aus Steuern
- davon im Rahmen der sozialen 
   Sicherheit

1.906
89

0
0

0
0

1.906
89

0
0

8.527 0 0 8.527 0

Vorjahr 5.352 0 0 5.352 0

KONZERNVERBINDLICHKEITENSPIEGEL ZUM 31.12.2022

Kölleda, 21. April 2023

Der Vorstand

Kerstin Schreiber Dr. Falk HerrmannKerstin Schreiber Dr. Falk Herrmann
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2022 2021

in TEUR in TEUR

Konzernjahresüberschuss 19.536 23.778
Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 2.355 1.780
Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 1.554 2.195

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge -4 0
Abnahme/Zunahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind

-12.105 922

Abnahme/Zunahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie 
anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuord-
nen sind

-6.952 -152

Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 8 -596
Zinsaufwendungen/Zinserträge 515 950
Sonstige Beteiligungserträge -13 -17
Aufwendungen/Erträge von außergewöhnlicher Größenordnung oder außerge-
wöhnlicher Bedeutung

0 0

Ertragsteueraufwendungen /-erträge 8.212 10.233
Ertragsteuerzahlungen -4.707 -12.624

Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 8.399 26.469

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -724 -439
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 51 3.250
Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -5.441 -2.628

Auszahlungen für Zugänge zum Konsolidierungskreis -19.442 -376

Erhaltene Zinsen 54 2

Erhaltene Ausschüttungen 13 17

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -25.489 -174

Auszahlungen an Unternehmenseigner (Dividende) -8.060 -2.418
Gezahlte Zinsen -369 -422

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -8.429 -2.840

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelfonds -25.519 23.455

Konsolidierungskreisbedingte Änderungen der Finanzmittelfonds 222 111

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 76.022 52.456

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 50.725 76.022

Zusammensetzung des Finanzmittelfonds DRS 21

   Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 50.725 76.022

Finanzmittelfonds 50.725 76.022

KONZERNKAPITALFLUSSRECHNUNG 01.01.2022 BIS 31.12.2022
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GEZEICHNETES KAPITAL   RÜCKLAGEN GEWINN-
VORTRAG

KONZERN-
JAHRES-
ÜBER-

SCHUSS, DER  
DER FUNK-
WERK AG 

ZUZURECH-
NEN IST

BILANZ-
GEWINN

KONZERN-
EIGEN-

KAPITALKapital-
rücklage

           
              Gewinnrücklagen Summe 

Rücklagen

Stammaktien
Eigene 
Anteile

Summe
gesetzliche 

Rücklage

andere
Gewinn-

rücklagen

Summe
Gewinn-

rücklagen

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

Stand zum 01.01.2021 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 31.978 0 31.978 48.548

Ausschüttung 0 0 0 0 0 0 0 0 -2.418 0 -2.418 -2.418

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 23.778 23.778 23.778

Stand zum 31.12.2021 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 29.560 23.778 53.338 69.908

Stand zum 01.01.2022 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 53.338 0 53.338 69.908

Ausschüttung 0 0 0 0 0 0 0 0 -8.059 0 -8.059 -8.059

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 19.536 19.536 19.536

Stand zum 31.12.2022 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 45.279 19.536 64.815 81.385

KONZERNEIGENKAPITALSPIEGEL ZUM 31.12.2022
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GEZEICHNETES KAPITAL   RÜCKLAGEN GEWINN-
VORTRAG

KONZERN-
JAHRES-
ÜBER-

SCHUSS, DER  
DER FUNK-
WERK AG 

ZUZURECH-
NEN IST

BILANZ-
GEWINN

KONZERN-
EIGEN-

KAPITALKapital-
rücklage

           
              Gewinnrücklagen Summe 

Rücklagen

Stammaktien
Eigene 
Anteile

Summe
gesetzliche 

Rücklage

andere
Gewinn-

rücklagen

Summe
Gewinn-

rücklagen

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

Stand zum 01.01.2021 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 31.978 0 31.978 48.548

Ausschüttung 0 0 0 0 0 0 0 0 -2.418 0 -2.418 -2.418

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 23.778 23.778 23.778

Stand zum 31.12.2021 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 29.560 23.778 53.338 69.908

Stand zum 01.01.2022 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 53.338 0 53.338 69.908

Ausschüttung 0 0 0 0 0 0 0 0 -8.059 0 -8.059 -8.059

Konzernjahresüberschuss 0 0 0 0 0 0 0 0 0 19.536 19.536 19.536

Stand zum 31.12.2022 8.101 -41 8.060 7.700 810 0 810 8.510 45.279 19.536 64.815 81.385
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN  
ABSCHLUSSPRÜFERS

PRÜFUNGSURTEILE

Wir haben den Konzernabschluss der Funk-

werk AG, Kölleda, und ihrer Tochtergesell-

schaften (der Konzern) — bestehend aus der 

Konzernbilanz zum 31. Dezember 2022, der 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, dem 

Konzerneigenkapitalspiegel und der Konzern-

kapitalflussrechnung für das Geschäftsjahr 

vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 

2022 sowie dem Konzernanhang, einschließ-

lich der Darstellung der Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden — geprüft.

Darüber hinaus haben wir den Konzernlage-

bericht der Funkwerk AG für das Geschäfts-

jahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 

2022 geprüft. Die unter „Sonstige Informa-

tionen“ genannten Bestandteile des Konzern-

lageberichts haben wir in Einklang mit den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht in-

haltlich geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 

der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

 » entspricht der beigefügte Konzernab-

schluss in allen wesentlichen Belan-

gen den deutschen handelsrechtlichen 

Vorschriften und vermittelt unter Be-

achtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens- und Fi-

nanzlage des Konzerns zum 31. Dezem-

ber 2022 sowie seiner Ertragslage für 

das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 

bis zum 31. Dezember 2022 und

 » vermittelt der beigefügte Konzernla-

gebericht insgesamt ein zutreffendes 

Bild von der Lage des Konzerns. In al-

len wesentlichen Belangen steht die-

ser Konzernlagebericht in Einklang mit 

dem Konzernabschluss, entspricht den 

deutschen gesetzlichen Vorschriften 

und stellt die Chancen und Risiken der 

zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Unser Prüfungsurteil zum Konzernlage-

bericht erstreckt sich nicht auf den In-

halt der unter „Sonstige Informationen“ 

genannten Bestandteile des Konzernla-

geberichts.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, 
dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-
gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Kon-
zernabschlusses und des Konzernlagebe-
richts geführt hat.
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GRUNDLAGE FÜR DIE PRÜFUNGS-
URTEILE

Wir haben unsere Prüfung des Konzernab-

schlusses und des Konzernlageberichts in 

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be-

achtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-

fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-

führt.

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschrif-

ten und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verant-

wortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 

des Konzernabschlusses und des Konzern-

lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks 

weitergehend beschrieben. Wir sind von den 

Konzernunternehmen unabhängig in Überein-

stimmung mit den deutschen handelsrechtli-

chen und berufsrechtlichen Vorschriften und 

haben unsere sonstigen deutschen Berufs-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen An-

forderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

langten Prüfungsnachweise ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere 

Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und 

zum Konzernlagebericht zu dienen.

SONSTIGE INFORMATIONEN

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Auf-

sichtsrat sind für die sonstigen Informatio-

nen verantwortlich. Die sonstigen Informa-

tionen umfassen

 » die übrigen Teile des Geschäftsberichts 

mit Ausnahme des geprüften Konzern-

abschlusses und Konzernlageberichts 

sowie unseres Bestätigungsvermerks

 » den gesondert veröffentlichten Bericht 

über die CSR-Aktivitäten, auf den in 

Abschnitt „Nachhaltigkeit und gesell-

schaftliche Verantwortung“ des Kon-

zernlageberichts verwiesen wird.

Unsere Prüfungsurteile zum Konzernab-

schluss und zum Konzernlagebericht erstre-

cken sich nicht auf die sonstigen Informationen 

und dementsprechend geben wir weder ein 

Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form 

von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Konzernab-

schlussprüfung haben wir die Verantwortung, 

die sonstigen Informationen zu lesen und dabei 

zu würdigen, ob die sonstigen Informationen

 » wesentliche Unstimmigkeiten zum Kon-

zernabschluss, Konzernlagebericht 

oder unseren bei der Prüfung erlangten 

Kenntnissen aufweisen oder

 » anderweitig wesentlich falsch darge-

stellt erscheinen.
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Falls wir auf Grundlage der von uns durch-

geführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass 

eine wesentliche falsche Darstellung dieser 

sonstigen Informationen vorliegt, sind wir ver-

pflichtet, über diese Tatsache zu berichten. 

Wir haben in diesem Zusammenhang nichts 

zu berichten.

VERANTWORTUNG DER  
GESETZLICHEN VERTRETER UND 
DES AUFSICHTSRATS FÜR DEN  
KONZERNABSCHLUSS UND DEN 
KONZERNLAGEBERICHT

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich 
für die Aufstellung des Konzernabschlusses, 
der den deutschen handelsrechtlichen Vor-

schriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und dafür, dass der Konzernabschluss 

unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzli-

chen Vertreter verantwortlich für die internen 

Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit 

den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung als notwendig bestimmt haben, 
um die Aufstellung eines Konzernabschlus-
ses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 
Handlungen (d.h. Manipulationen der Rech-
nungslegung und Vermögensschädigungen) 
oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlus-

ses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-

antwortlich, die Fähigkeit des Konzerns zur 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 

beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang 

mit der Fortführung der Unternehmenstätig-

keit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber 

hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 

Grundlage des Rechnungslegungsgrund-

satzes der Fortführung der Unternehmens-

tätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht 

tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten 

entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter ver-

antwortlich für die Aufstellung des Konzern-

lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes 

Bild von der Lage des Konzerns vermittelt so-

wie in allen wesentlichen Belangen mit dem 

Konzernabschluss in Einklang steht, den deut-

schen gesetzlichen Vorschriften entspricht 

und die Chancen und Risiken der zukünftigen 

Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind 

die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 

die Vorkehrungen und Maßnahmen (Syste-

me), die sie als notwendig erachtet haben, um 

die Aufstellung eines Konzernlageberichts in 

Übereinstimmung mit den anzuwendenden 

deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er-

möglichen, und um ausreichende geeignete 

Nachweise für die Aussagen im Konzernlage-

bericht erbringen zu können. 
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Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die 

Überwachung des Rechnungslegungspro-

zesses des Konzerns zur Aufstellung des 

Konzernabschlusses und des Konzernlage-

berichts.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSS- 
PRÜFERS FÜR DIE PRÜFUNG DES 
KONZERNABSCHLUSSES UND DES 
KONZERNLAGEBERICHTS

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicher-

heit darüber zu erlangen, ob der Konzern-

abschluss als Ganzes frei von wesentlichen 

falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der 

Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffen-

des Bild von der Lage des Konzerns vermittelt 

sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 

Konzernabschluss sowie mit den bei der Prü-

fung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang 

steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif-

ten entspricht und die Chancen und Risiken 

der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-

stellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 

erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Kon-

zernabschluss und zum Konzernlagebericht 

beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß 

an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, 

dass eine in Übereinstimmung mit § 317 

HGB unter Beachtung der vom Institut der 

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 

wesentliche falsche Darstellung stets auf-

deckt. Falsche Darstellungen können aus 

dolosen Handlungen oder Irrtümern resul-

tieren und werden als wesentlich angese-

hen, wenn vernünftigerweise erwartet wer-

den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt 

die auf der Grundlage dieses Konzernab-

schlusses und Konzernlageberichts getrof-

fenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemä-

ßes Ermessen aus und bewahren eine kriti-

sche Grundhaltung. Darüber hinaus

 » identifizieren und beurteilen wir die Ri-

siken wesentlicher falscher Darstellun-

gen im Konzernabschluss und im Kon-

zernlagebericht aufgrund von dolosen 

Handlungen oder Irrtümern, planen 

und führen Prüfungshandlungen als 

Reaktion auf diese Risiken durch so-

wie erlangen Prüfungsnachweise, die 

ausreichend und geeignet sind, um als 

Grundlage für unsere Prüfungsurteile 

zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen 

Handlungen resultierende wesentliche 

falsche Darstellungen nicht aufge-

deckt werden, ist höher als das Risiko, 

dass aus Irrtümern resultierende we-

sentliche falsche Darstellungen nicht 

aufgedeckt werden, da dolose Hand-

lungen kollusives Zusammenwirken, 

Fälschungen, beabsichtigte Unvoll-
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ständigkeiten, irreführende Darstellun-

gen bzw. das Außerkraftsetzen interner 

Kontrollen beinhalten können.

 » gewinnen wir ein Verständnis von dem 

für die Prüfung des Konzernabschlus-

ses relevanten internen Kontrollsystem 

und den für die Prüfung des Konzern-

lageberichts relevanten Vorkehrungen 

und Maßnahmen, um Prüfungshandlun-

gen zu planen, die unter den gegebenen 

Umständen angemessen sind, jedoch 

nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil 

zur Wirksamkeit dieser Systeme abzu-

geben.

 » beurteilen wir die Angemessenheit der 

von den gesetzlichen Vertretern ange-

wandten Rechnungslegungsmethoden 

sowie die Vertretbarkeit der von den ge-

setzlichen Vertretern dargestellten ge-

schätzten Werte und damit zusammen-

hängenden Angaben.

 » ziehen wir Schlussfolgerungen über die 

Angemessenheit des von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsgrundsatzes der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit sowie, 
auf der Grundlage der erlangten Prü-
fungsnachweise, ob eine wesentliche 

Unsicherheit im Zusammenhang mit Er-

eignissen oder Gegebenheiten besteht, 

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit 

des Konzerns zur Fortführung der Un-

ternehmenstätigkeit aufwerfen können. 

Falls wir zu dem Schluss kommen, dass 

eine wesentliche Unsicherheit besteht, 

sind wir verpflichtet, im Bestätigungs-

vermerk auf die dazugehörigen Angaben 

im Konzernabschluss und im Konzern-

lagebericht aufmerksam zu machen 

oder, falls diese Angaben unangemes-

sen sind, unser jeweiliges Prüfungs-

urteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 

Schlussfolgerungen auf der Grundlage 

der bis zum Datum unseres Bestäti-

gungsvermerks erlangten Prüfungs-

nachweise. Zukünftige Ereignisse oder 

Gegebenheiten können jedoch dazu 

führen, dass der Konzern seine Unter-

nehmenstätigkeit nicht mehr fortführen 

kann.

 » beurteilen wir Darstellung, Aufbau und 

Inhalt des Konzernabschlusses insge-

samt einschließlich der Angaben sowie 

ob der Konzernabschluss die zugrunde 

liegenden Geschäftsvorfälle und Ereig-

nisse so darstellt, dass der Konzernab-

schluss unter Beachtung der deutschen 

Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhält-

nissen entsprechendes Bild der Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt.

 » holen wir ausreichende geeignete Prü-

fungsnachweise für die Rechnungsle-

gungsinformationen der Unternehmen 

oder Geschäftstätigkeiten innerhalb 
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Christoph Eisner 
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Wirtschaftsprüfer

Christoph Eisner 

Wirtschaftsprüfer

Philipp Jahn

Wirtschaftsprüfer

des Konzerns ein, um Prüfungsurteile 

zum Konzernabschluss und zum Kon-

zernlagebericht abzugeben. Wir sind 

verantwortlich für die Anleitung, Beauf-

sichtigung und Durchführung der Kon-

zernabschlussprüfung. Wir tragen die 

alleinige Verantwortung für unsere Prü-

fungsurteile.

» beurteilen wir den Einklang des Kon-

zernlageberichts mit dem Konzernab-

schluss, seine Gesetzesentsprechung 

und das von ihm vermittelte Bild von der 

Lage des Konzerns.

» führen wir Prüfungshandlungen zu den 

von den gesetzlichen Vertretern darge-

stellten zukunftsorientierten Angaben 

im Konzernlagebericht durch. Auf Basis 

ausreichender geeigneter Prüfungs-

nachweise vollziehen wir dabei insbe-

sondere die den zukunftsorientierten 

Angaben von den gesetzlichen Vertre-

tern zugrunde gelegten bedeutsamen 

Annahmen nach und beurteilen die 

sachgerechte Ableitung der zukunfts-

orientierten Angaben aus diesen Annah-

men. Ein eigenständiges Prüfungsurteil 

zu den zukunftsorientierten Angaben 

sowie zu den zugrunde liegenden An-

nahmen geben wir nicht ab. Es besteht 

ein erhebliches unvermeidbares Risiko, 

dass künftige Ereignisse wesentlich von 

den zukunftsorientierten Angaben ab-

weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung 

Verantwortlichen unter anderem den geplan-

ten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung 

sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 

einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel 

im internen Kontrollsystem, die wir während 

unserer Prüfung feststellen.

Leipzig, 26. April 2023

BDO AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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